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Leserfotos der Woche

Zwischen Morgenlicht und Abendrot

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“, lautet eine Zeile aus dem Gedicht „Stufen“ von Hermann Hesse. Den Zauber der Morgenstunde kurz vor Sonnenauf-

gang hat Bettina Töpel aus Geroldsgrün eingefangen und an die Redaktion gemailt (Foto links). Noch liegt die Welt in einer ruhigen Stille – mit Ausnahme von 

einigen Frühaufstehern und Vögeln, die den nahenden Tagesanbruch erahnen und ihn trällernd begrüßen.   Stefan Fankhänel aus Berg hat  den besonderen 

Moment, bevor die Sonne untergeht und die Welt ein letztes Mal in rotglühende Farben taucht, als Motiv für sein Foto gewählt. 

 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

   THW Naila: Einblick 
in die vielseitige 
Arbeit
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Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Gutschein
zur kostenfreien
Immobilien-
bewertung

Erfahren Sie jetzt, wie viel Ihre
Immobilie wirklich Wert ist!

IM WERT VON Ȋȋ0€
5arriere in der

Immobilienbranche?
Wir suchen nach Verstärkung an unserem

Standort Bayreuth. Bewerben Sie sich jetzt!

www.remax-bayreuth.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!
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Issigau  –  Am Sonntag, den 30. 
März ab 14 Uhr laden die Dorf-
freunde Issigau nach der erfolg-
reichen Premiere im vergange-
nen Jahr wieder zum „Oster-
brunnen-Fest“ ein. Die kleinen 
Gäste können sich im Laufe des 
Nachmittags auf eine Überra-
schung des Osterhasen freuen, 
und die „Großen“ können sich 
auf leckere, hausgebackene Tor-
ten und Kuchen bei einer oder 
zwei Tassen Kaffee freuen. Die 
Veranstaltung findet am und im 
Feuerwehrhaus in der Ortsmitte 
statt, und die prächtig gebunde-
ne und mit vielen bunt-leuch-
tenden Ostereiern verzierte 
Osterkrone kann auf dem Brun-
nen am Pültzenberg bestaunt 
und bewundert werden.
Doch bis die Osterkrone in ihrer 
vollen Pracht die Blicke auf sich 
ziehen kann, brauchte es neben 
der Unterstützung mit „Streu-
lieferungen“ auch viele fleißige 
Hände zum Binden der Oster-
krone. 
Auch die Kleinsten waren wie-
der beim Projekt „Osterbrun-
nen“ eingebunden. Die Mäd-
chen und Jungen von Krippe 
und Kindergarten der Kita 
„Christophorus“ gestalteten 
100 prächtige Ostereier. Am 
sogenannten Aussuchtag stan-
den den Kindern vier verschie-
dene Techniken zum Bemalen 
und Verzieren der Ostereier zur 
Verfügung. Übrigens, alles ech-
te Hühnereier, die von den 
Eltern ausgeblasen und in die 
Kita mitgebracht worden waren. 
Da war natürlich äußerste Vor-

sicht bei der Arbeit mit den Far-
ben geboten. Dass mal ein Ei zu 
Bruch ging, war überhaupt kein 
Problem. „Wir hatten genügend 
Eier, sodass jedes der Kinder 
sein ganz individuelles Kunst-
werk kreieren konnte“, versi-
cherte Erzieherin Marlin Genc.
Die einen wälzten die Eier in 
gefärbten Reis, der nach dem 
Trocknen herunterfällt und 
eine schöne Maserung hinter-
lässt, andere verzierten die Eier 
mit der Serviettentechnik oder 
versuchten sich am Marmorie-
ren, mit anschließender Nagel-
lackglasur. Wieder andere Eier 
wurden mit bunter Farbe 
gerollt. Mit den verschiedenen 
Techniken und individuellen 
Kreationen der Kinder entstan-
den ganz viele, farbenprächtige, 

leuchtende Ostereier, die nach 
dem Binden der Osterkrone in 
das satte Grün gesteckt werden 
und als bunte Farbtupfer weit-
hin leuchten werden.
Die prächtige Osterkrone in 
verschiedenen Grüntönen, auf 
dem von den Bauhofmitarbei-
tern auf Hochglanz gebrachten 
Brunnen, wird wieder ein Blick-
fang sein und zugleich ein 
beliebtes Fotomotiv. Der Erlös 
vom Osterbrunnenfest soll in 
diesem Jahr für die Aufwertung 
der Spiel- und Freizeitanlagen 
für die Kinder und Jugendlichen 
im Gemeindegebiet gespendet 
werden. 
Im vergangenen Jahr floss der 
stattliche Erlös von 1.112,01 
Euro in die Finanzierung des 
neuen Hirschen im Höllental.

Osterbrunnen-Fest in Issigau am 30. März 

Mit Kreativität und guter 
Stimmung ins Frühjahr

VfR Steinbach –  die Nordic-Walking-Gruppe 
startet ab 26. März wieder durch

Anleitung die ersten Walkingki-
lometer in einem gemäßigtem 
Tempo absolvieren und die 
gesundheitsfördernde Wirkung 
des Nordic-Walking erleben.
Auch ohne Vereinszugehörig-
keit und ohne Vorkenntnisse 
darf jeder gerne vorbeikommen. 
Es gibt  viele unterschiedliche 
Laufstrecken an verschiedenen 
Startorten mit Streckenlängen 
von vier bis 15 Kilometern zur 
Auswahl die im Laufe der Saison 
gewählt werden. Am 30.  August, 
ist der 13. Nordic-Walking-Lauf 
des VfR Steinbach.  Infos: 
www.vfrsteinbach.de

Start um 17.00 Uhr am Sport-
heim in Steinbach.
Nach der Umstellung auf die 
Sommerzeit wird am 02. April 
um 18.00 Uhr gestartet. Wer 
dabei sein möchte, kommt ein-
fach vorbei. Bequeme wetteran-
gepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk sind erforderlich. 
Natürlich auch NW-Stöcke. Der 
Verein  hat einige zum Auspro-
bieren vorrätig. Dazu ist eine 
individuelle Absprache mit dem 
Trainer notwendig (Mobil: 0171/ 
2227832 Achim Fickenscher).
Neulinge und Wiedereinsteiger 
können unter fachkundiger 

Steinbach –  Der Winter ist vor-
bei und mit ihm die grauen, kal-
ten Tage. Immer öfter scheint 
jetzt die Sonne und es wird Zeit 
gemeinsam mit dem VfR Stein-
bach etwas für die persönliche 
Gesundheit zu tun. Deshalb 
starten die Nordic-Walking-
Laufeinheiten wieder. Immer am 
Mittwoch und am Freitag treffen 
sich sportbegeisterte, gesund-
heitsbewusste, individuell trai-
nierende Menschen, um 
gemeinsam die Natur, das ange-
nehme Miteinander und den 
Nordic-Walking-Sport zu erle-
ben. Am 26. und 28. März ist der 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

„Sie werden bei uns 

keine  billige  Ramschware 

 bekommen,  Geräte mit 

hoher Produkt qualität 

und eine fachkundige 

 Beratung schon.“

Unlimited
Rope Solutions

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, intensive und professionelle 

Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheits-

prämie, Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und Tankgutschein)! 

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an  bewerbung@liros.com
Mit technischem Verständnis und schneller Auffassungsgabe freuen wir uns auf Sie 
auch als Quereinsteiger!

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile. 

Wir suchen  Sie  (m/w/d) als

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie hier:

Flechtere i

Mitarbeiter
Produkt ion
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

21.03.  Altstädter-Apotheke, Hof

22.03.  Einhorn-Apotheke, Hof

23.03. Pluspunkt Apotheke,  Hof

24.03. Sonnen-Apotheke, Schwarzenbach a.Wald

25.03. Aesculap-Apotheke, Hof

26.03.  Kur-Apotheke, Bad Steben

27.03. Bismarck-Apotheke,  Hof

28.03.  Klick-Apotheke, Selbitz

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/

oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche auf, wählen  Sie  22833  

(Handy) , 0800 00 22833  oder  scannen Sie  

den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 25. März

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•22./23.03.    Dr. Thomas Schaller

                         Silberbacher Str. 9, 95176 Konradsreuth

                         Tel.Nr.: 09292 / 6888

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,21.03.     Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, 

                     Tel. 09232/8353

Sa.,22.03.:   Kleintierzentrum Münchberg 

                     09251/8798800 

So.,23.03.:   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                     0173/5774450 

Mo.,24.03.:   Kleintierzentrum Münchberg 

                     09251/8798800

Di.,25.03.:   Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Mi.,26.03.:   Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487  

Do.,27.03.:  Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 

                     09231/81040 

Fr.,28.03.:    Katy Zimmermann, Selb, Tel. 

                     0152/53816059 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de      Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

01.04. - 06.05. – 03.06. – 01.07. – 05.08.          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: : 05.04. – 07.06. – 02.08. 

Naila:  03.05. – 05.07.  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 
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  Titelfoto: Osterbrunnen-Fest in Issigau am 30. März startet 

Osternest-Projekt in

 Lichtenberg

Naila – Die katholische Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ lädt am 

Samstag, 22. März,  um 14.00 Uhr  im Rahmen der Katholischen 

Erwachsenbildung zu einem Vortrag in ihren Pfarrsaal, Ringstr. 14, 

ein. Referent ist Prof. Dr. Peter Bruns aus Bamberg. Sein Thema: 

Synodalität als Perpetuum Mobile? - Eine kritische Anfrage aus der 

Alten Kirche. Im Credo der heiligen Messe bekennen wir uns zur 

einen, heiligen, katholischen und apostolischen Kirche. In jüngster 

Zeit ist eine weitere Eigenschaft hinzugekommen: die „synodale“ 

Kirche. Angesichts des inflationären Gebrauchs der Neuschöpfung 

„Synodalität“ im pastoralen Neusprech unserer Tage ist eine kriti-

sche Rückfrage aus kirchengeschichtlicher Perspektive dringend 

vonnöten. Das soll in diesem Vortrag ansatzweise versucht werden. 

Anschließend ist Rosenkranz, Eucharistische Anbetung und Heilige 

Messe.

Synodalität als Perpetuum Mobile?

Schlegel – Der Stammtisch Strohhüt Schlegel veranstaltet wieder ein 

Preismucken. Am Samstag, 29. März 2025 im Gasthaus Rank in 

Schlegel Gespielt werden drei mal drei Runden, mit wechselnden 

Partnern, die jeweils neu ausgelost werden. Es gilt Mucken vor Wenz. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis, wobei die ersten drei Plätze mit 

Geldpreisen bedacht werden. Beginn 18.30 Uhr. Startgebühr 5 €

Anmeldungen vor Ort. 

Preismucken beim Stammtisch Strohhüt 

Mo., 31. März

 Münchberg,

 TV-Vereinsturnhalle, Dr. Martin 

Luther Str. 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr

Do., 10. April 

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00 Uhr

Mo., 14. April 

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine
 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Von der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zurVon der individuellen Beratung in Ihrem Wohnumfeld bis zur

Aufstellung und WartungAufstellung und Wartung

Jetzt beraten lassen:Jetzt beraten lassen:

KRANKEN- UND PFLEGEBETTEN

ALLES FÜR IHRE 

PFLEGE ZUHAUSE
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Samstag, 22.3., 15.00 Uhr, 

Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

SG1/TuS Schauenstein II/SpVgg Selbitz II - SV 05 

Froschbachtal II (in Selbitz)

Samstag, 22.3., 15.00 Uhr, Herren-1. Mannschaft-Bezirksliga:

SpVgg Saalestadt - SV 05 Froschbachtal (in Schwarzenbach/Saale)

Sonntag, 23.3., 12.00 Uhr, A-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - JFG Bayerisches Vogtland (in Bad Steben)

SV05 Froschbachtal

Freitag, 21.3., 20.00 Uhr, Herren V-Bezirksklasse D:

SV Berg V - TSV Bad Steben V 

Freitag, 21.3., 20.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben III - TTC 1990 Hof VI

Samstag, 22.3., 16.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TTC 1990 Hof VII - TSV Bad Steben IV 

Samstag, 22.3., 19.30 Uhr, Herren I-Bezirksliga:

DJK SV Neufang II - TSV Bad Steben 

Tischtennis - TSV Bad Steben

Herren:
Training: Dienstags, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG-Arena

Donnerstag: 19.00 bis 20.30 Uhr FEG-Arena

FC Wüstenselbitz: FSV Naila

Sonntag, 23.03.2025 um 14.00 Uhr, Sportanlage Wüstenselbitz

A-Junioren (U 19)
Training: Dienstags, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG-Arena

Donnerstag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG -Arena

FSV Naila: (SG) FC Eintracht Münchberg

Freitag, 21.03.2025 um 18.30 Uhr, Stadion Naila

B-Junioren (U 17):
Training: Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, FEG-Arena

 (nach Absprache )

Donnerstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle 

C-Junioren (U 15):
Training: Dienstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr, FEG-Arena

Donnerstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der FEG-Arena

TSV Neudrossenfeld: FSV Naila

Sonntag, 23.03.2025 um 12.00 Uhr

Sportanlage Neudrossenfeld, Kunstrasenplatz

D-Junioren (U 13):
Training: Freitags von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

E-Junioren (U 11):
FSV Naila 1: Training: Dienstags von 17.45 Uhr bis 19.00 Uhr Uhr 

am Kunstrasenplatz

FSV Naila 2: Training: Donnerstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

  am Kunstrasenplatz

F-Junioren (U 9):
Training: Freitags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Frankenhalle

 

Bambinis (U 7):
Training: jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr  in der Gymna-

siumturnhalle oder nach Absprache am Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314; Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden.

FSV Naila +

NAILA · MARXGRÜN · BINDLACH  
2x MARKTREDWITZ · BRAND · TIRSCHENREUTH · KEMNATH www.auto-brucker.de

TOP DEALS  FÜR  
TAGESZULASSUNGEN

POLO & TAIGO 

50 FAHRZEUGE 
SOFORT VERFÜGBAR!

SOLANGE DER 
VORRAT REICHT!

Taigo: Energieverbrauch kombiniert: 5,4 l/100 km, Innenstadt: 6,8 l/100 km, Stadt-
rand: 5,3 l/100 km, Landstraße: 4,7 l/100 km, Autobahn: 5,7 l/100 km, CO2-Emis-
sion kombiniert: 123 g/km, CO2-Klasse kombiniert: D. Polo: Energieverbrauch 
kombiniert: 5,3 l/100 km, Innenstadt: 6,6 l/100 km, Stadtrand: 5,0 l/100 km, Land-
straße: 4,6 l/100 km, Autobahn: 5,7 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 121 g/km, 
CO2-Klasse kombiniert: D.

Polo 1,0 I TSI

17.990 €ab

Monatl. Rate:

159,00 €ab

Taigo 1,0 | TSI

19.990 €ab

Monatl. Rate:

179,00 €ab
Details zum Angebot: QR-Code scannen oder unter 
www.auto-brucker.de/tageszulassungen

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Dorfwirtshaus Dorfwirtshaus 

HildnerHildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de 

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  
reichhaltiger Mittagstisch 

STOCKFISCHSTOCKFISCH
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.

Wir bauen TRÄUME

Schritt für Schritt!

FRANK & TÖCHTER GENERALSANIERUNGEN UG
Albert-Einstein-Straße 1 95028 Hof

Tel. 0172/2007974 www.frankundtoechter.com

Wir renovieren und sanieren – von der 
Wohnung bis zum Mehrfamilienhaus. 
In Top-Qualität zum Top-Preis:

20% auf Renovierungen  

20% auf Fenstertausch

M&M Haushaltsauflösung 

Tel: 0951/30188691 

Mobil: 01736114625 

E-Mail:  

mm-haushalt@magenta.de 

•Entrümpeln •Entsorgen 

•Endreinigung •Räumung von 

Messie Objekten 

•Hausmeisterservice 

•Gartenarbeiten •Umzüge  

•weitere Leistungen auf Anfrage 

_________________________ 

Kostenlose Anfahrt, 

Besichtigung und 

Preisvorschlag 

Saubere Arbeit zum kleinen 

Preis! 

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 22.03.2025
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²!
Verschiedene  

Lampen ab 5,- Euro!
u.a. Porzellan, Kristall, el. Geräte,  

Bilder, Wäsche, Kleinmöbel u.v.m.

Festtagsgerichte zum Abholen
Karfreitag und Ostersonntag

Speisenkarte:
www.gasthof-rodachtal.de

Wir freuen uns auf
Ihren Anruf 09289-239

Reinigungskraft
z. Verstärkung gesucht

4 Pirelli Sommerreifen

auf original

VW Alufelgen

Pirelli 215/40 R18 W,

neuw., ca. 1.000 km,

EUR 780

0170 / 7345423

Reinigungskraft für Büroräume

in Selbitz gesucht (M/W/D)

2 x wöchentlich DI/DO je 3 Std.

Nachmittags, Minijobbasis.

Fa. Conrad Beyerlein GmbH.

09280 982024, 09-12.00 Uhr

Einlieger-
wohnung zu 
vermieten
Geroldsgrün, ab sofort  
möglich, 50 m², Schlaf-
zimmer, Bad-Dusche, 

Wohnzimmer mit Küche, 
möbliert, Gartenbenutzung, 

warm inkl. aller  
Nebenkosten 400,– €

alexpatron300@gmail.com

Wir kochen für Sie

STOCKFISCH
und andere Gerichte

am So., 23.03. & Karfreitag
Wir bitten um Vorbestellung!

Familie Bodenschatz

Landgasthof

Zur Mühle
95119 Naila – Culmitz
 09282/6361

Verk. Partnerbaum

(Grabstätte)

Waldfriedhof Naila,
Nutzungsrecht bis 11/2059

für VB 2400 Euro.
Tel.: 0176 219 220 88

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -
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Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

• Möbel & Innenausbau

• Verglasungen aller Art

•  Austausch kaputter 

Scheiben

• Fenster & Haustüren

• Treppensanierung

•  Reparaturen aller Art

•  Zimmertüren 

Wir freuen uns auf Ihre schri� liche Bewerbung!
Praxis für Kardiologie Ilir Bice
Kulmbacherstr. 5

96364 Marktrodach

09261/9104800

praxis@kardiologie-bice.de

ZUR UNTERSTÜTZUNG UNSERES TEAMS 

suchen wir ab sofort

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE
in Teilzeit, für ca. 25 Std. / Woche

Naila ruhige Lage,

großzügige Wohnung,

130 m², mit Terrasse und Garten

ab sofort zu vermieten

TEL: 09293 / 1270

o. 0171 / 7739886

Tel.: 09282/5990   Mobil: 0177/2447635

Thomas Söll

Hubertusstraße 21 - 95119 Naila

info@gewerbe-wohn-immobilien.de

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

Vielleicht haben Sie das richtige Zuhause?
Liebe Eigentümer in der Region, für eine glückliche 
Familie mit Kindern suche ich ein Haus mit Garten, 

in dem die Kleinen aufwachsen und spielen können. 
Ob Bungalow, Einfamilienhaus oder Zweifamilien-

haus - alles ist willkommen! Kleinere Renovierungs-
arbeiten sind kein Hindernis und der Einzug kann
flexibel gestaltet werden. Ich freue mich darauf, 

von Ihnen zu hören! Ihre Jessica Wagner

Telefon 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Mit uns können Sie 

losBRETTern!
Kantholz, Bretter, Latten, oder präziser 

Lohnschnitt – alles auch gehobelt!

Verlässlich und regional.

Handwerk mit Tradition

seit 1765!

95189 Joditz    Von-Stein-Straße 13

09295/915900   info@saegewerk-krauss.de

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Trampolin ultrasport
neuwertig, abzugeben.

Durchmesser 3,00 m,

Höhe 2,60 m.

Preis VB.

Tel. 09293 7237
Reha- und AHB-Fachklinik der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern für Orthopädie und
Kardiologie

Wir, das Team der Klinik Frankenwarte, stellen die
Bedürfnisse unserer Patienten an vorderste Stelle.
Durch unsere gelebte Fürsorge tragen wir dazu bei,
dass sich unsere Patienten auch mental regenerieren.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie
(in Voll- oder Teilzeit) als

Gärtner (m/w/d).

Ausführliche Informationen zur Stelle nebst Benefits
erhalten Sie unter

www.klinikfrankenwarte.de/
stellenangebote

oder einfach QR-Code scannen
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Öffentliche Bekanntgabe Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr 
Kompetenzzentrum Baumanagement München - Schutzbereichbehörde – Dachauer Straße 128, 80637 München

Anordnung:  Aufhebung und Neuanordnung eines Schutzbereichs - IUD I 3 Anordnung-Nr.: Nai/316BY/0 

sowie bei der/ dem
Stadtverwaltung Schwarzenbach a.Wald, Frankenwaldstraße 16, 
95131 Schwarzenbach a.Wald
Stadt Helmbrechts,  Luitpoldstr. 21, 95233 Helmbrechts
Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Stadt Schauenstein, Rathausplatz 1, 95197 Schauenstein
Stadt Selbitz, Bahnhofstr. 2, 95152 Selbitz
Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben
Marktgemeinde Presseck, Marktplatz 8, 95355 Presseck
zur Einsichtnahme niedergelegt.

Der Plan ist den Beteiligten nur bekannt zu geben, soweit sie von dieser Anordnung 
betroffen sind (§ 2 Absatz 1 Schutzbereichgesetz). Bei den genannten Stellen wird eine 
digitale Ausfertigung des Schutzbereichplans zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt.
Änderungen der Grundstücksbezeichnungen (Flurstück-/Parzellen-Nummern) sowie der 
Grundstücksgrenzen haben auf die Wirksamkeit der Schutzbereichanordnung keinen 
Einfluss.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth erhoben 
werden.

Im Auftrag
gez. Biester
Regierungsdirektor

II.
Verfügung

Maßnahmen der Schutzbereichbehörde
Die mit Verfügung vom 28. Januar 1987 verfügten Maßnahmen der Schutzbereichbehör-
de gemäß §§ 3, 4 Abs. 1 und 5 Abs. 1 Schutzbereichgesetz behalten ihre Gültigkeit.

III.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
beim  Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr
Kompetenzzentrum Baumanagement München - Schutzbereichsbehörde – Dachauer 
Straße 128 80637 München 
erhoben werden.

Anlage: Lageskizze zur Anordnung Schutzbereich 316BY Döbraberg

Mit Anordnung vom vom 28. Januar 1987 , BMVg U I 7 – Anordnung - Nr. VI /Nai wurde ein 
Gebiet in der Stadt Schwarzenbach , Landkreis Hof, Freistaat Bayern, zum Schutzbereich 
für die Verteidigungsanlage Döbraberg erklärt.
Diese Anordnung wird wegen Änderung der Schutzbereichgrenze aufgrund § 2 Absatz 5 
des Gesetzes über die Beschränkung von Grundeigentum für die militärische Verteidi-
gung (Schutzbereichgesetz) vom 7. Dezember 1956 (BGBl I, S. 899), zuletzt geändert 
durch Artikel 11 des Gesetzes zur Steigerung der Attraktivität des Dienstes in der Bundes-
wehr vom 13. Mai 2015 (BGBl I, 2015, S. 706), mit sofortiger Wirkung aufgehoben und 
durch die nachfolgende Anordnung ersetzt:
Aufgrund der §§ 1, 2 und 9 Schutzbereichgesetz wird in der 
Gemeinde:  Stadt Schwarzenbach am Wald
Gemarkung: Bernstein a. Wald, Döbra, Forst Schwarzenbach a. Wald, Kleindöbra, Löh-
mar, Meierhof, Räumlas, Rodeck, Rodecker Forst- Ost, Schwarzenbach a. Wald, Schwarz-
enstein, Straßdorf
Kreis: Hof    Land: Bayern
Gemeinde: Stadt Helmbrechts
Gemarkung: Baiergrün, Enchenreuth, Gösmes, Kleinschwarzenbach, Oberweißenbach
Kreis: Hof   Land: Bayern
Gemeinde: Stadt Naila
Gemarkung: Culmitz, Forst Schwarzenbach a. Wald, Lippertsgrün, Marlesreuth,
Naila, Haidengrün
Kreis: Hof   Land: Bayern
Gemeinde: Stadt Schauenstein
Gemarkung: Windischengrün
Kreis: Hof   Land: Bayern
Gemeinde: Stadt Selbitz
Gemarkung: Weidesgrün
Kreis: Hof   Land: Bayern
Gemeinde: Markt Bad Steben
Gemarkung: Thierbach
Kreis: Hof   Land: Bayern
Gemeinde:  Markt Presseck
Gemarkung: Heinersreuth, Rodecker Forst-West, Schlackenreuth
Kreis: Kulmbach   Land: Bayern
ein Gebiet zum Schutzbereich für die Verteidigungsanlage Döbraberg erklärt.

Das zum Schutzbereich erklärte Gebiet ist in dem Plan des Schutzbereichs für die Vertei-
digungsanlage Döbraberg (Schutzbereichplan) vom 12. November 2024 (Stand Flur-
stücksdaten 23. Februar 2023) Schwarz umrandet.
Die von dem Schutzbereich erfassten Grundstücke ergeben sich aus der dieser Anord-
nung als Anlage beigefügten Übersicht. Aus vermessungstechnischen Gründen ist nicht 
auszuschließen, dass vorstehend nicht alle Grundstücke erfasst sind. Der Plan des 
Schutzbereichs ist die verbindliche Grundlage dieser Schutzbereichanordnung (§ 2 
Absatz 1 Schutzbereichgesetz).
Der Schutzbereichplan vom 12. November 2024 (Stand Flurstücksdaten
 23. Februar 2023) – IUD I 3 Anordnung-Nr.: Nai/316BY/0 ist Bestandteil
 dieser Anordnung. Die maßgebliche Ausfertigung des Plans ist digital 
beim

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen
 der Bundeswehr Kompetenzzentrum Baumanagement München -
Schutzbereichbehörde- Dachauer Straße 128, 80637 München
je eine weitere digitale Ausfertigung beim
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Amberg, 
Kümmersbrucker Str.1, 92224 Amberg

© Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (2023)
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fonische Platzreservierung ist 
leider zur Zeit nicht möglich. Die 
Besucher werden gebeten, früh 
zum kommen. Saalöffnung ist 
um  17.00 Uhr. Der Eintritt ist  frei, 
um eine Spende wird gebeten. 

146. Ausgabe statt. Die Gast-
gruppe ist diesmal das  Regnitz - 
Trio, drei flotte Burschen aus 
dem Regnitzlosauer Umland.  
Beginn ist gegen 19.00 Uhr, das 
Ende circa gegen  22.30 Uhr. Tele-

Lerchenhügel  – Wieder mal ist 
es soweit.Das bekannte fränki-
sche Wertshaus-Singa in Ler-
chenhügel findet am Freitag, den 
28. März wieder im Sportheim 
Lerchenhügel und zwar in der 

Bad Steben  –   „Werner Thie-
roff – Oldie but Goldie“, heißt 
es bei der Langen Sauna- und 
Cocktail-Nacht am Freitag, 21. 
März 2025, in der Therme Bad 
Steben, wenn der unverwüstli-
che Gitarrist und Entertainer 
aus Naila die Saunagäste auch 
diesmal mit sanften Klassi-
kern, Stimmungsliedern und 
einer gehörigen Portion 
Humor bestens unterhalten 
wird. 
Das Urgestein der regionalen 
Pop- und Unterhaltungsbran-
che begeistert sein Publikum 
auf seine unvergleichliche Art.
Zudem dürfen sich die Besu-
cher auf spritzige Longdrinks 
freuen. Zum „Nice Price“ gibt 
es diesmal einen „Long Island 

gewohnter Form Erlebnis-
Aufgüsse. Diesmal sagen sie 
dem „Winter ade und läuten 
den Frühling ein“ – mit blumi-
gen Aroma-Aufgüssen wie 
Arnika-Frische, Zitrus-Parade 
und Blütenträumen.
Die „Lange Sauna- und Cock-
tail-Nacht“ findet ihre Fort-
setzung an jedem 3. Freitag im 
Monat – jedes Mal mit einem 
anderen bekannten Livemusi-
ker aus der Region und einem 
Cocktail-Klassiker als „Special 
Offer“. 
Es wird kein zusätzlicher Ein-
tritt erhoben. Es gelten die 
regulären Saunatarife. Die 
Therme hat zur „Langen Sau-
na- und Cocktail-Nacht“ wie 
immer bis 24 Uhr geöffnet. 

Lange Sauna- und Cocktail-Nacht am 21. März mit Werner Thieroff 

Urgestein mit sanfter Stimme, 
Charme und Humor 

Iced Tea“. Neben dem belieb-
ten Cocktail-Klassiker – 
bestehend aus Wodka, weißem 
Rum, Tequila, Gin, Cointreau, 
Limettensaft und Cola wartet 
die Gastronomie mit weiteren 
spritzig fruchtigen Cocktails 
auf – ob mit oder ohne Alko-
hol. Ab 18 Uhr zelebrieren 
unsere Saunameister in 

  ANZEIGE

146. Fränkisches Wertshaus-Singa in Lerchenhügel

Naila – Im Rahmen der Katholi-

schen Erwachsenenbildung fin-

det vom Bayerischen Roten 

Kreuz am 04.04.2025 von 18.00-

20.15 Uhr  im Pfarrsaal der 

katholischen Kirche „Verklä-

rung Christi“ Ringstr. 14 in Naila 

ein Kurs für Eltern, Großeltern 

und Erzieher und für alle die mit 

Kindern zu tun haben statt. Die 

Teilnehmer erlernen die Versor-

gung von Wunden bei Kindern, 

aber auch die lebensrettenden 

Sofortmaßnahmen, die bei 

Angststörungen und Störungen 

des Herz-Kreislaufsystem zu 

treffen sind. Weitere Themen 

sind Nasenbluten, Knochenbrü-

che, Stabile Seitenlage, Ersti-

ckungsnotfall, Herz-Lungen-

Wiederbelebung, Vergiftungen 

und vieles mehr. Die Kosten am 

Lehrgangstag betragen 30 Euro  

pro Teilnehmer. Die Teilnahme 

wird bescheinigt. Der Kurs wird 

nicht von der BG anerkannt.

 Lebensretter-112-

Kindernotfall Arno Dietz:

Ihr Möbelhaus und  

Polsterei-

Kompetenzpartner

in Nordhalben!

Ob Wohnen, Schlafzimmer, Esszimmer, 

Polstermöbel oder Jugendzimmer:  

nutzen Sie unsere jahrzehntelange  

Erfahrung im Möbelhandel! Die  

persönliche Beratung unserer Kunden 

liegt uns sehr am Herzen.

Qualität, fachmännische Beratung (gerne 

auch bei Ihnen zu Hause) und Service 

werden bei uns großgeschrieben.

Mit Möbel-Dietz macht Wohnen 

richtig Spaß!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de
Montag – Freitag 9.00 - 12 Uhr, 13.00 - 17.00, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr, Mi. geschlossen

14,5+5%
SORTIMENTS-

RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Meine Möbel habe ich von Dietz Meine Möbel habe ich von Dietz !!!!!!

Schausonntag
AM 09.03.2025

VON 13 – 17 UHR

Ausstellungs-
stücke
bis zu

50% 
reduziert

Kollektionswechsel bei 

Möbel-Dietz

  

 

 

Liebe Kunden, 

wir schließen  
unseren Verkauf 

vom 26.03.-19.04.2025 
erhalten Sie alle Dekoartikel und 

vorhandene Pflanzen 
 zum Sonderpreis. 

Gutscheine bitte bis zum 16.04.2025 einlösen. 

Weiterhin freue ich mich über Ihre 
Aufträge Zur Gartenplanung 
Inkl. Pflanzenlieferung und 

Gartengestaltung 
 

Ihre Landschaftsarchitektin Heike Sell 
 

OT- Dürrenwaid 49, 95179 Geroldsgrün, Tel 09267/5924996 
Öffnungszeiten:  Mittwoch - Freitag 9.00 - 18.00 uhr 
  Samstag   9.00 - 13.00 Uhr  

DIE GRÖSSTE AUSWAHL 
IN DER REGION!

95152 Selbitz | Bachgasse 5 | 09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8:00 -18:00 | Fr + Sa 8:00 - 13:00

MÄRZAKTION
LAGERABVERKAUFSTAGE

-16%

Teppichboden, Teppiche, Läufer,  
CV, PVC, Laminat, Parkett  *auf Lagerartikel

19% MWST GESCHENKT *
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Der Lebenskampf ist nun zu Ende, du bist erlöst vom Erdenschmerz;
es ruhen still nun deine Hände und stille steht dein liebes Herz.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meiner
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Patin

Elfriede Rittweg
* 31.01.1931 † 15.03.2025

In stiller Trauer:

Deine Tochter Gerlinde mit Roland
Deine Enkelin Yvonne mit Familie
Deine Enkelin Nicole mit Familie

und alle Anverwandten

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Vielen Dank dem Walter-Hümmer-Haus in Selbitz für
die liebevolle Pflege.

Und meine Seele spannte

weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,

als flöge sie nach Hause.
Joseph von Eichendorff

Wir nehmen in tiefer Trauer und viel zu früh,

Abschied von unserer lieben Freundin

Andrea Schuberth
Du warst, du bist und du wirst

immer eine von uns bleiben.

Deine Freunde

vom Stammtisch „Lindengeister“.

Schwarzenbach, März 2025

NAILA, SACHSENVORWERK 7, IM MÄRZ 2025

Deine Hände waren immer bereit zu helfen,
Dein Herz voller Fürsorge.

Nun bist Du nicht mehr da, wo Du warst;
aber du bist überall, wo wir sind.

Voller Liebe und Dankbarkeit haben wir in aller Stille
Abschied genommen von meinem geliebten Ehemann,

unserem herzensguten Vati, Schwiegervater,
Opa und Uropa, Schwager, Onkel und Paten

Ernst Grimm
*18. Dezember 1934 †2. März 2025

Danke, dass wir Dich haben durften.
Gott gebe Dir ewigen Frieden.

Wir werden Dich sehr vermissen:
Deine Ehefrau Hannelore

Deine Kinder Carmen, Jürgen, Doris
und Ramona mit Familien
sowie alle Anverwandten

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt den Pflegern und Mitarbeitern

des Seniorenstifts Martinsberg und Frau Regina Weber
vom Hospiz Naila für die liebevolle Betreuung,
seiner Hausärztin Dr. Häußinger mit Team sowie

Pfarrer Stintzing und Pfarrer Dirk Grießbach.

Nun bist Du am Ziel Deiner  

letzten Fahrt angekommen. 

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,  

Gedanken, Augenblicke, Bilder. Wir werden uns  

in Dankbarkeit und Liebe an Dich erinnern.

Ottomar Jahn
* 24.03.1927            † 07.12.2024

Herzlichen Dank all denen, die in Gedanken, 

Wort und Tat meinen Vater – und auch mich –  

in guten und schweren Zeiten begleitet haben.

Margarete Jahn

Bad Steben, zum 24. März 2025

Die Beisetzung hat im engsten Kreis im Friedwald stattgefunden.

... und plötzlich ist da neben allem Schmerz eine tiefe Dankbarkeit.
Dankbar für gemeinsame Jahre, für Liebe und Nähe,

für einen unvergesslichen Menschen.

Rainer Haak

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame
Zeit, nehmen wir Abschied von

Lothar Reiß
*14.11.1935 †08.03.2025

Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung ist das, was uns bleibt.

DÜRRENWAID, IMMÄRZ 2025

Kerstin mit Familie

Henry mit Familie

Marianne mit Familie

Isolde mit Familie

Deine Enkel und Urenkel

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Trauerfeier
im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit, voll schöner Erinnerungen
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Ursula Krüger
* 16. 01.1924 † 17. 03. 2025

Evelyn, Gerd, Guido,
Georgia, Jens
Nora und Jakob

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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Issigau verabschiedet Pfarrer Herbert Klug nach 13 Jahren:

Dank und Anerkennung für 
seelsorgerisches Wirken

Issigau – Pfarrer Herbert Klug 
blickt auf insgesamt 40 Jahre im 
Pfarrdienst zurück, davon die 
letzten 13 Jahre in der Kirchen-
gemeinde Issigau, die er im 
März 2012 in einer schwierigen 
gemeindlichen Situation über-
nahm. „Sie haben diese, alles 
andere als leichte Aufgabe 
angenommen und sind mit 
Ihrer Familie in unsere Region 
gezogen“, sagte der Vertrauens-
mann des Kirchenvorstandes, 
Constantin Freiherr von Reit-
zenstein. „Mit Ihnen kam ein 
ausgesprochen versierter Theo-
loge nach Issigau, der die Heili-
ge Schrift auf großartige Weise 
auszulegen wusste und uns mit 
wunderbaren Predigten und 
feierlichen Gottesdiensten oft 
beschenkt hat.“ Von Reitzens-
tein betonte, dass die Renovie-
rung der Simon-Judas-Kirche 
ein großer Verdienst von Pfar-
rer Klug sei. „Dank Ihres Wir-
kens sitzen wir heute wieder in 
einem sicheren und in der Subs-
tanz renovierten Gotteshaus“, 
so der Vertrauensmann. „Der 
eine oder andere Issigauer hätte 
sich vielleicht etwas mehr von 
Ihnen gewünscht, aber Sie 
haben in diesen wilden Zeiten 
in Ihrem Amt eine große Kons-
tanz ausgestrahlt. Sie haben der 
Gemeinde das gegeben, was Sie 
geben konnten, und dafür sind 
wir Ihnen sehr dankbar.“ Dank 
gab es auch für Marylin Klug, 
die ihrem Mann den Rücken 
gestärkt und oft dabei war. „Ihr 
schallendes Lachen und Ihr 
guter Humor werden in guter 
Erinnerung bleiben.“
Dekan Andreas Maar stellte 
fest, dass Pfarrer Klug mit gera-
de einmal 25 Jahren am 1. 

November 1894 sein Vikariat 
angetreten habe. „Das macht 
dir so leicht niemand nach, ein 
Theologiestudium so zielstre-
big zu durchlaufen“, betonte 
der Dekan. Die Ordination 
erfolgte am 29. März 1897 in 
Eckersdorf. „Du bist im 41. Jahr 
deines Dienstes, und für jeman-
den, der das zweitlängste Stu-
dium in Deutschland durchlau-
fen hat, ist dies eine ungewöhn-
lich lange Dienstzeit, die viel 
Kraft gekostet hat“, so der 
Dekan, der Pfarrer Klug dankte, 
dass er nicht früher, sondern bis 
zum regulären Termin der 
Ruhestandsversetzung am 1. 
April im Dienst geblieben sei. 
Zugleich betonte Dekan Maar, 
dass Pfarrer Klug auch nach der 
Ruhestandsversetzung das Pre-
digtamt behalte. „Es wird ab 
April erstmal die Zeit kommen, 
um auszuschnaufen, neue Kräf-
te zu sammeln und betend zu 
fragen, wie dich unser Herr wei-
terhin gebrauchen will. Nimm 
dir für diese Phase der Neu-
orientierung die Zeit, die du 
dafür brauchst“, betonte Dekan 
Maar, der die Entpflichtung 
vornahm und für den jahrzehn-
telangen Dienst dankte. „Wir 

sind gespannt, wie unser Hei-
land dich und deine Familie 
weiter führen wird, und zum 
Glück bleibst du ganz in der 
Nähe.“ Pfarrer Herbert Klug 
bilanzierte Abschied, Rück-
blick, Wehmut, aber auch Vor-
freude und sprach von einem 
„Wiedersehen“. Pfarrer Klug 
dankte für die zurückliegenden 
Jahre und wusste um die anste-
henden Herausforderungen: 
das Ende der Epoche als selbst-
ständige Pfarrei Issigau, die 
nach 401 Jahren endet. Dank für 
das seelsorgerische Wirken gab 
es im Anschluss beim Empfang 
im Gemeindehaus von stellver-
tretender Landrätin Annika 
Popp, Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt, der Berger Bür-
germeisterin Patricia Rubner 
(dem Heimatort von Pfarrer 
Klug) sowie vom Senior des 
Pfarrkapitels Gerald Zimmer-
mann. Kinder und das Team der 
Kita „Christophorus“, die in 
kirchlicher Trägerschaft liegt, 
dankten mit dem Segenslied 
„Möge die Straße uns zusam-
menführen“. Danach war Raum 
und Zeit, sich mit persönlichen 
Worten von Pfarrer Herbert 
Klug zu verabschieden.

Im Gemeindehaus mit den Ehrengästen. Im Bild (von links) stellvertretende Landrätin Annika Popp, Dekan 

Andreas Maar, Marylin Klug, Bürgermeister Issigau Dieter Gemeinhardt, Pfarrer Herbert Klug, Senior des Pfarrka-

pitels, Pfarrer Gerald Zimmermann und die Berger Bürgermeisterin Patricia Rubner. 

Naila – Der nächste Vortrag des 

Historischen Vereins Oberfranken, 

Regionalgruppe Naila, findet am 

Dienstag, 25. März im 2. Stock des 

Bahnhofsgebäude Naila um 19.00 Uhr statt. Es referiert Dieter  

Pfefferkorn zum Thema „Der Frankenhammer im Tal der Wilden 

Rodach“. Urkundlich wird die Hammerstätte im 14. Jahrhundert 

bestätigt, welche durch die Jahrhunderte immer wieder zu Streitig-

keiten zwischen dem Bistum Bamberg und den Lehensherren derer 

von Reitzenstein führte. Der Referent gibt Einblick in die damaligen 

Vorkommnisse und deren Folgen.

Vortrag mit Dieter Pfefferkorn

  

Franken-ApothekeFranken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2a

95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Folgen Sie uns auf Instagram          #frankenapothekenaila 

 
Gültig vom: 25.03.2025 – 29.03.2025

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Zarter Rinderbraten vom Frankenwald Fleckvieh 1 kg   17,90 €

Schweinenackensteak gewürzt ..............................1 kg  12,90 €

Gulasch gemischt .....................................................1 kg  13,40 €

Zarter Nußschinken ..................................................100 g 1,99 €

Delikatess Leberwurst .............................................100 g 1,25 €

Pfefferbeißer, mit weißem Indienpfeffer ................100 g 1,59 €

Holsteiner Krautsalat ...............................................100 g 0,99 €

Feines aus unserer Salattheke für viele Geschmäcker !

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2016), 

E Jugend gemischt (2014/2015)

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

männliche C + D Jugend (2010 - 2013),

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

weibl. D-Jugend (2012/2013),

männl. D-Jugend (2012/2013), 

E-Jugend (2014/2015)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche B-Jugend (2008/2009 + 2010/2011),

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Spieltermine 

Sonntag, 23.03.

9.00 Uhr Mini Turnier in Naila bis 14.00 Uhr

15.00 Uhr weibl. B - HSG Weidhausen-Ebersdorf 

Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila 

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlen, ihm in Freundschaft nahe standen,
ihn auf seinem letzten Weg begleiteten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Hohenberger
für seine tröstenden und persönlichen Worte bei der
Trauerfeier, seinen Freunden undVereinen für die
ehrenden Nachrufe, der Diakonie Hochfranken, seinen
behandelnden Ärzten mit Teams, dem Taxiunternehmen
Schmalz und dem Bestattungshaus Hollerbach für die
kompetente Ausrichtung der Beisetzung.

Greti
Bastian und Janina mit Mia und Emma
Christian und Ina
Werner und Hildegard
im Namen aller Anverwandten

Fredi

Häßler

Döbra, im März 2025

Herbert Blawid
Wir trauern um unseren Genossen

Seit seinem Eintritt  in die SPD im Januar 1967 hat 
Herbert Blawid den Ortsverein entscheidend mitgeprägt: 
Mehr als 30 Jahre engagierte er sich als Kassier. Von 1985 
bis 2002 vertrat er als Stadtrat die Belange der Bürgerinnen und 
Bürger. Für sein Wirken wurde er im Jahr 2002 mit der Silbernen 
Bürgermedaille der Stadt Schwarzenbach a.Wald ausgezeichnet.

Wir müssen Abschied nehmen von Herbert Blawid.
Er verstarb am 1. März 2025 im Alter von 89 Jahren.

Wir blicken dankbar zurück auf das, was er uns in all‘ den Jahren 
authentisch an sozialdemokratischen Werten vermittelt hat. 
Und, wir blicken dankbar zurück auf die gemeinsame Weg-
strecke, die wir an seiner Seite gehen durften. Er fehlt.

Ein Herz hat für immer aufgehört zu schlagen.

Unser Mitgefühl gilt Herberts Familie.

Mirjam Drechsel

Schwarzenbach am Wald im März 2025

SPD-Ortsvereinsvorsitzende
FREIE
WÄHLER

Auch wenn die Sonne schon lange untergegangen ist,
kann es dauern, bis es dunkel wird.

Getröstet, dass sie geborgen und liebevoll umsorgt einschlafen durfte,
nehmen wir Abschied von unserer Mami, Schwiegermutter, Omi,
Schwester, Schwägerin und Tante

Petra Meister
geb. Dannat

*14.07.1944 †10.03.2025

In Liebe:
Susanne und Bernd mit
Franz, Carl und Ellen, Paul und Rosie
Michaela und Nancy
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Lieben Dank auch für alles, was im „Haus am Kirchberg“
in Helmbrechts für unsere Mutter getan wurde.
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Jesolo/Bindlach   – Fulminant 
war der Auftakt in die neue 
Kickboxsaison für die Kickbo-
xerin Hannah Langheinrich 
aus dem Berger Winkel, mit 
gleich zwei Wettkämpfen an 
zwei aufeinanderfolgenden 
Wochenenden. Den Auftakt 
machte hierbei eins der größ-
ten Turniere in der internatio-
nalen Kickboxszene, der World 
Cup Italy in Lido di Jesolo bei 
Venedig mit über 2500 Startern 
aus mehr als 35 Ländern.
Im Bereich Leichtkontakt 
bereits eine routinierte Kämp-
ferin mit mehrfachen interna-
tionalen Erfolgen, wagte Han-
nah sich im 2. Jahr in der 
Altersklasse U19 dieses Mal in 
die Königsdisziplin Vollkon-
takt. Über mehrere Wochen 
wurde Sie zusammen mit ihren 
Teamkollegen des MTV Bam-
berg intensiv durch das Trai-
nerteam um Landeskadertrai-
ner Patrick Heucken und Ver-
einstrainer Andreas Schorn 
vorbereitet. Zusätzlich hatte 
Hannah noch ein Wochenende 
mit der Nationalmannschaft 
genutzt um sich speziell auf die 
harte Aufgabe vorzubereiten. 
Und das war auch nötig, geht 
ein Kampf im Vollkontakt über 
3 Runden a 2 Minuten. Immer 
wieder bläute ihr auch ihr Box-
trainer Werner Peetz von der 
SpVgg Bayern Hof eine intensi-
ve Beinarbeit ein. „Wenn die 
Beine stehen ist der Kampf zu 
Ende“, so der Boxtrainer.  Und 
all die Mühen sollten Früchte 
tragen – Hannah legte im Fina-
le gegen die armenische Natio-
nalmannschaftskämpferin Lilit 
Mikayelyan eine Glanzleistung 

Erfolgreicher März für Kickboxerin 
Hannah Langheinrich 

hin. Die Nervosität war pünkt-
lich mit dem Start wie verflo-
gen. Hannah bearbeitete ihre 
Gegnerin mit allem was Sie 
hatte. Gute Kicks zu Körper und 
Kopf, sowie eine starke Box-
arbeit im Ring brachten die 
Gegnerin mächtig in Bedräng-
nis. Ende der 2. Runde wurde 
die Armenierin dann nach 
einer mächtigen Schlagkombi 
angezählt und konnte sich mit 
dem Pausengong in die Pause 
retten. 
Die Vollkontakt-Bundestraine-
rin Julia Irmen die zusammen 
mit Landeskadertrainer Pat-
rick Heucken Hannah im Finale 
coachte, konnte nach den letz-
ten Tipps in der Rundenpause 
ihren Schützling gleich wieder 
in Empfang nehmen, nachdem 
der armenische Coach das 
Handtuch in den Ring warf und 
dadurch den Kampf durch Auf-
gabe für seine Kämpferin been-
dete.  Auch das gehört zu einem 
verantwortungsvollen Kampf-
sport – die Gesundheit des 
eigenen Kämpfers geht vor. Die 
Freude nach dem Sieg war 

natürlich groß, aber nach fünf 
Tagen Italien galt es sich dann 
gleich wieder auf den nächsten 
Wettkampf vorzubereiten. 
Die Anreise dafür war dieses 
Mal jedoch sehr kurz, fand der 
Bayernpokal wieder in Bind-
lach bei Bayreuth statt. Der 
ausrichtende Verein KDA Bay-
reuth konnte sich über mehr 
als 500 Starter freuen und 
musste sogar ein paar Kämpfer 
aus Kapazitätsgründen ableh-
nen. Hannah ging hier dieses 
Mal bei den Damen an den 
Start in der Disziplin Leicht-
kontakt -70kg und zusätzlich 
+70kg. Als haushohe Favoritin 
wurde Sie ihrer Rolle gerecht 
und siegte in beiden Gewichts-
klassen klar und deutlich, wenn 
auch mit „angezogener Hand-
bremse“ um Kräfte zu sparen 
für die nächste Aufgabe am fol-
genden Wochenende, wo Sie 
am 22. März für die SpVgg Bay-
ern Hof in Feuchtwangen im 
Olympischen Boxen die Hand-
schuhe schnüren wird und bei 
den nordbayerischen Meister-
schaften startet. 

  ANZEIGE

karte mit feinen, kleinen Köst-
lichkeiten. Die Gaumenfreuden 
werden Ihren Abend perfekt 
abrunden. Freuen Sie sich 
außerdem auf eine Tombola und 
weitere Überraschungen.
Wir laden Sie herzlich ein, 
gemeinsam mit uns diesen Jubi-
läumsabend zu feiern und auf 
viele weitere Jahre voller Glück 
und Spaß in der Spielbank Bad 
Steben anzustoßen.

Die fünf Vollblutmusiker bieten 
ihrem Publikum eine einzigarti-
ge professionelle Liveshow auf 
höchstem Niveau und wecken 
durch ihre mitreißende Büh-
nenpräsenz die Partylust eines 
jeden, der sich in Sicht- und 
Hörweite befindet!
Lassen Sie sich am Abend kuli-
narisch verwöhnen. Unsere 
Glüxx-Gastronomie bietet eine 
spezielle Geburtstags-Speise-

Bad Steben  –   Herzlich willkom-
men zu einem unvergesslichen 
Jubiläumsabend in der Spiel-
bank Bad Steben! Wir laden Sie 
ein, mit uns gemeinsam 24 Jahre 
Glück, Spannung und Unterhal-
tung zu feiern. Genießen Sie 
einen Abend voller Überra-
schungen und unvergesslicher 
Momente, begleitet von der 
Rock- und Partyband stressed 
out.

24. Geburtstag der Spielbank Bad Steben am 23.03.

Feiern mit der Rock- und 
Partyband stressed out

FEIERN SIE MIT UNS 24 JAHRE 

SPIELBANK BAD STEBEN!

Live:

stressed out 

23.3.2025 

ab 20:00 Uhr

Wir feiern 24 Jahre Glück, Spannung und Entertainment in  
Bad Steben. Genießen Sie einen unvergesslichen Abend mit 
Livemusik der Rock- und Partyband stressed-out und großer 

Jubiläums-Tombola. Wir freuen uns auf Sie!

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren.
Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

Dexter
        vom Wachberg

Fam. Oelschlegel Feinstes
Weide-Rindfleisch

Jetzt vorbestellen unter: 

https://dexter-frankenwald.friedhold.de/

Familie Oelschlegel
Alte Schulstr. 24
Langenbach
95179 Geroldsgrün

Z
u

m
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vom seltenen Dexterrind, einzigartig im  
Geschmack, aus Bioweidehaltung

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

Wochenangebot
vom

24.03. – 29.03.2025

Gulasch gemischt heimischen Rind 
und Strohschwein  100 g 1,49 €

Bauernwürste 100 g 1,49 €

Bratwürste alle Sorten 100 g 1,39 €

Fränkische Rotwurst 100 g 1,39 €

Schweizer Wurstsalat 100 g 1,19 €

Käse „Bärlauch Rebell“ 100 g 2,49 € 

Ab Donnerstag, 27.03.25: 
„LaOla“-Spieße vom Strohschwein 100 g 1,49 €

10 Jahre Strohschwein – wir feiern mit Ihnen mit verschiedenen Aktionen. Weitere Infos folgen…

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10,– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie 

in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 

 Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und 

natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Langheinrich Thomas, Scharten; 

Markstein Rainer, Gumpertsreuth

Rinder: Schaller Markus, Lipperts

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

2015 – 2025
10 Jahre

Das Original
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auch in diesem Jahr finden wieder öffentliche Rehwild-Hegeschau-

en für das Jagdjahr 2024/2025 statt.

Diese sind:

1. Kreisgruppe Naila (Hegegemeinschaften 1 und 2)

am Samstag, den 5. April 2025, um 13.30 Uhr,

im Gasthaus Synderhauf in Döbra

2. Kreisgruppe Münchberg (Hegegemeinschaften 8 bis 10)

am Freitag, den 11. April 2025, um 19.00 Uhr,

im Schützenhaus in Seulbitz

3. Kreisgruppe Hof (Hegegemeinschaften 3 bis 6)

am Samstag, den 10. Mai 2025, um 14.00 Uhr,

im Jägerheim der Jägerschaft Hof in Hof, Jägersruh 

4. Kreisgruppe Rehau/Selb (Hegegemeinschaft 7)

am Samstag, den 24. Mai 2025, um 14.00 Uhr,

in der Dr.-Franz-Bogner- Mittelschule in Selb, Jahnstraße 55 

zusammen mit der Jägerschaft Selb.

Zum Hintergrund: Jagdpächter sind verpflichtet, einmal pro Jahr 

das Gehörn eines jeden erlegten männlichen Wilds öffentlich aus-

zustellen. Dies erfolgt traditionell in den Hegeschauen.

Rehwild-Hegeschauen 
für das Jagdjahr 2024/2025 

Einblick in die Theologie des hl. Augustinus

Die Kirche als Leib Christi

Naila –  Die Pfarrei „Verklärung 
Christi“ hatte im Rahmen der 
katholischen Erwachsenenbil-
dung zu einem bemerkenswerten 
Vortrag eingeladen, der die Theo-
logie des hl. Augustinus in Bezug 
auf die Kirche als Leib Christi 
beleuchtete. Pastor Dr. Jürgen 
Kämpf – in Naila längst kein 
Unbekannter mehr –  führte die 
Zuhörerinnen und Zuhörer durch 
eine faszinierende Reise in das 
Denken des bedeutenden Kir-
chenvaters. Augustinus von Hip-
po (354–430) gehört zu den ein-
flussreichsten Theologen der 
christlichen Geschichte. In sei-
nem Werk „De Civitate Dei“ (Vom 
Gottesstaat) sowie in seinen Pre-
digten und Briefen, vor allem aber 
in seinem Psalmenkommentar, 
entwickelte er eine tiefgehende 
Sicht auf die Kirche als mysti-
schen Leib Christi. Zentral für sei-
ne Auffassung ist die Einheit der 
Gläubigen mit Christus, die durch 
Taufe und Eucharistie verwirk-
licht wird.
Pastor Dr. Jürgen Kämpf betonte 
in seinem Vortrag, dass Augusti-
nus die Kirche nicht nur als sicht-
bare Institution verstand, son-
dern vor allem als geistliche 
Gemeinschaft der Glaubenden. 
Diese Einheit wird durch die Lie-
be (caritas) zusammengehalten – 

Gläubigen durch die Eucharistie 
in Christus verwandelt werden. 
Der Referent unterstrich zudem, 
dass Augustinus auch ein realisti-
sches Bild der Kirche zeichnete: 
Sie sei zwar der heilige Leib Chris-
ti, doch gleichzeitig eine Gemein-
schaft von Sündern. Erst am Ende 
der Zeiten werde die Kirche in 
ihrer vollkommenen Herrlichkeit 
sichtbar werden. Dieser Gedanke 
spiegelt sich in Augustinus’ 
Unterscheidung zwischen der 
sichtbaren und der unsichtbaren 
Kirche wider. In der anschließen-
den Diskussion wurde deutlich, 
wie aktuell Augustinus’ Theolo-
gie für das heutige Kirchenver-
ständnis ist. Fragen nach Einheit 
und Spaltung der Kirche, nach der 
Bedeutung der Sakramente und 
nach der Verantwortung der 
Gläubigen in der Welt wurden 
angeregt diskutiert. 
Dr. Kämpf schloss mit dem Hin-
weis, dass Augustinus’ Gedanken 
eine Einladung seien, sich tiefer 
mit dem eigenen Glauben ausei-
nanderzusetzen und die Kirche 
als lebendige Gemeinschaft zu 
erfahren. Der Vortrag bot eine 
Gelegenheit, Impulse für das 
eigene geistliche Leben mitzu-
nehmen. 
Dekan Andreas Seliger bedankte 
sich  für den wertvollen Vortrag. 

ein zentraler Gedanke in Augusti-
nus’  Theologie. Christus selbst ist 
das Haupt des Leibes, während 
die Gläubigen die Glieder sind. 
Dies bedeute auch eine enge Ver-
bundenheit der Kirche mit dem 
Heilswerk Christi: Wer in der Kir-
che lebt, lebt in Christus. Ein wei-
terer wesentlicher Aspekt ist die 
Rolle der Sakramente, insbeson-
dere der Eucharistie. Augustinus 
sah in der Feier der Eucharistie 
nicht nur eine Erinnerung an das 
letzte Abendmahl, sondern eine 
reale Teilhabe an Christus und 
eine Stärkung der Gemeinschaft 
innerhalb des Leibes Christi. 
„Seid, was ihr empfangt, und 
empfangt, was ihr seid: Leib 
Christi!“ – dieser berühmte Satz 
aus einer seiner Predigten ver-
deutlicht, dass die Kirche und die 

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie

uns schon?

Daniel Frank
Mitverkaufender Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen 
rund um das Auto stehen wir Ihnen jederzeit persön-
lich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust auf 
eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Wir 
bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie 
vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-
Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos@motor-nuetzel.de

Vanessa Wolski
Verkaufsassistentin
T 09281 70716-74
vanessa.wolski@motor-nuetzel.de

165. FAHRRAD-FLOHMARKT

Samstag, 29.3.25
Am Bike Center Dressel

So funktionierts: 
Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs
sicheres Gebrauchtrad zum Parkplatz 
am Bike Center Dressel. 
Du kannst dein Rad zwischen 8 und 9 Uhr 
bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ 
kannst du auch am Freitag davor zwischen 
17 und 19 Uhr das Fahrrad abgeben.
Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 
8 und 14 Uhr von den Mitarbeitern für eine  
Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

KOMMENDEN SAMSTAG

8.00-14.00 UHR

Alle Infos indet ihr auch hier: 
www.bikecenter-dressel.de

www.bikecenter-dressel.de
Bike Center Dressel GmbH | Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach |  
Telefon: 092613406 | Öffnungszeiten: Mo  Fr 10.00  19.00 Uhr,  
Sa 9.00  16.00 Uhr
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Hölle – Der Verein zur Erhaltung des Höllentals e.V. lädt wieder alle 

Helfer am Samstag, 29.03. um 10 Uhr ein, das Höllental etwas saube-

rer zu machen. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz in Hölle. Ausge-

rüstet mit Utensilien, wie Müllsäcken und Greifern machen sich alle 

Freiwilligen rechts und links des Höllentales auf, die Wege und am 

Bach entlang von Müll und Unrat zu befreien. Für die Aktion sind circa 

zwei  Stunden eingeplant. Im Anschluss gibt es noch eine Brotzeit als 

Dankeschön und ein gemütliches Beisammensein, mit Kennenler-

nen des Vereins. Zur besseren Planung wird um eine kurze Rückmel-

dung unter 0177/2123974 (Katja Stölzel-Sell) gebeten.

Ramadama im Höllental

Samstag, 19. April 2025, 18 Uhr, Frankenhalle Naila 

Vorverkauf: Tourist Information Naila, Bahnhofsplatz 1, 95119 Naila, 

Telefon: 09282 6829;  Karten im Vorverkauf zu 10 Euro, ermäßigt 7 

Euro an der Abendkasse 12 Euro, ermäßigt 9 Euro. Ermäßigter Eintritt 

für Schüler, BFDler, Auszubildende, Studenten, Empfänger von 

Sozialleistungen, Schwerbehinderte, Inhaber einer Ehrenamtskarte, 

Rentner. Kinder bis zwölf Jahre in Begleitung Erwachsener haben 

freien Eintritt, Anmeldung der Kinder erbeten unter kultur@bezirk-

oberfranken.de; freie Platzwahl. 

Info

Naila –  Ostern in Naila – dazu 
gehört einfach das Konzert des 
Jugendsymphonieorchesters 
Oberfranken am Karsamstag in 
der Frankenhalle. Aus rund 70 
jungen Musikerinnen und Musi-
kern formt Dirigent Till Fabian 
Weser in einer Woche ein tolles 
Orchester, das anspruchsvolle 
klassische Werke aufführt.
Das erste Konzert des Orches-
terkurses von Haus Marteau fin-
det seit mehr als vier Jahrzehn-
ten in Naila statt, für viele Bür-
gerinnen und Bürger ist der 
Besuch des Konzerts eine lieb 
gewordene Tradition. „Dieses 
Osterkonzert zeigt, wie sehr das 
kulturelle Leben von unserer 
Internationalen Musikbegeg-
nungsstätte profitiert“, so 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm. 
Als Projektorchester der Inter-
nationalen Musikbegegnungs-
stätte Haus Marteau in Lichten-
berg bringt das JSO seit über 40 

Jahren große symphonische 
Werke mit sehr gutem Erfolg auf 
die Bühne. In diesem Jahr ste-
hen Mendelssohn Bartholdy 
und Tschaikowsky auf dem Pro-
gramm. Die Werkauswahl ist 
wohlüberlegt, um die Balance 
zwischen fordern und fördern zu 
halten, so Dirigent Weser: 
„Neben dem gesanglich virtuo-
sen Violinkonzert von Felix 
Mendelssohn Bartholdy zeigt 
die Klammer von Tschaikowskys 
Nussknacker Suite und seiner 

sechsten und letzten Sinfonie, 
der Pathétique, die großen 
Gegensätze dieses Symphoni-
kers. Einerseits Leichtigkeit und 
kindliche Unschuld in der Bal-
lettmusik und andererseits nach 
innen gekehrte, symphonisch 
pathetische Stimmungswech-
sel.“ Solistin ist die 2001 gebore-
ne Miriam Frind, derzeit Mas-
terstudentin an der Hochschule 
für Musik Nürnberg und seit 
Oktober 2024 Akademistin der 
Nürnberger Symphoniker. 

JSO Oberfranken tritt am 19. April in der Frankenhalle auf: 

Junge Talente spielen Mendelssohn 
und Tschaikowsky
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Kronacher Str. 7
95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 25.3.: 
Nudelhackleischaulauf  8,50€

Mittwoch, 26.3.: 
Schweineilettopf mit Spätzle 9,90€

Donnerstag, 27.3.: 
Pfefferrahmbraten Klößen 9,50€

Freitag, 28.3.: 
Wiener Backhähnchen mit Gurken-Kartoffelsalat 8,50€

Wurstangebot:
Käsetiroler  100 gr. 1,90 €
Weißwürste  100 gr. 1,35 €
Gekochter Schinken/Metzgermeisterschinken 100 gr. 1,94 € 
Knoblauchsalami   100 gr. 1,95 €

Jeden Donnerstag  
Schnitzelabend von 16.30 bis 18.30 Uhr

Schnitzel Wiener Art – Schnitzel mit Tomate und Mozzarella überbacken 
– Elsässer Schnitzel – Bauernschnitzel mit Zwiebeln, Champigons und 

Limburger überbacken – Schnitzel Hawaii – Mailänder Schnitzel 

Zu allen Gerichte gibt es wahlweise Nudeln, Bratkartoffeln, Pommes  
oder Kartoffelsalat.    Wir bitten um Ihre Vorbestellung!

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr 
Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschlossen
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof ist geschlossen

Das Museum im Schusterhof ist geschlossen
Homepage www.museum-naila.de
www.instagram.com/museum.naila 
Kontakt:     www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila
info@museumnaila.de

vom 24.03. bis 30.03.2025 (Kalenderwoche 13)

Marlesreuth, Naila
        Papier- und Biotonne (Abfuhrkalender 2)
                
Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
  Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Im Hinblick auf die bevorstehende Reisezeit empfiehlt das Passamt der Stadt Naila, sich 
rechtzeitig vor Antritt einer Reise zu vergewissern, ob Reisepass oder Personalausweis 
noch gültig sind oder neu ausgestellt werden müssen.
Personalausweis und Reisepass werden bei der Bundesdruckerei in Berlin produziert. 
Derzeit muss mit einer Wartezeit von zwei bis vier Wochen gerechnet werden. Über die 
Möglichkeit der Ausstellung eines Expresspasses oder eines vorläufigen Personalauswei-
ses erteilt das Passamt der Stadt Naila, Zimmer 3, nähere Auskünfte. Zusätzliche Infor-
mationen finden Sie auf der Internetseite der Stadt Naila (www.naila.de).
Informationen zu den Einreisebestimmungen ausländischer Staaten für deutsche 
Staatsangehörige erteilen die Auslandsvertretungen der Bundesrepublik Deutschland, 
sowie das Auswärtige Amt in Berlin unter der Internetadresse: 
www.auswaertiges-amt.de.

Naila, 11.03.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Rechtzeitig vor dem Urlaub Pass und Ausweis beantragen 

Die Staatsstraße 2195 bei Naila zwischen der Einmündung des Schauensteiner Wegs und 
der Bundesstraße 173 wird vom 17.03.2025 bis voraussichtlich 30.05.2025 voll gesperrt. 
Der Verkehr auf der Bundesstraße 173 wird an der Baustelle vorbeigeführt. 

Ab 31.05.2025 bis voraussichtlich 30.06.2025 erfolgt in einem zweiten Bauabschnitt 
zusätzlich die Vollsperrung der Bundesstraße 173.

Nähere Informationen können Sie der Veröffentlichung des Staatlichen Bauamts
 Bayreuth entnehmen.

Naila, 13.03.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Vollsperrung der Staatsstraße 2195 aufgrund von Bauarbeiten 
des Staatlichen Bauamts Bayreuth

Wir sind nicht nur in der Stadtbibliothek persönlich für Sie da. Unsere digi-
talen Angebote können Sie auch von zuhause aus oder mobil nutzen.
Neben E-Books und Audiobüchern bietet die Stadtbibliothek Naila auch E-Magazine 
mit sofortigem Zugriff auf die neuesten Ausgaben zur elektronischen Ausleihe an. 
In Zusammenarbeit mit OverDrive, der weltweit führenden digitalen Leseplattform für 
Bibliotheken, steht eine große Auswahl an 
deutschsprachigen und internationalen 
Medien zur Verfügung – und das rund um die 
Uhr. 
Die Ausleihe erfolgt ganz einfach auf dem 
Smartphone, Tablet, Computer oder E-Rea-
der. Speziell mit der benutzerfreundlichen 
Libby-App ist die Ausleihe von digitalen 
Medien einfach und zuverlässig.
Das neue digitale Angebot ist kostenlos, es 
wird lediglich ein gültiger Bibliotheksaus-
weis benötigt. Die Anmeldung erfolgt mit 
Ausweisnummer und persönlichem Pass-
wort. 
Sie können die Medien bequem über die 
Website des OverDrive Bayern Digital Con-
sortium (BaDiCo) https://badico.
overdrive.com, oder über die Libby-App 
https://libbyapp.com/library/badico auf 
mobilen Geräten ausleihen. Durchstöbern 
Sie auch unseren Online-Bestandskatalog: 
www.opac.winbiap.net/naila

 Stadtbibliothek Naila:
E-Magazine sofort verfügbar

Ausleihen, eingeben, loslesen!
Über 200 Geschichten für jedes Leseniveau
Sprach- und leseförderndes Format
Erhöht spürbar die Lesemotivation
Mit muttersprachlichen Sprechern/Sprecherinnen
Sie erhalten einen 14 Tage gültigen Code für eine Geschichte. Der Code wird entweder 
im Browser auf der Startseite von www.onilo.de oder in der App eingegeben.

Schulen erhalten im Rahmen eines Verleihzuganges
 einen Monat lang kostenlosen Zugriff auf die Plattform. 

Stadtbibliothek Naila
Tel.: 09282/68-64
stadtbibliothek@naila.de
www.opac.winbiap.net/naila

Stadtbibliothek Naila: Lernerfolg durch
 Lesespaß mit Onilo Bilderbuchkinos
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

außer Betrieb genommen werden. Sie stammte aus den Urzeiten der Wasserversorgung 
und war größtenteils mit Gartenlauben, Gewächshäusern, Blumen- und Hochbeeten 
überbaut.
Schlimm wird es erst in dem Moment, bei dem Tomaten, Gurken oder lieb gewordene 
Schuppen oder gar Gartenlauben bei einem Rohrschaden dem Bagger hätten weichen 
müssen. Die Schneise, die Baugeräte zusätzlich noch hinterlassen, um an die Schadstelle 
zu kommen und der Ärger, den alle Beteiligten dann haben… jetzt ist es obsolet und die 
Leitung stillgelegt.
Durch einen glücklichen Umstand konnten wir als Stadtwerke auch im Zuge der Gleiser-
neuerung in der Christian-Schlicht-Straße die Bahnquerung erneuern und auf techni-
schen Stand bringen. Dieses Vorhaben konnte auf dem kleinen Dienstweg erledigt wer-
den, ohne großen Papierkram. 
Zu guter Letzt laufen auch seit 2024 die Vorbereitungen für die geplanten Investitionen 
in 2025. So soll eine Bahnpressung realisiert werden, dass Überhebepumpwerk Linden 
soll entstehen und auch im Erlicht Lippertsgrün soll die Trinkwasser-Hauptleitung 
saniert werden. Ebenso müssen wir bei den Wasserrechten für den Brunnen Froschbach-
tal die nächsten Schritte unternehmen. Eine seit mittlerweile drei Jahren andauernde 
Preissteigerung im Baubereich, gehen auch an uns nicht vorüber. In den Vorbereitungen 
ringen wir permanent mit dem Spagat zwischen langlebigen, optimalen Lösungen zu 
doch noch vertretbaren Preisen. Bei einen Baupreisindex jenseits von 150 Prozent ist 
dies nicht immer einfach, aber Ersatzinvestitionen müssen getätigt werden. Langfristig 
überholen uns sonst die Unterhaltskosten.
Eine letzte Bemerkung sei noch gestattet. Wieder waren die Kollegen vom Wasserwerk 
365 Tage im Jahr für Sie unterwegs. Ein 24/7 Job, das bedeutet 24 Stunden am Tag an 
sieben Tagen in der Woche. So sind wir immer erreichbar bei Störungen oder auch bei 
Schäden an den Rohrleitungen. So konnten wir Ihnen eine stabile Wasserversorgung 
bereitstellen.

Wir möchten uns auch bei Ihnen als Kunden bedanken für Ihre Toleranz, wenn wir auf 
Grund von Rohrbruch-Beseitigung kurzfristig das Wasser abstellen mussten. Oftmals 
gibt es leider nicht die Zeit für eine ausreichende Information im Vorfeld. Wir hoffen, es 
hat Sie nicht gerade eingeseift unter der Dusche erwischt.
Bleiben Sie uns trotzdem auch in Zukunft wohlgesonnen und haben Sie Verständnis für 
solche Fälle. Unsere Kollegen sind immer bemüht, den Ausfall so kurz wie möglich zu hal-
ten, damit Sie unser Trinkwasser immer und ständig nutzen können.

Ihr Team der Stadtwerke Naila 

Werte Kundinnen und Kunden, werte Nutzerinnen und Nutzer

 des Trinkwassers der Stadtwerke Naila,

wieder ist es März, wieder ist ein Jahr vorbei. Wieder wollen wir von den Stadtwerken 
Naila Ihnen zum Thema Wasser ein paar Dinge übermitteln.
In diesem Jahr möchten wir etwas mehr von unserer Arbeit vor Ort berichten und Ihnen 
Einblick in unser Tun geben, auch was uns im Jahr 2024 beschäftigt hat.
Anfang des Jahres trat eine neue Trinkwasserverordnung in Kraft. Dadurch gibt es neue 
Grenzwerte, viele neue Parameter die untersucht werden müssen und auch neue Vorga-
ben, damit Trinkwasser auch in Zukunft ein unbedenkliches Nahrungsmittel bleibt. So 
gibt es deutlich schärfere Vorgaben bei Arsen oder die Ewigkeitschemikalien PFAS. Ande-
re Abbauprodukte wie Bisphenol A wurden mit Grenzwerten versehen. 
Gott sei Dank hat unser Wasser aus eigenen Aufkommen die entsprechende Qualität, 
sodass wir diese Parameter nur überwachen müssen, unsere Aufbereitungen aber voll-
umfänglich ausreichend sind und keine technischen Aufrüstungen oder gar Neubauten 
erfordern. 
Ein weiteres Thema, welches die Stadtwerke beschäftigt, ist ein sehr kurzfristig gefasstes 
Gesetz der Wasserrahmenrichtlinie. Hierbei müssen in Deutschland alle Trinkwasser-
schutzgebiete neu bewertet werden. Grundlage soll ein Resilienz- und ein Risikomanage-
ment für die Trinkwasserversorgung in Zeiten des Klimawandels sein. Das Gesetz ist im 
Dezember 2023 in Kraft getreten und soll im ersten Schritt bis Mitte November 2025 
umgesetzt werden. Die immensen Anstrengungen, die damit verbunden sind (bei inter-
nen Stellen, aber auch bei externen Behörden) binden Fachkräfte, die oft schon an ihrer 
Kapazitätsgrenze sind. Diese Thematik wird sportlich bis zum Schluss. Wir hoffen, dass 
wir mit Unterstützung aus dem Bauamt, die ersten Grundrisse bis Ende des Jahres 
bearbeiten können.
Im Zuge dieses Gesetzes, muss auch unser stärkster Brunnen im Froschbachtal bei Marx-
grün mit den dazugehörigen Schutzgebieten komplett neu untersucht werden, um hier 
die ausstehenden Wasserrechte neu zu erlangen. Eine erste Maßnahme in 2024 waren die 
Regenerierung und geophysikalische Untersuchung am Brunnen selbst. Dazu musste 
dieser ca. 14 Tage außer Betrieb gehen. Die täglich ca. 1.000.000 Liter Trinkwasser, die 
dieser Brunnen zu unserer Versorgung beiträgt, mussten über andere Aufkommen mit 
realisiert werden. Da hier Kapazitätsgrenzen erreicht werden, haben wir täglich bis zu 
150.000 Liter aus der Gemeinde Lichtenberg zu unserer Unterstützung erhalten. Einen 
Hauptgrund für diese Inanspruchnahme sahen wir in der Sicherung der Produktion der 
Frankenbrunnen Mineralwasser am Standort Hölle. Hier gab es engste Abstimmungen 
und ein sehr gutes Miteinander. Besten Dank für die Zusammenarbeit an dieser Stelle an 
E&M Brunnenservice als ausführendes Unternehmen und an Frankenbrunnen für die 
gute Kooperation.
Gleichzeitig haben wir auch in diesem Brunnen eine neue Pumpe eingebaut. Sie ist deut-
lich effizienter und spart pro Betriebsstunde ca. 7-8 KWh an Strom bei gleicher Leistung. 
Das kommt Ihnen bei den Kosten und letztendlich auch unserer Umwelt und dem Klima 
wieder zugute. 
Alles in allem ist die Sicherung der entsprechenden Trinkwasseraufkommen und deren 
Erhalt ein wichtiger Bestandteil unserer täglichen Aufgaben. Leider ist dies oft nicht auf 
den ersten Blick zu erkennen, beansprucht aber viel Zeit und Ressourcen. 
Aber auch in das Trinkwassernetz der Stadt Naila wurde wieder investiert. Im letzten 
Abschnitt des Baugebietes „Stebener Weg“ konnten Neubauten, neue Abnehmer ange-
schlossen werden. 
In Marlesreuth konnte eine Versorgungsleitung, die auf privatem Grund verlegt war, 

Zum Tag des Wassers am 22.03.2025
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Aus Naila

Gegen Ende der Grundschulzeit 
gilt es zu entscheiden, welche 
weiterführende Schule das Kind 
künftig besuchen will, kann und 
soll. Die „Noch“-Viertklässler 
und ihre Eltern waren ins Hoch-
franken-Gymnasium eingela-
den, um sich zu informieren 
und die Fächervielfalt kennen-
zulernen. In vier Gruppen 
zogen die zukünftigen Fünft-
klässler des Hochfranken-
Gymnasiums  - angeführt von 
Tutoren - von Aktion zu Aktion. 
Insgesamt gab es fünf Statio-
nen mit mehreren Aktionen, 
die Einblicke in die Fächerviel-
falt Französisch, Biologie und 
Chemie, Informatik, Geschich-
te sowie Physik und Mathema-
tik mit zahlreichen Experimen-
ten und Mitmachaktionen 
gaben. Die Noch-Viertklässler 
aus dem Altlandkreis Naila und 
der Gemeinde Berg begaben 
sich auf Erkundungstour, wäh-
rend die Eltern in der Schulaula 
umfangreiche Informationen 
über das Schulleben und die 
Angebote am Hochfranken-
Gymnasium erhielten, erste 
Kontakte knüpfen und sich aus-
tauschen konnten. Die neue 
Lernumgebung konnten die 
interessierten Viertklässler, gut 
70 an der Zahl, schon einmal 

kennenlernen. Normaler 
Unterricht stand nicht auf dem 
Programm.  Die Schnupper-
stunden sollten die Vorfreude 
auf die weiterführende Schule 
wecken. Deshalb ging es im 
Chemiesaal mit den Lehrern 
Daniel Ruckdeschel und Ale-
xandra Handrek, unterstützt 
von Neunt- und Zehntklässlern, 
schon gleich hoch her. Experi-
mentieren stand auf dem Pro-
gramm - ob nun Farbzauber mit 
Blaukrautsaft oder beim Stei-
genlassen der Teebeutelrakete, 
um den Kamineffekt darzustel-
len. Auch gingen die Kinder der 
Frage experimentell nach, wie 
viel Wasser eine Windel auf-
nehmen kann, bevor sie aus-
läuft.  Experimentieren stand 
natürlich auch im Physiksaal 
bei Stefan Wirth und den Siebt-
klässlern auf dem Programm. 
Hier begeisterte ein dem Vaku-
um ausgesetzter Schokokuss. 
Im Fach Informatik konnten die 
zukünftigen Gymnasiasten 
unter Anleitung von Jochen 
Schubert anhand des Spiels 
„Ronja Roboter im Garten 
unterwegs“ ins Programmieren 
hineinschnuppern und Einblick 
in die Geschichte gab es mit 
dem Eintauchen ins Innere eine 
Pyramide mittels VR-Brille. 

Kennenlerntag am 
Hochfranken-Gymasium

Am Samstag, den 05.04. findet das alljährliches „Angrillen“ im Feuerwehrgerätehaus in 

Marlesreuth statt. Ab 16 Uhr gibt es neben den üblichen Grillspezialitäten auch Currywurst 

und Bier vom Fass. Auf viele Gäste  freut sich die Freiwillige Feuerwehr Marlesreuth.

Angrillen bei der Freiwilligen 
Feuerwehr in Marlesreuth 

Faschingsbuffet, das dank zahl-
reicher Helfer und Spenden der 
Eltern auf die Beine gestellt 
werden konnte. Zum Faschings-
finale am Dienstag begrüßte der 
Kindergarten drei Tanzmarie-
chen aus Bad Steben. 
Diese zeigten mit einem 
schwungvollen Auftritt ihr Kön-
nen, was alle Kinder beein-
druckte. Allerlei Faschingsspie-
le rundeten schließlich den Tag 
ab. Zum Faschingsfinale verab-
schiedeten sich die Kinder mit 
dem Schlachtruf: “Hoch die 
Hände – Faschingsende!“ und 
auch die Erzieherinnen konnten 
den Tag damit ausklingen las-
sen.

Pfarrer Andreas Hesse als Clown. 

Spaß am Basteltisch. Gut besucht war der Leuchttisch. 

takt hierfür bildete bereits der 
Freitag, an dem alle Kinder in 
einem Raum zu fetziger Musik 
tanzen oder zusammen mit den 
großen Buntstiften (verkleidete 
Erzieherinnen) bunte Stifte und 
Spiegel basteln konnten. Alter-
nativ konnte auch auf großen 
Leuchttischen gemalt werden. 
Als Überraschungsgast hatte 
sich Andreas Hesse (als Clown) 
angekündigt, der es schaffte, 
alle mit seinen Zaubereien und 
Späßen zum Lachen zu bringen. 
Nach einer anständigen Polo-
naise verabschiedete er sich mit 
einem bunten Bonbonregen.
Am Montag und Dienstag gab es 
im Kindergarten ein leckeres 

An ausgewählten Tagen im Jahr 
treffen sich wilde Hexen, zau-
berhafte Prinzessinnen, ent-
schlossene Feuerwehrmänner 
und selbstbewusste Superhel-
den im Kindergarten, der sich 
extra dafür in eine malerische 
Kulisse verwandelt. Nicht 
zuletzt wegen der getarnten 
Buntstifte, die das große 
Faschingstreiben im Hinter-
grund arrangieren.
Hexen? Piraten? Buntstifte? 
Wer jetzt glaubt im Märchen 
gelandet zu sein, der liegt 
zumindest fast richtig. Denn wie 
jedes Jahr feierten die Kinder 
mit ihren Erzieherinnen ein 
buntes Faschingsfest. Den Auf-

Große Faschingsparty im Kindergarten. Fotos: Kiga Hand in Hand

Helau im Kindergarten Hand in Hand

Drei Tage buntes Faschingstreiben
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Aus Naila

Beim Heringsessen der CSU 
Naila, das traditionell bei Fami-
lie Hagen im Hotel Grüner 
Baum stattfindet, konnte sich 
Ortsvorsitzender Paul-Bern-
hard Wagner auch in diesem 
Jahr wieder über voll belegte 
Sitzplätze freuen. Höhepunkt 
des Abends war die Rede des 
Staatssekretärs im Bayerischen 
Staatsministerium der Finan-
zen und für Heimat, Martin 
Schöffel, der in seinem Vortrag 
die drängenden Themen der 
Bundes-, Landes- sowie Kom-
munalpolitik beleuchtete. 
Schöffel sprach offen über die 
herausfordernde Steuerlage in 
Deutschland und betonte, dass 
es politischer Weitsicht bedarf, 
um die finanzielle Belastung für 
Bürger und Unternehmen abzu-
federn. Besonders wichtig sei 
es, Frieden und Wirtschaft zu 
stärken, um Deutschland auch 
in unsicheren Zeiten auf Kurs 
zu halten.
Ein zentrales Anliegen sei des-

halb die Steigerung des Bun-
deswehr-Etats: „Wir sind zwar 
nicht im Krieg, aber auch nicht 
im Frieden. Eine gut ausgestat-
tete Armee ist ein wichtiger 
Baustein für unsere äußere 
Sicherheit und ein starkes Sig-
nal in die Welt“, so Schöffel. 
Darüber hinaus müsse die Dis-
kussion über Fragen der inne-
ren Sicherheit fortgeführt wer-
den, um den Schutz der Bürge-
rinnen und Bürger nachhaltig 
zu gewährleisten. Gleichzeitig 
hob er die Notwendigkeit her-
vor, in die Infrastruktur zu 
investieren: Straßen, Schienen 
und digitale Netze seien das 
Rückgrat der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit. 
Auch soziale Themen kamen 
nicht zu kurz. Schöffel plädierte 
für eine faire Verteilung der 
Sozialleistungen und unter-
strich, wie wichtig eine ausge-
wogene Integration und ein 
vernünftiges Verhältnis bei der 
Zuwanderung sei. Nur so könne 

beim Länderfinanzausgleich, 
bei dem Bayern aufgrund seiner 
Leistungsfähigkeit immer das 
Nachsehen hätte. 
Ortsvorsitzender Paul-Bern-
hard Wagner, der im März 2026 
als Bürgermeisterkandidat für 
die CSU Naila ins Rennen geht, 
dankte für die interessanten 
Wortbeiträge und betonte: „Die 
Herausforderungen in der Kom-
munalpolitik nehmen zu, doch 
mit den richtigen Unterstützern 
lassen sie sich erfolgreich 
bewältigen. Umso wichtiger ist 
es, direkte und unkomplizierte 
Kommunikationswege zu 
haben. Staatssekretäre wie 
Martin Schöffel, der auch im 
neuen Amt immer erreichbar 
ist, sind da natürlich eine große 
Hilfe.“
Die Gäste zeigten sich zufrie-
den mit dem gelungenen und 
kurzweiligen Abend, der ein 
starkes Zeichen für den politi-
schen Austausch vor Ort dar-
stellt.

Volles Haus beim traditionellen Heringsessen der CSU Naila 

der gesellschaftliche Zusam-
menhalt gestärkt werden. 
Ebenso betonte er, dass die 
Zukunftsfähigkeit der Kranken-
häuser gesichert werden müsse, 
um eine flächendeckende und 
qualitativ hochwertige Gesund-
heitsversorgung sicherzustel-
len. Dies sei vor allem in den 
ländlichen Regionen eine der 
wichtigsten Aufgaben, vor der 

die Gesundheitspolitik aktuell 
stehe. 
An die Rede des Staatssekretärs 
schloss eine angeregte Diskus-
sion an. Die Anwesenden stell-
ten dabei Fragen über die 
Zukunft und Fördermöglichkei-
ten des Nailaer Freibads, die 
Gewährung von Stabilisie-
rungshilfen für die Region 
sowie die fehlende Fairness 

Wie aktiv und lebendig das Ver-
einsleben der Frankenwaldver-
ein-Ortsgruppe Lippertsgrün ist 
wurde zur Jahreshauptver-
sammlung deutlich. Neben dem 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
konnte Obmann Thorsten Hild-
ner auch Stadtrat Jürgen Krah-
mer, Ehrenobmann Hans Hill 
sowie viele Mitglieder begrü-
ßen. Der Obmann blickte zufrie-
den auf ein gelungenes Vereins-
jahr zurück. Neben vielen Wan-
derungen, davon eine Zweita-
ges-Tour zur Kösseine, hob 
Hildner die Fahrt zum Weinfest 
nach Abtswind hervor. Das 
„Aachela-Gardnfest“ im Juli 
konnte wetterbedingt leider nur 
am Sonntag stattfinden. Am 
„Tag des Wanderns“ hatte sich 
die Ortsgruppe wieder mit einer 
Verpflegungsstation im Ge-
meinderaum beteiligt. Wege-
wart Lukas Drechsel kümmert 
sich um die 45 km Wanderwege 
rund um Lippertsgrün und zeig-
te eine Bilderpräsentation sei-
ner Arbeit. Dass auch die jüngs-
ten Mitglieder im FWV Lip-
pertsgrün auf ihre Kosten kom-
men, dafür sorgt das Jugend-

team der Ortsgruppe. Christine 
Schmölzer-Glier, Mona Ernst 
und Nina Weiß organisieren 
jedes Jahr unter anderem eine 
Ostereiersuche, das „Ramma 
Damma“ zusammen mit der 
Feuerwehr, das große Erlebnis-

wochenende im Sommer und im
Dezember einen Besuch des 
„Nikolauses. Leider zeigte eine 
Umfrage, dass trotz vieler Kin-
der die im Dorf wohnen, sich nur 
wenige den Aktionen des Ver-
eins anschließen würden. In 

diesem Jahr findet das Erlebnis-
wochenende in Schauenstein 
zum Thema „Steine“ statt. Es 
gibt wohl kaum jemanden, dem 
das Dorf Lippertsgrün, seine 
Geschichte sowie der Franken-
waldverein mehr am Herzen 

liegt als Ehrenobmann Hans 
Hill. Der 90-jährige hat in den 
letzten 69 Jahren das Dorfleben, 
seine Geschichte, die Bewohner 
in Bildern, Schrift und Doku-
menten festgehalten. Insgesamt 
4.500 Seiten Schrift und über 
7.000 Bilder wurden nun digita-
lisiert, archiviert und auf einem 
Stick festgehalten. Diese Doku-
mente konnte jetzt Hans Hill im 
Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung Obmann Thorsten 
Hildner übergeben, mit der Bitte 
diese zu erhalten. Zurecht stolz 
ist Hans Hill auf „sein“ Wege-
netz. Rund 4.400 km Wanderwe-
ge durch den Frankenwald wur-
den von Hans Hill ausgezeich-
net, beschildert und beschrie-
ben. 
Auch hat der Ehrenobmann den 
einzelnen Wegen und Steigla, je 
nach Lage, einen zutreffenden 
Namen zugeteilt.

Ehrungen:

40 Jahre: Ortrud Spörl; 
25 Jahre: Claudia Dill, 
Elmar Findeiß, Ralph Pültz, 
Oliver Schnabel, Erwin Stöcker.

Jahreshauptversammlung des Frankenwaldvereins Lippertsgrün:

Ehrenobmann Hans Hill schreibt Ortsgeschichte

Obmann Thorsten Hildner, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Ralph Pültz (25   Jahre), Elmar Findeiß (25 Jahre), Eva 

Linsenbühler (Bilder FWV), Claudia Dill (25 Jahre), stellv. Obmann Daniela Steiner und sitzend Ehrenobmann Hans 

Hill.
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Aus Naila

Der SV Marlesreuth lädt am Freitag, 21. März, zum tra-

ditionellen Preismucken in das Sportheim ein. Der Sie-

ger kann sich über ein Preisgeld von 100 Euro  freuen. 

Beginn der Veranstaltung ist um 18.00 Uhr. Das Start-

geld beträgt 7 Euro. Natürlich ist für das leibliche Wohl 

bestens gesorgt. 

Preismucken beim SV Marlesreuth 

Bayerische Kultusministerin Anna Stolz zu Gast in Naila

Die Bayerische Staatsministerin 
für Unterricht und Kultus, Anna 
Stolz besuchte das Kunstprojekt 
der Achtklässler der Mittelschu-
le Frankenwald, die in einer 
Kooperation mit dem JuKu-Mo-
bil Fichtelgebirge & Hofer Land 
e.V. im Rahmen des Konzeptes 
„Mittelschule Kooperation 
Kunst“ arbeiten. In der Baustelle 
des Bürger- und Familienzent-
rums Naila werkeln die Schüle-
rinnen und Schüler konzentriert 
an ihren Werken, die sich mit 
den Themen „Ballonflucht“, 
„Flucht heute“ und „Zukunft“ 
beschäftigen und die Gedanken 
der Schülerinnen und Schüler 
widerspiegeln. Zugrunde liegt 
dem Thema die Ballonflucht 
zweier Familien im Jahr 1979 
mit einem selbst gebauten 
Heißluftballon. Die vier 
Erwachsenen und vier Kinder 
landeten damals bei Dreigrün 
nahe Naila, ließen die DDR hin-
ter sich. Der Ballon ist im Origi-
nal erhalten, war in den vergan-

genen Jahren dem Haus der bay-
erischen Geschichte in Regens-
burg ausgeliehen und ausge-
stellt und wird bald im ehemali-
gen Weka-Kaufhaus seinen 
Platz erhalten – ein Alleinstel-
lungsmerkmal. Noch in diesem 
Jahr soll das Bürger- und Fami-
lienzentrum nach umfangrei-
chen Umbauten eingeweiht 
werden und dies als multifunk-
tionales öffentliches Gebäude. 
Die Projektgruppe aus zwölf 
Schülerinnen und Schülern der 
achten Jahrgangsstufe der Mit-
telschule Naila arbeitet mit den 
Künstlern Anne Römpp und 
Thomas Brix seit Wochen an 
diesem Thema – von der Ballon-
flucht bis zu den allgemeinen 
Ursachen, Hoffnungen und 
Visionen von Flucht. Ihre 
Kunstwerke mit Bildern und 
Collagen werden als Daueraus-
stellung im Foyer des ersten 
Obergeschoss direkt gegenüber 
der Hülle des Original-Ballons 
ausgestellt. Die Schülerinnen 

und Schüler erläuterten ihre 
Werke, ihre Ideen. Die Koordi-
natorin für kulturelle Bildungs-
projekte beim LJKE, Wiebke 
Zetzsche, erläuterte die Leitidee 
hinter „Mittelschule Koopera-
tion Kunst“. Demnach soll wie 
im Nailaer Bürger- und Fami-
lienzentrum ein außerschuli-
scher Lernort geschaffen wer-
den, bei dem die Bedürfnisse der 
Jugendlichen im Mittelpunkt 
stehen. Aber es geht dabei auch 
um Persönlichkeitsbildung, 
soziale Kompetenzen und 
Selbstwirksamkeit, die es zu för-
dern gilt und auch um berufliche 
Orientierung. Künstler Brix 
erläutert, dass die Schüler 
„komplette Freiheit“ bei der 
Gestaltung ihrer Werke haben, 
ihnen nur Material und Thema 
an die Hand gegeben werden. 
„Es ist großartig und begeis-
ternd, wie sich die Schülerinnen 
und Schüler mit dem Thema 
auseinandersetzen, sich ihre 
Gedanken machen, auch am 

Die Akteure und Ehrengäste im Foyer des ersten Obergeschosses, wo die künstlerischen Werke der Achtklässler 

der Mittelschule Frankenwald nach der Eröffnung des Bürger- und Familienzentrums als Dauerausstellung 

bewundert werden können. Thema dran bleiben und was sie 
darauf machen.“ 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf freute sich 
über die überaus gelungene 
Realisierung des Projektes, die 
Begeisterung der Mittelschüler, 
die ihre Werke selbstbewusst 
erläuterten. Er dankte für die 
Zeit und das Engagement aller 
am Projekt Beteiligten. Schul-
leiterin der Mittelschule Fran-
kenwald, Ulrike Sebald merkt 
an, dass seitens des Lehrerkolle-
giums Christa Denner das Pro-

jekt federführend begleitet. Zu 
den weiteren Gästen zählten 
Landtagsabgeordneten Kristan 
von Waldenfels, Schulamtsleiter 
Stefan Stadelmann wie auch 
Günter Wetzel, dem 1979 
zusammen mit der Familie 
Strelzyk die riskante Flucht im 
Ballon glückte. 
Landrat Dr. Oliver Bär betonte, 
dass man im Gespräch mit den 
Schülern die intensive Beschäf-
tigung mit dem Thema Flucht 
spüre. 

Die bayerische Kultusministerin Anna Stolz trug sich im Bürger- und Fami-

lienzentrum in das goldene Buch der Stadt Naila ein. Im Bild (von links) 

Landrat Dr. Oliver Bär, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, die Stadträte Paul-

Bernhard Wagner und Daniel Hohberger sowie Landtagsabgeordneter Kris-

tan von Waldenfels.

halt berichten und die geplanten 
Projekte der Stadt Naila vorstel-
len.
 Im Anschluss kann dann frei 
über alles diskutiert werden, was 
einem auf dem Herzen liegt. 
Es wäre schön, wenn sich wieder 
viele Interessierte einfinden, um 
das Neueste über Naila und 
Umgebung zu erfahren. 

Nach der erfolgreichen Erstauf-
lage des politischen Stammti-
sches des SPD-Ortsvereins Nai-
la, findet dieser am Mittwoch, 

den 26. März, um 18.30 Uhr in 
der Gaststätte „GleisEins“ am 
Bahnhof erneut statt. 
Diesmal möchte der 3. Bürger-
meister der Stadt Naila über den 
kürzlich beschlossenen Haus-

Politischer Stammtisch der SPD im GleisEins am 26. März
Die nicht-öffentliche Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen fin-

det am Sonntag, 30.03. um 18 Uhr im Sportheim Lippertsgrün statt. 

Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Lippertsgrün sind dazu 

herzlich eingeladen. 

Jagdgenossenschaft Lippertsgrün: 
Jahreshauptversammlung 

Jahreshauptversammlung des SPD Ortsvereins 

Naila mit Neuwahlen, am Samstag, den 22.03.2025 um 15.00 Uhr, im 

Vereinsheim der SV Marlesreuth. Es ergeht herzliche Einladung.

 Jahreshauptversammlung 
der SPD Naila
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Aus Naila

Der Frankenwaldverein Marxgrün/Hölle lädt am 

Samstag, den 22.03.2025 um 18.00 Uhr zum Herings-

essen ins Gemeindehaus Marxgrün ein. Ab 19.00 Uhr startet die Jah-

reshauptversammlung. Herzliche Einladung an alle Mitglieder. 

Jahreshauptversammlung
 mit Heringsessen

Unter den Songs waren auch 
„Mysterious Traveller“, „Red 
Baron“ und „Blues in Maude’s 
Flat“. Es war ein Zurücklehnen, 
ein Abtauchen, ein Genießen 
des raffinierten und konzent-
rierten Spiels, das bestens 
ankam. „Viel zu schade für den 
Probenraum“, lachte Carmen 
Vogt und hatte recht. Die Besu-
cher genossen das gut einstün-
dige Konzert, und es gibt den 
Wunsch nach einer Wiederho-
lung.

Hartmut Hotzel und Drummer 
Manuel Killermann – brachte 
ein breites Spektrum zu Gehör: 
eigene Kompositionen sowie 
Improvisationen. Die Band um 
den amerikanischen Gitarris-
ten Jeremy Sagala, zugleich 
Leiter der Musikschule im thü-
ringischen Zeulenroda, inter-
pretierte Musik zwischen dem 
„goldenen Zeitalter“ des Jazz-
Rock und der heutigen Zeit neu 
und erntete immer wieder 
begeisterten Zwischenapplaus. 

 Ein kleines, aber sehr feines 
Livekonzert mit ruhigen sowie 
mitreißenden Jazz-, Blues- und 
Funk-Klängen erlebten die 
Besucher mit dem Trio „JST – 
Jeremy Sagala Trio, Modern 
Jazz & Fusion“ im stilvollen 
Ambiente der kreativen Hallen 
Studio MX und Atelier von Car-
men Vogt. Das Trio, bestehend 
aus drei Musikern – Gitarrist 
und Komponist Jeremy Sagala, 
der seit über vier Jahrzehnten 
als Musiker aktiv ist, Bassist 

Jazz, Blues und Funk
 im Studio MX in Marxgrün

21.03. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Naila Hauptversammlung Gasthaus „Grüner Baum“ 

24.03. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Thema: Knoten und Stiche Jugendgruppe Tobias Herrmann

25.03. 14.30 Uhr PröD Naila
Jahreshauptversammlung  mit 

anschließendem Heringsessen

Gaststätte Froschgrün; Anmeldungen 

unter  09281/7531477 bis spätestens 

16.03.25 beim Vorsitzenden 

25.03. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Weiterbildung plus Atemschutz
Dienstgrad-und Gruppenführer – 

Marco und Jens Wagenlechner

26.03. 18.30 Uhr SPD Ortsverein Naila  Stammtisch Gaststätte GleisEins 

28.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-

tümliche Naturkunde Naila e. V.
Jahreshauptversammlung – Terminänderung Gaststätte Froschgrün

28.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte Synderhauf, Döbra

29.03.   Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Wasserrettung Notfall in Eisenbühl Matthias Wölfel, Benedikt Bodenschatz

30.03. 18.00 Uhr Jagdgenossenschaft Lippertsgrün Nicht-öffentliche Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim Lippertsgrün

01.04. 17.00 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe zum Pizza-Essen Restaurant Da Ciccio, Frankenhalle 

01.04. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Vorstandsitzung 1. Vorsitzender  Michael Tholl

05.04. 09.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Pumpenausbildung mit dem THW im Freibad
Marco und  Jens Wagenlechner,

  Dominik Burjakow

05.04. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Kinderfeuerwehr; Ausbildung, Unterricht, Spiel und Spaß Constanza Linke, Daniela Trommer

05.04. 15.00 Uhr VdK Naila
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Neuwahlen 

Parkplätze und barrierefreier Zugang sind vorhanden

Bistro am Selbitzer Berg 23 (SopoFixx); 

Anmeldung: Ingrid Moll, 09282/95313

05.04. 16.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Angrillen bei der FFW Marlesreuth Michael Knittel

11.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-

tümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

16.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Achtung! Geändertes Datum!

Freie Turnerschaft Naila e.V. Einladung zur Jahreshauptversammlung am 

06.04.2025 um 14.30 Uhr im Vereinslokal Gaststätte Turnhalle,  

Hofer Straße 31, 95119 Naila

Tagesordnung:

1.  Begrüßung und Totenehrung

2.  Bericht des 1. Vorsitzenden

3.  Bericht des 2. Vorsitzenden

4.  Bericht des Kassiers

5.  Entlastung der Vorstandschaft

6.  Wahl eines Wahlvorstandes

7.  Neuwahlen

8.  Berichte der Abteilungsleiter

9.  Ehrungen

10.  Abstimmung über Satzungsänderungen

11.  Abstimmung über Erhöhung der Mitgliedsbeiträge

12.  Anträge und Sonstiges

Wünsche und Anträge sind bis spätestens 28.03.2025 beim  

1. Vorsitzenden entweder telefonisch (+49151 12711913),  

per E-Mail (ft-naila@web.de) oder  

postalisch (FT Naila, Hofer Str. 31, 95119 Naila) einzureichen.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Sven Kaiser, 1. Vorsitzender
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Sterbefall:
Eberhard Kammerer, Goethestr. 7, am 12.03.2025 im Alter von 69 Jahren.

Aus dem Standesamt

Sie haben ein Haus verkauft oder gekauft? 
Bitte teilen Sie uns das Datum und den Zählerstand der 
Wasseruhr bei Hausübergabe mit. Am einfachsten senden 
Sie uns eine Kopie des Übergabeprotokolls, denn hier sind in 
der Regel alle notwendigen Angaben notiert. Erst dann kön-
nen wir die Wasser- und Abwassergebühren auf den Neu-
eigentümer umschreiben.
Anders verhält es sich bei der Grundsteuer. Nach § 9 des 
Grundsteuergesetzes wird die Grundsteuer immer nach den 
Verhältnissen zu Beginn des Kalenderjahres festgesetzt. Das bedeutet, der Alteigentü-
mer zahlt die Grundsteuer noch im Jahr des Verkaufes (entscheidend Zeitpunkt der Kauf-
preiszahlung), da von Amtswegen die Grundsteuer nicht anteilig angerechnet werden 
kann. Das müssen der alte und neue Eigentümer zivilrechtlich untereinander regeln.
Die Angaben zum Eigentümerwechsel senden Sie bitte an info@schwarzenbach-wald.de 
oder direkt im Rathaus Zimmer E13 - Tel. 09289 5027.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Eigentümerwechsel bei Häusern – Bitte beachten!

• Bauvoranfrage auf Errichtung einer Allwetterhalle mit Übungsplatz
       auf dem Grundstück FlNr. 105 Gmkg. Döbra
      Angefragt wird die Errichtung einer eingeschossigen Soccerhalle mit insgesamt rd. 
      700 m² Grundfläche mit Satteldach. Im Außenbereich sollen ein Rasen-Sportplatz 
      und 22 Stellplätze entstehen. Das Grundstück in zweiter Reihe an der Rodecker 
      Straße ist im Flächennutzungsplan als Sondergebiet Camping dargestellt. Neben 
      anderer positiver Stellungnahmen Träger öffentlicher Belange ist die Änderung des 
      Flächennutzungsplans in ein Sondergebiet Sport und Freizeit an dieser Stelle nötig.
      Der Bauausschuss stimmt der Bauvoranfrage zu, vorbehaltlich der Zustimmung des 
      Stadtrates zur entsprechenden Änderung des Flächennutzungsplanes.

• Neubau eines 40,6 m Schleuderbetonmastes mit 6 m Stahlaufsatzmast 
      für Mobilfunk auf FlNr. 292 Gmkg. Meierhof
      Bereits im Jahr 2020 wurde der Stadtrat bei der Standortsuche für diesen Mobilfunk-
      mast entlang der B 173 auf Höhe der Zufahrt zur Kläranlage Meierhof beteiligt. Die 
      nächste Wohnbebauung in Meierhof und Gottsmannsgrün liegt mehr als 400 Meter 
      entfernt. Der Bauausschuss hat dem privilegierten Vorhaben im Außenbereich das 
      gemeindliche Einvernehmen erteilt.

• Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport im Genehmigungsfreistellungs-
      verfahren auf FlNr. 492/6 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald
      Bei dem Bauvorhaben handelt sich um die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses 
      (11,50 m x 6,75 m) mit Balkon und Carport auf Basis von aufeinander gestapelten 
      Containermodulen mit flach geneigtem Satteldach. Die Planung entspricht 
      Haustyp 3 des rechtskräftigen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Windmühle 
      und hält alle Festsetzungen ein. Der Bauausschuss hat festgestellt, dass die Voraus-
      setzungen für das Genehmigungsfreistellungsverfahren vorliegen und der Bauherr 
      mit der Ausführung beginnen darf.

• Neubau eines Feuerwehrgerätehauses für die Freiwillige Feuerwehr Döbra auf FlNr. 
      381/4 Gmkg. Döbra
      Entsprechend dem Stadtratsbeschluss vom Dezember 2024 plant die Stadt den Bau 
      eines neuen Feuerwehrgerätehauses, das Platz für ein Löschfahrzeug, Sanitärräume, 
      eine Werkstatt mit Lagerraum und einen Unterrichtsraum für rund 30 Feuerwehr-

      leute bieten wird. Das Gebäude entsteht in der Helmbrechtser Str. 10 unmittelbar an 

      der Staatsstraße. Die Fahrzeughalle erhält ein Satteldach, der übrige Gebäudeteil ein 

      Flachdach. Das Vorhaben liegt bauplanungsrechtlich im Mischgebiet und fügt sich in 

      die Umgebung ein. Der Bauausschuss hat das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Bauausschusssitzung vom 13.03.2025
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Toscana – das ist ein Mythos, entstanden durch ein romantisches 

Weingut, das an klaren, kalten Tagen, frühmorgens über einem Meer 

aus Nebel schwebt. Sanft geschwungene Hügel und silbern schim-

mernde Olivenhaine, Pinien , Zypressen und viel Pastell, einsame 

Gehöfte, mittelalterliche Stadtburgen wie Schatzkammern der Ver-

gangenheit, vorzügliche Weine und deftig würzige Speisen – die sin-

nesfreudige Toscana ist ein Traumziel für Genießer. Zu verschiede-

nen Jahreszeiten in der Toscana unterwegs, im März zum Karneval in 

Viareggio, im April auf der Insel Elba, im Mai entlang roter Mohnfelder 

im Süden der Toskana, im Juni zur Sonnenblumenblüte, im Juli zur 

Erntezeit in der Crete und im September zur Weinlese in Chianti.

Multimediavortrag, Dienstag, 25. März um 19 Uhr im Philipp-Wol-

frum-Haus in Schwarzenbach a.Wald. Referentin: S. Wolf-Feix; 

Gebühr 3 € 

 Dienstag, 25. März
Toscana – kulturelle Entdeckung

und wünschte mit einem Blu-
mengruß in dem städtischen 
Gebäude viel Erfolg und zahlrei-
che Kundschaft.
Infos gibt es unter 
Tel. 09289-9604633 oder 
lgd@sternenkoeche.de
Öffnungszeiten: Donnerstag bis 
Samstag von 12.00-22.30 Uhr 
und Sonntag von 11.30-22.30 
Uhr.

aber auch Events und Veranstal-
tungen können in den Räumen 
abgehalten werden. Diese wur-
den liebevoll dekoriert und teil-
weise verändert, unter anderem  
mit einer Stehtheke. Das Team 
vom Landgasthaus ist auch noch 
auf der Suche nach Servicekräf-
ten.
Bürgermeister Reiner Feulner 
findet dies ein gutes Konzept 

Die Sternenköche GmbH mit 
den Inhabern Marius und Sandy 
Thomann sind die neuen Päch-
ter vom Landgasthaus Döbra-
berg in der Zeppelinstraße 4. 
Unterstützt werden sie von Koch 
Matthias Denk und Betriebslei-
tung Christine Kremer. Angebo-
ten werden regionale und kuli-
narische Küche, komfortable 
Übernachtungsmöglichkeiten, 

Eröffnung Landgasthaus Döbraberg

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Christine Kremer, Matthias Denk, Sandy und Marius

 Thomann.

Einladung zur nichtöffentlichen Genossenschaftsversammlung am 

Sonntag den 23.03.2025 um 19.00 Uhr in der Schulungshütte der 

Feuerwehr Löhmar mit Neuwahlen, Jagdessen und anschließender 

Auszahlung des Jagdpachtgeldes.

Jagdgenossenschaft Löhmar

Samstag, 28.06.2025, Fahrt zur Naturbühne Trebgast, gespielt wird 

„Die Ballade vom fliegenden Holländer“, eine musikalische Kreuz-

fahrt (Nachmittagsvorstellung). Anmeldungen bitte bei Eleonore 

Hader, Tel.: 09289 / 96188 (abends).

VdK OV Schwarzenbach a.Wald

im DORF1 (Dorfgemeinschaftshaus)

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Meierhof

22. März 2025, 14 Uhr
Preismucken in Meierhof

Ein Abend zum Lachen

likum, wie man beim Anrufbe-
antworter der Telekom, mit 
zwei Stunden Wartezeit, einen 
kleinen Moment definiert. 
„Was nützt es, wenn wir uns 
aufregen oder schlecht 
gelaunt sind. Ich starte immer 
locker flockig in den Tag, die 
Milch macht das manchmal 
auch.“
Das Leben habe sich in den 
letzten Jahren verändert, die 
Figur auch. Sogar beim Handy 
ist die Gesichtserkennung 

Die fränkischa Putzfraa Ines 
Procter, bekannt aus dem 
Frankenfasching, brachte die 
Gäste im voll besetzten Saal 
des Philipp-Wolfrum-Hauses 
zum Lachen. 
Die erste Halbzeit schick mit 
rotem Blazer, wedelte sie nach 
der Pause mit Putzeimer und 
Staubwedel auf die Bühne.
Sie griff Themen auf, über die 
sich die Leute im täglichen 
Leben unterhalten. 
Dabei fragte sie auch das Pub-

nicht mehr möglich. Und wenn 
du mal ein paar Kilo abnimmst, 
finden sie dich ganz schnell 
wieder.
Die Putzfraa sang auch Lieder: 
„Aber nicht, weil ich gut sin-
gen kann, sondern weil ich es 
will“ meinten sie lachend. Das 
Publikum genoss den Abend 
mit viel Applaus.

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra lädt zur 

nächsten Wanderung alle seine Mitglieder ein. Treff-

punkt ist am 29. März um  13.30 Uhr am Wanderparkplatz Synde-

rhauf. Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

Wanderung beim 
Frankenwaldverein Döbra
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 Dehnen ist das A + O
25. März 2025, Dienstag von
 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, bevor die Schmerzen kommen. Hier 
gibt es Übungen zur Stabilisierung der Bandscheiben, Stärkung der 
Wirbelsäule oder der Schulter.

Faszientraining
01. April 2025, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.

Stress verstehen – Burnout vermeiden
01. April 2025, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiterin: Kathrin Füg; 
Gebühr 6 €
Im Vortrag lernen Sie verschiedene Arten von Stressoren kennen und 
wie wir Menschen darauf reagieren. Dauerhafte Anspannungszu-
stände können sehr negativ auf das körperliche und psychische 
Wohlbefinden wirken und langfristig zu ernstzunehmenden Krank-
heiten oder in ein Burnout führen. Mit dem gewonnenen Verständnis 
für die körperlichen und psychischen Vorgänge bei Stressbelastung, 
erhalten Sie wertvolle Informationen zur erfolgreichen Stressbewäl-
tigung. Zudem lernen Sie Techniken der Atementspannung sowie 
der Progressiven Muskelrelaxation (PMR) praktisch anzuwenden.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Socken, kleines Kissen

Tanzen und Entspannen
2. April 2025, 2 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. 
Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 10 €
Für alle Altersstufen, die sich gerne bewegen und nicht auf ein 
geführtes Entspannen verzichten wollen. ‚Wir gleiten sanft von einer 
Bewegung in die andere ohne Hektik und Schrittfolgen lernen zu 
müssen. Dazu gehört auch eine ausgewogene Dehnungseinheit für 
den Körper.

Klangerlebnis
8. April 2025, Dienstag von 19-20 Uhr;
Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €
Einfach mal abschalten und den Kopf frei bekommen. Lassen Sie den 
Alltag mal hinter sich und tauchen Sie in die Welt der Obertöne mit 
tibetischen Klangschalen, Zimbeln und Gongs ein. Durch eine Klang-
reise können Verspannungen und Blockaden abgebaut werden, 
ebenso können die Selbstheilungskräfte gestärkt werden.

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald;  Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de Anmeldeschluss vier Tage 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

erwähnte die zahlreichen, auch 

immer wiederkehrenden Veran-

staltungen, wie der Franken-

WALDtag oder die Waldarbeits-

meisterschaften auf Bezirks- 

und Landesebene. Zum Thema 

Waldwirtschaft kam vor einigen 

Jahren sogar ein Regierungsbe-

rater aus Südkorea.

Für die Exkursion konnte Förs-

ter Jonas Hellpoldt begrüßt wer-

den. Der 28-Jährige ist seit 5 

Jahren Revierleiter und für die 

Stadt zuständig, vor allem in 

Fragen Privatwald mit Auffors-

tung, Wegebau oder Borkenkä-

fer. Für die Gruppe aus Oberös-

terreich hatte Hellpoldt unter 

anderem  eine Rückevorführung 

im Steilhang vorgesehen. Nach 

einem gemeinsamen Mittages-

sen wurden an diesem Tag viele 

neue Ideen mitgenommen.

Neuaufforstungen oder neue 

Baumarten für die Klasse bei 

einer Exkursion von Interesse.

Dazu wurden die Gäste im Rat-

haus von Bürgermeister Reiner 

Feulner begrüßt. Er stellte kurz 

das Stadtgebiet vor und erläu-

terte wieso Schwarzenbach 

a.Wald zur Waldhauptstadt wur-

de. Seit Jahren engagiert sich die 

Stadt, den vielfältigen Nutzen 

und Wert des Waldes herauszu-

stellen und dies auch den vielen 

Privatwaldbesitzern, auch mit 

nur kleinen Flächen, zu vermit-

teln.

Er stellte kurz das Stadtgebiet 

vor und bemerkte, dass Schwar-

zenbach a.Wald Waldhauptstadt 

wurde, weil sich hier um den 

Wald gekümmert wird und das 

auch den Menschen bewusst 

gemacht wurde. Feulner 

Der Titel der deutschen Wald-

hauptstadt 2022/23 erweist sich 

als nachhaltig. Wieder kündigte 

sich eine Gruppe an, um sich 

einen Einblick in die Wald- und 

Forstwirtschaft in Schwarzen-

bach a.Wald zu machen.

Der 3. Jahrgang vom Agrarbil-

dungszentrum Hagenberg 

Oberösterreich ging auf eine 

einwöchige Abschlussfahrt in 

den Landkreis Hof. Die 28 Jun-

gen und Mädchen hatten den 

Schwerpunkt Forstwirtschaft 

und so plante Lehrer und Klas-

senvorstand Ferdinand Naderer 

den fachlichen Exkursions-

punkt in Schwarzenbach a.Wald 

ein. Rund um Hagenberg sei die 

Situation mit Borkenkäfer etc. 

wie im Frankenwald, deshalb 

sind Bestandumwandlungen, 

Waldbewirtschaftungsformen, 

Besuch aus Oberösterreich 
in der Waldhauptstadt

Das Bild zeigt die Gruppe aus Oberösterreich mit Bürgermeister Reiner Feulner, dem Klassenlehrer Ferdinand 
Naderer und Förster Jonas Hellpoldt.

Gelegenheit, Ihr Wissen über die 
Gesundheit des Darms zu erwei-
tern und erfahren Sie, wie Sie aktiv 
zu Ihrem Wohlbefinden beitragen 
können. Das Vorbereitungsteam 
des Frauentreffs freut sich auf 
zahlreiche Teilnehmerinnen. 

Zusammenhänge einer gesunden 
Darmflora und der allgemeinen 
Gesundheit zugenommen. Zahl-
reiche Studien belegen, dass der 
Darm auch einen entscheidenden 
Einfluss auf das Immunsystem, die 
Stimmung und das gesamte Wohl-
befinden hat. Heilpraktiker Han-
nes Laubmann wird in seinem Vor-
trag auf die verschiedenen Aspek-
te eingehen, die zu einem gesun-
den Darm beitragen. Zudem wird 
er wertvolle Tipps geben, wie 
jeder Einzelne seine Darmgesund-
heit fördern kann. Nutzen Sie die 

Die Gesundheit des Darms steht 
im Mittelpunkt einer spannenden 
Veranstaltung des Frauentreffs, 
die am Dienstag, den 25. März 

2025 um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Bernstein stattfindet.  
Unter dem Motto „Gesunder Darm 
– gesunder Mensch“ wird der 
erfahrene Heilpraktiker Hannes 
Laubmann einen informativen 
Vortrag halten, der sich mit der 
wichtigen Rolle des Darms für 
unser allgemeines Wohlbefinden 
beschäftigt. In den letzten Jahren 
hat das Bewusstsein für die 

 Frauentreff Mittendrin der Ev. Kirchengemeinde Bernstein 
 Gesunder Darm – gesunder Mensch
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mäßig bei der Abmarkung mit, 

indem sie die staatlichen Ver-

messungsbehörden bei Grund-

stücksvermessungen unterstüt-

zen. 

Darüber hinaus haben Feldge-

schworene in einem gesetzlich 

festgelegten Rahmen eigene 

Abmarkungsbefugnisse. Auch 

für Privatbürger dürfen sie ein-

mal gesetzte Grenzzeichen 

suchen, aufdecken sowie 

sichern und höher- beziehungs-

weise tiefersetzen, wenn ein 

Grundstückseigentümer dies 

beantragt. 

dert Michael Hölzel ehrenamt-

lich für die Stadt Schwarzen-

bach das Ehrenamt als Feldge-

schworener aus. 

Die Feldgeschworenen sind aus 

den alten Mark- und Feldgerich-

ten hervorgegangen, die in den 

fränkischen Landesteilen schon 

seit Jahrhunderten bestanden 

und hohes Ansehen genossen 

und Feldgeschworene ist das 

älteste, noch erhaltene Ehren-

amt der kommunalen Selbstver-

waltung. Auch heute noch wir-

ken die Feldgeschworenen, auch 

als Siebener bezeichnet, regel-

Dank, eine Urkunde und zahl-

reiche Präsente erhielten lang-

jährige Feldgeschworene bei der 

Obmännerversammlung in der 

Veranstaltungshalle Strobel im 

Selbitzer Ortsteil Dörnthal aus 

den Händen von Landrat Dr. Oli-

ver Bär, Bürgermeister Reiner 

Feulner sowie den Vorsitzenden 

der Feldgeschworenenvereini-

gung Hof, Manfred Wunderlich 

und Vorstandsmitglied Ulrich 

Zach. Aus Schwarzenbach a. 

Wald übt seit einem halben 

Jahrhundert Herbert Hoffmann 

und seit einem viertel Jahrhun-

Langjährige Feldgeschworene geehrt

Im Bild (von links) Landrat Dr. Oliver Bär, Bürgermeister Reiner Feulner, Herbert Hoffmann, Michael Hölzel, Vor-

standsmitglied der Feldgeschworenenvereinigung Ulrich Zach und der Vorsitzende Manfred Wunderlich.

FC Döbraberg
Damen

Samstag, 22.03.2025 13.00 Uhr in Schwarzenbach

Damen: FC Döbraberg gg. VFR Jagdshof

Herren

Sonntag, 23.03.2025

14.00 Uhr ATS Selbitz 2 gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün 2

14.00 Uhr TV Kleinschwarzenbach gg. SG FC Döbraberg/

FCR  Geroldsgrün

ATSV Schwarzenstein 
Samstag, 22.03., 19.00 Uhr

Dart Auswärtsspiel in Naila, Schlachthof

Sonntag, 23.03., 14.30 Uhr

Jahreshauptversammlung des OGV im Sportheim

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

mit Fastenprediger Egolf

 und Mama Frankonia,

Musik, Verköstigung und freien Eintritt

12. April, 18.30 Uhr

Im Marienheim, Schwarzenbach a.Wald

Starkbierfest am Döbraberg

21.03.  OGV Schwarzenstein 
Frühjahrsausflug nach Löhmar – 

ausgebucht

Treffpunkt 16.00 Uhr Gasthof Ströhla für Fußgän-

ger ; Beginn 17.00 Uhr Feuerwehrhütte Löhmar

23.03. 14.30 Uhr OGV Schwarzenstein Jahreshauptversammlung ATSV-Vereinsheim

25.03. 18.30 Uhr Chorverein Liederkranz Keine Chorprobe  

26.03. 18.30 Uhr Chorverein Liederkranz 
Geselliges Treffen mit dem Kulturverein 

Geroldsgrün
Grubenberg, Gasthaus Vogela

27.03. 18.30 Uhr  Muck-Treffen Bergwiesenhütte, Schwarzenbach a.Wald

29.03. 19.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf

 30.03. 17.00 Uhr Männergesangverein 1876 Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf

31.03. 18.30 Uhr Jagdgenossenschaft Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung SSV Sportheim

05.04. 17.00 Uhr Zitherclub Waldesecho, Döbraberg-Musikanten Jahreshauptversammlung SSV-Sportheim Schwarzenbach a.Wald

06.04. 15.00 Uhr CSU Ortsverband  Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung Landgasthaus Döbraberg

12.04. ab 14 Uhr
Fraueninitiative Straßdorf, SV Straßdorf, FFW 

Straßdorf

Ostereiersuchen mit  Kaffeetrinken; 

bei Einbruch der Dunkelheit: Osterfeuer

Sportheim und gegenüber des Bushäuschens

 in Straßdorf

12.04 18.30 Uhr CSU Ortsverband  Schwarzenbach a.Wald
Starkbierfest mit Fastenprediger Bruder Egolf 

und Mama Frankonia
Marienheim, Schwarzenbach a.Wald

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 bis

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Samstag
15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim Schwarzenbach a.Wald

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70   Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22
Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38
Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Am Montag, 24.03.2025, um 19:00 Uhr
findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben eine

Sitzung des Marktgemeinderates
mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:

1 Sicherheitsrecht; öffentliche Veranstaltungen, insbesondere bevorstehender 
      Mai-Kirchweihmarkt; Schutz vor Angriffen mit Fahrzeugen (sog. Überfahrtaten)
2  Örtliche Feststellung der Jahresrechnung 2023 des Marktes Bad Steben
3  Entlastung der Jahresrechnung 2023
4  Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
5  Bekanntgaben und Anfragen
6 Sitzungsniederschrift vom 24.02.2025, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen
Bert Horn
Erster Bürgermeister

Sitzung des  Marktgemeinderates Bad Steben

Im Hinblick auf die bevorstehende 
Reisezeit empfiehlt das Passamt des 
Marktes Bad Steben, sich rechtzeitig 
vor Antritt einer Reise zu vergewissern, 
ob Reisepass oder Personalausweis 
noch gültig sind oder neu ausgestellt 
werden müssen.
Bitte bedenken Sie, dass die 
Ausstellung eines Ausweisdokumentes 
über die Bundesdruckerei in Berlin 
läuft und die Zeit für die Ausstellung 
von Personalausweisen und Reisepässen einige Wochen in Anspruch nehmen kann.
Informationen zu den Einreisebestimmungen ausländischer Staaten für deutsche 
Staatsangehörige findet man unter der Internetadresse: www.auswaertiges-amt.de
Ab Mai 2025 werden ausschließlich digital vorliegende biometrische Lichtbilder für neue 
Personalausweise/Reisepässe genutzt. Die Lichtbilder werden entweder in der Behörde 
erstellt oder bei Fotografinnen und Fotografen. Ausgedruckte Lichtbilder werden nicht 
mehr angenommen. 

Ihr Passamt

Rechtzeitig vor dem Urlaub Pass und Ausweis beantragen

Liebe Anwohner/innen und Interessierte,

seit einigen Tagen erfolgt der Anschluss der Notwasserversorgung im Bereich des 
Dorfplatzes. Des Weiteren haben nun die Wasser- und Kanalbauarbeiten im Mahler-
weg, sowie die Arbeiten im unteren Bereich des Säuerlingsweges begonnen. Diese 
Baumaßnahmen erfolgen bis in die KW 13. 

Wir bitten um Beachtung und danken für das Verständnis!

Markt Bad Steben

Aktuelles Update zu unseren Baumaßnahmen am 
Wasser- und Kanalnetz in Carlsgrün

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 
Steben (2. Stock)
Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.
Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 
jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Am Karfreitag, den 18.04., findet ab 11.30 Uhr das traditionelle 
Stockfischessen des ATSV Thierbachs/Marxgrün statt. Hierzu ist eine 
Anmeldung erforderlich, Listen liegen hierzu im Sportheim aus bzw. 
telefonisch bei Familie Gärtner, Tel. 09288/5351. Es  ergeht herzliche 
Einladung.

Stockfischessen beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün

Es ist wieder soweit: Am 29. März 2025  findet die Hauptversamm-
lung um 19.00 Uhr in „Neuner’s Gaststätte“ statt. Es ergeht herzliche 
Einladung an alle Kameraden. Uwe Franz, 1. Vorstand

Jahreshauptversammlung 
der Soldatenkameradschaft Obersteben

Herzliche Einladung zum Vortrag „Mir geht’s gut! – Umgang mit Ver-
änderungen im Alter“ am Freitag, 28. März.   Beginn des Vortrags ist 
um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen Kirche, Badstr. 17, Bad 
Steben.  Als Referentin konnte Anne Browa von der VHS Hof gewon-
nen werden. Sie arbeitet bei dem Projekt „Wege“ mit, das ist zur 
„Stärkung der Teilhabe älterer Menschen - gegen Einsamkeit und 
soziale Isolation“ durch das Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend initiiert wurde. In dem Vortrag geht es um 
die Bedeutung der seelischen Gesundheit im Alter.  Wie kann es 
gelingen, den besonderen Herausforderungen zu begegnen und die 
Widerstandskraft zu stärken? Welche Tipps gibt es, um Krisen besser 
zu bewältigen? Entwickeln Sie eine positive Einstellung zum Älter-
werden mit den acht Faktoren der Resilienzen.  Der Vortrag lädt die 
Senioren der Pfarrei Bad Steben und alle Interessierten dazu ein, 
sich über die Veränderungen im Alter auszutauschen. Anschließend 
können die Teilnehmer in geselliger Runde mit Kaffee und Kuchen 
ins Gespräch kommen. Zum Abschluss sind alle zu den Orgelträu-
men um 16.15 Uhr in die Katholische Kirche eingeladen.  Dieser Vor-
trag wird über die Katholische Erwachsenenbildung in Stadt und 
Landkreis e.V. Hof KEB beworben. 

 “Mir geht’s gut“ - Umgang mit 
Veränderungen im Alter

So etwas wie einen Antrittsbesuch absolvierte Finanzstaatssekretär Martin Schöffel vor kurzem in Bad Ste-
ben als er – gemeinsam mit Landtagsabgeordneten Kristan von Waldenfels und Landrat Dr. Oliver Bär - die 
Liegenschaften des Freistaates Bayern in Bad Steben besichtigte. Auf Bitten von Bürgermeister Bert Horn 
war auch die Zukunft des Kurhauses einer der Gesprächspunkte. Hier sieht der Bürgermeister Handlungs-
bedarf um das Gebäude als Orts der Begegnung und für Veranstaltungen intensiver nutzen zu können. 
Zufrieden zeigten sich die Verantwortlichen mit der Entwicklung der Therme Bad Steben welche in den 
aktuellen Gästebewertungen im Vergleich mit anderen Einrichtungen wiederum einen vorderen Platz 
belegt. Besonders erfreulich war in diesem Zusammenhang der Zuspruch zum neuen Wohnmobilstellplatz 
der sich als Gästemagnet erwiesen hat. Natürlich wurden Schöffel auch eine Probe des Bad Stebener Heil-
wassers kredenzt welche dieser im Vergleich mit den Wässern anderer Staatsbäder ausdrücklich lobte.
Das Foto zeigt von links: Bürgermeister Bert Horn, Maximilian Stöckl (als Büroleiter MdL von Waldenfels), 
Staatssekretär Martin Schöffel, Kurdirektor Ottmar Lang, Landtagsabgeordneter Kristan von Waldenfels 
sowie Landrat Dr. Oliver Bär.

Staatssekretär Schöffel besucht Bad Steben:

Kurhaus und Therme im Mittelpunkt

Fluthelfer-Nadel 2024 vergeben

Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung 2025 findet am 
Freitag, den 21.03.2024 um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Adelskammer“ 
in Carlsgrün statt. Die Tagesordnung wird über Aushang und vor Ort 
bekannt gegeben. Informationen zur Tagesordnung können im Vor-
feld per e-mail über jgcarlsgruen@web.de beim Jagdvorsteher ange-
fragt werden. Zu dieser Versammlung ergeht hiermit eine herzliche
Einladung an alle Jagdgenossen.
gez. Hilmar Hornfeck, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Carlsgrün

Am Freitag, den 21. März 2025 findet die Jahreshauptversammlung 
der Dorfgemeinschaft Bobengrün e.V.  im Wanderheim „Gerlaser 
Forsthaus“ statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.  Hierzu ergeht herzliche 
Einladung an alle Vereinsmitglieder.

Jahreshauptversammlung der 
Dorfgemeinschaft Bobengrün e.V.

Im Rahmen des Ehrungsabends der BRK-Bereitschaft Bad Steben erhielten Martin Drechsel, Simon Tauten-
hahn und Ingo Dannat die Fluthelfer-Nadel 2024. „Die Hochwasserkatastrophe hatte Bayern schwer getrof-
fen. In diesen schwierigen Stunden hat sich aber auch einmal mehr gezeigt: Wir Bayern stehen zusammen 
und helfen uns gegenseitig“, verlas die Vertreterin des BRK-Kreisverband Hof, Leiterin der Jugendarbeit, 
Daniela Wunderlich. Über 80.000 Helferinnen und Helfer aus Feuerwehren, Hilfsorganisationen und dem 
THW, der Polizei und auch der Bundeswehr waren neben vielen Freiwilligen unermüdlich für die Rettung 
und Beseitigung von Schäden im Einsatz. „Herzlichen Dank für ihre großartige Leistung.“ Als Zeichen gro-
ßen Respekts und Anerkennung erhielten die drei BRK-ler die Fluthelfernadel. Im Bild (von links) Bereit-
schaftsleiterin Bad Steben, Stefanie Lang, Ingo Dannat, Martin Drechsel und Simon Tautenhahn sowie stell-
vertretender Bereitschaftsleiter Simon Wiede. 
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Einladung zur 
Mitgliederversammlung 2025

Termin: Donnerstag, 20.03.2025 um 19.00 Uhr.

Sportheim des TSV-Bad Steben

Tagesordnung wird auf der Versammlung 

mitgeteilt

Ahoi  – der Vorstand

Klub-Maritim-Klabautermann

Der Frankenwaldverein Thierbach lädt zum Monats-

abend, der am Samstag, den 22. März im Sportheim 

in Thierbach stattfindet, herzlich dazu ein.

Gezeigt wird ein Film über die Entstehung der Ködeltalsperre. Die 

erste bereits vor 50 Jahren erbaute bayrische Trinkwassertalsperre 

im Naturpark Frankenwald. Beginn ist um 19 Uhr.

Zu dieser bestimmt interessanten Filmvorführung ist Jeder herzlich 

willkommen. 

Film zum Monatsabend

Veranstaltungen in Bad Steben

Osterbasteln
Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben veranstaltet am 26. März 2025, 

15.00 Uhr, im Rathauskeller ein Osterbasteln. Es werden in einer  

Schritt-für-Schritt Anleitung Osterlaternen gebastelt. Für das Mate-

rial muss ein Unkostenbeitrag geleistet werden. Für Laien und Kön-

ner geeignet.  Um Anmeldung unter der Tel.-Nr. 0160 92564885 wird 

gebeten.

Smartphone Stammtisch
Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben lädt zum Smartphone-Stamm-

tisch am Donnerstag, 27. März 2025, um 15.00 Uhr, ins Gemütlich

ein.  Um Anmeldung unter der Telefonnummer 0160 92564885 wird, 

da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl angenommen werden kann.

Osterkaffeeklatsch  
Die Nachbarschaftshilfe lädt zum Osterkaffeeklatsch  am Freitag, 28. 

März 2025, 15.00 Uhr, Rathauskeller, ein. Die Veranstalter freuen sich  

auf einen regen Austausch mit „Jung und Alt“.  Um Anmeldung unter 

der Telefonnummer 0160 92564885 wird  gebeten, da nur eine 

begrenzte Anzahl an Sitzplätzen vorhanden ist!

Veranstaltungen bei der  
Nachbarschaftshilfe

bis Ende kennt. Er betont die 
individuelle Schöpfung, das 
unvermeidliche Eingreifen Got-
tes in das menschliche Leben 
und die absolute Gewissheit, 
dass Gott immer bei uns ist und 
uns führt. Es erinnert uns daran, 
dass wir wunderbar gemacht 
sind und von Gott bedingungslos 
geliebt werden. Dieser Psalm ruft 
uns dazu auf, uns auf Gottes Füh-
rung und Schutz zu verlassen 
und uns in seiner Nähe sicher zu 
fühlen. Diese Tatsachen spiegel-
ten sich in den beschwingten 
Liedern und Mut machenden 
Texten des Gottesdienstes wie-
der.
Im Anschluss waren alle Teil-
nehmer dazu eingeladen bei exo-
tischen Salaten und feinen Obst 
– und Kokoskuchen den Abend 
ausklingen zu lassen.
Mit der Kollekte werden weltweit 
über 100 Partnerorganisationen 
des Weltgebetstages unterstützt.

heitliche Probleme durch einen 
hohen Anteil stark übergewich-
tiger Bewohner.
Der Psalm 139 zog sich als roter 
Faden durch den Gottesdienst. 
Dieser Psalm drückt die allum-
fassende Gegenwart Gottes aus, 
der den Menschen von Anfang 

Knapp 30 Teilnehmer feierten 
am Freitag, 7. März den Weltge-
betstag der Frauen im Martin 
Luther Haus.
Frauen von den im Pazifik lie-
genden Cook Inseln hatten die 
Texte und Lieder für den diesjäh-
rigen Weltgebetstag zusammen-
gestellt. Das Leitmotiv des Got-
tesdienstes lautet:“ Wir sind 
wunderbar geschaffen und die 
Schöpfung mit uns.“ 
Das Motto des Weltgebetstages 
fordert uns auf, trotz der vielfäl-
tigen Krisen und der berechtig-
ten Sorgen um die Welt, den Blick 
auf die wunderbare Schöpfung 
nicht zu verlieren.
Auch in dem Südseeparadies mit 
blauem Himmel, Strand, Meer 
und Kokospalmen gibt es Schat-
tenseiten. 
Bedrohungen durch den Klima-
wandel, Ausbeutung der Boden-
schätze auf dem Meeresgrund, 
häusliche Gewalt und gesund-

Weltgebetstag der Frauen 
in Bad Steben

22.03, 19.00 Uhr  Frankenwaldverein Thierbach Monatsabend Sportheim Thierbach

07.04, 14.30 Uhr  AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

18.04, 12.00  Uhr  ATSV  Thierbach/Marxgrün Stockfischessen Sportheim Thierbach

20.04.  Frankenwaldverein Thierbach Osterwanderung siehe Aushang

30.04. 16.00 Uhr ATSV  Thierbach/Marxgrün Maibaum aufstellen Sportheim Thierbach

05.05. 14.30 Uhr  AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

22.05. 19.00 Uhr  Abendsegen Mühlberg (Weidenstein) Kreuz auf dem Weidenstein

02.06. 14.30 Uhr AWO Thierbach Seniorennachmittag Sportheim Thierbach

07./08.6.  ATSV  Thierbach/Marxgrün Pfingstgrillen zur Pfingsttagung Eingang zum Froschbachtal

13.-15.06.  Freiwillige Feuerwehr Gartenfest: 150 Jahre Feuerwehrhaus

20.06. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Sonnwendfeuer Feuerwehrhaus
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Qi Gong
Shaolin Qi Gong ist eine Form von Qi Gong, die sich durch 
achtsam und sanft ausgeführte Bewegungen auszeichnet. 
Die Übungen helfen zur Ruhe zu kommen und die Energie 
wieder aufzufüllen. Die Bewegungsabläufe sind langsam, 
harmonisch und fließend. Die Übungen der Shaolin-Mön-
che steigern die Vitalität und die Kreativität und können zu 
einer Verbesserung des Wohlbefindens beitragen.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Gymnastikmatte, kleines 
Kissen und kommen Sie bitte in bequemer Kleidung.
Gebühr: 20,00 € - wird bar kassiert
02. April 2025, 3x Mittwoch von 18:00 – 19:00 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 28BS501401,  Leitung: Stephanie Klier

Mental-Wandern (BrainWalking)
Mental-Wandern ist ein ganzjähriges Naturerlebnis mit 
Gehirn- und Achtsamkeitstraining. Mit Spaß und großer 
Freude trainieren Sie dabei auf spielerische Art Ihr 
Gedächtnis. Es wechseln sich Denkaufgaben mit Übungen 
der Sinnesorgane (Sehen, Hören, Fühlen, Riechen und 
Schmecken) ab. Also gesunde Bewegung mit Anregung der 
Gehirnhälften - rechts: Sinneswahrnehmung und links: 
Denkaufgaben. Somit wird die Leistungsfähigkeit gestei-
gert, um alltägliche Situationen neu wahrzunehmen, 
anders zu bewerten, kreativer und flexibler mit Problemsi-
tuationen umzugehen. Mental-Wandern ist für alle geeig-
net, die Körper und Geist fit halten wollen. Es wird weder 
schnell, noch sehr weit gewandert. Es sind keine Voraus-
setzungen erforderlich um aktiv einzusteigen, und es dann 
für sich selbst weiter zu nutzen.

probleme lindern, dein Energielevel steigern und die Har-
monie im Körper wiederherstellen.
Stunde Leber-Gallenblase (07.05.2025): Durch regelmäßi-
ge Qi Gong-Übungen für Leber und Gallenblase können 
emotionale Spannungen abgebaut, die Verdauung verbes-
sert und das allgemeine Wohlbefinden gesteigert werden. 
Qi Gong hilft dabei, die Energie im Körper wieder in den 
Fluss zu bringen, Blockaden zu lösen und Harmonie herzu-
stellen. 
Stunde Niere-Blase (14.05.2025): Durch Qi Gong-Übungen 
für Niere und Blase kann das Wasser-Element im Körper 
gestärkt werden, was zu mehr Vitalität, Stabilität und emo-
tionalem Gleichgewicht führt. Diese Übungen helfen, das 
Qi in diesen Organen zu harmonisieren und den Körper 
insgesamt zu regenerieren.
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Gymnastikmatte, kleines 
Kissen und kommen Sie bitte in bequemer Kleidung.
Gebühr: 20,00 € - wird bar kassiert
23. April 2025, 3x Mittwoch von 18:00 – 19:00 Uhr

Ort: Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermann-
straße 2
Kursnummer: 28BS501402
Leitung: Stephanie Klier

VHS Bad Steben, Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad Steben 

Rathaus Hauptstraße 2 95138 Bad Steben 

Anmeldung: Silke Singer, Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de

Bitte mitbringen: Kleidung und Schuhwerk (Profilsohle) 
entsprechend der Witterung (evtl. Regenkleidung, Kälte-
schutz). Getränk im kleinen Rucksack oder Gürteltasche.
Gebühr: 18,00 € - wird bar kassiert
Samstag, 05. April 2025 von 13:30 – 17:15 Uhr

Ort: Seifenteich am Ender der Berliner Straße, hinter der 
Klinik Franken
Kursnummer: 28BS501661,  Leitung: Herbert W. Schiml

Mensch und Natur im Wandel der Zeit
Multimediavortrag
Die Entwicklung des Menschen und seiner Umwelt ist 
einem steten Wandel unterworfen. Es wird keinen Still-
stand einer Veränderung von uns oder der Natur geben. 
Wir wissen nicht, wohin uns diese Entwicklung führen 
wird. Es liegt an uns, dass wir noch längere Zeit aus der 
Natur und von der Natur in einem vernünftigen Maß leben 
können. Nicht nur aus unserem täglichen Leben zeigt der 
Referent im Vortrag solche „Veränderungen“. Seien es klei-
ne handwerkliche und landwirtschaftliche Betriebe oder 
unser Zusammenleben mit der Natur. Mit farbenprächti-
gen Aufnahmen, führt er Sie unterhaltsam durch den Vor-
trag.
Gebühr: 3,00 €
Donnerstag, 10. April 2025 um 15:00 Uhr

Ort: Seniorenwohnpark, Ebene 6, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22-32
Referent: Robert Kübrich

Qi Gong Sonderstunden
Stunde Magen-Milz (23.04.2025): Durch regelmäßige Qi 
Gong-Übungen für Magen und Milz kannst du Verdauungs-

Frühjahr-Sommerprogramm der VHS Bad Steben

Mit viel Liebe zum Detail hat das 
Team der Kurgärtnerei Bad Ste-
ben in den vergangenen Tagen 
rund 25.000 Violen in den Bee-
ten und Rabatten im Kurpark 
Bad Steben ausgepflanzt. Ein 
Großteil der herrlich leuchten-
den Frühjahrspflanzen wurde in 
den Gewächshäusern der Kur-
gärtnerei selbst aufgezogen – 
vom Sämling bis zur fertigen 
Pflanze. Anschließend hat man 
die Jungpflanzen behutsam in 
den Beeten vor der Wandelhalle 
und dem Klenzebau in die Erde 
gebracht. Dabei haben sich die 
Gärtnerinnen und Gärtner von 
ihrer kreativsten Seite gezeigt 
und sind bei der Anordnung der 
Pflanzen in diesem Jahr ganz 
bewusst neue Wege gegangen, 
um dem Betrachter völlig neue 
Pflanz-Arrangements präsen-
tieren zu können. So hat man 
diesmal nicht auf Bögen und 
Kreise, sondern vielmehr auf 
rein geometrische Formen 

Frühjahrsbepflanzung im Kurpark lädt zum Spaziergang ein

Vom Sämling bis zur fertigen Pflanze

Anlehnung an die Farben des 
Logos der Therme Bad Steben 
und des Wappens von Bad Ste-
ben: ein herrlicher Anblick, der 
zum Verweilen einlädt.

gesetzt. Wie mit dem Lineal 
gezogen, sind Dreiecke, Sterne 
und Rauten entstanden – über-
wiegend in den Farben Weiß, 
Lila, Blau und Orange – in 

Sichtlich großen Spaß hatte das Team der Kurgärtnerei Bad Steben beim 
Anlegen der Beete und Rabatten – in diesem Jahr erstmals arrangiert in 
geometrischen Formen mit Sternen und Dreiecken. Über die neuen Gestal-
tungskreationen freuten sich (von links) Kurdirektor Ottmar Lang und Gärt-
nermeister Jörg Zittrich. 

ihr Selbstbewusstsein und ihre 
Fitness.
Skipping Hearts setzt sich dafür 
ein, Kinder frühzeitig für ein 
aktives Leben zu begeistern – 
eine Initiative, die an der Grund-
schule großen Anklang fand.

 Die vierte Klasse der Alexander-
von-Humboldt-Grundschule in 
Bad Steben nahm mit großer 
Begeisterung am Präventions-
projekt Skipping Hearts der 
Deutschen Herzstiftung teil. Das 
Seilspring-Projekt soll Kinder 
spielerisch zu mehr Bewegung 
motivieren und dabei ihre Kon-
dition, Koordination und Aus-
dauer stärken.
Unter Anleitung einer erfahre-
nen Trainerin lernten die Schü-
ler verschiedene Sprungtechni-
ken und meisterten am Ende 
sogar eine kleine Choreografie. 
Die Freude an der Bewegung war 
den Kindern deutlich anzusehen 
– und ganz nebenbei trainierten 
sie ihr Herz-Kreislauf-System 
sowie ihre Konzentrationsfähig-
keit.
Schüler und Lehrkräfte zeigten 
sich begeistert von den positi-
ven Effekten des Rope Skip-
pings: Die Kinder hatten nicht 
nur Spaß, sondern merkten 
selbst, wie sie sich mit ein wenig 
Übung verbesserten. Das stärkt 

Skipping Hearts: Grundschüler 
springen für ihre Gesundheit
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Gut besucht war das traditionelle Heringsessen der SPD Thierbach 

Gute Gespräche und nette Leute haben diesen Abend zu einem 

besonderen gemacht. Die Vorstandschaft bedankte sich bei Wolf-

gang Gärtner für die tolle Zubereitung der Speisen und bei allen Gäs-

ten für den zahlreichen Besuch. 

Heringsessen der SPD Thierbach

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des TSV Carlsgrün konnte 
Vorsitzender Tobias Metzner 
zahlreiche Mitglieder, TSV-Eh-
renräte und Ehrenmitglieder 
begrüßen, was zugleich das 
Interesse am Vereinsleben 
widerspiegelt. Pfarrer Markus 
Hansen freute sich über die 
Vielfältigkeit des Vereinsle-
bens. Vorsitzender Tobias 
Metzner begann mit einem 
Ehrengedenken, dem sich der 
Jahresbericht anschloss. „717 
Mitglieder, davon 249 Kinder 
und Jugendliche sowie 468 
Erwachsene, zählte unser Ver-
ein Ende 2024“, teilte Metzner 
mit und fügte hinzu, dass die 
vereinseigene Turnhalle jeden 
Tag ausgebucht sei und das 
Angebot stets erweitert werde. 
Im vergangenen Jahr wurden 
„Yoga“ und „Aktiv durch die 
Kindheit“ neu ins Programm 
aufgenommen. „Durch die zahl-
reichen Angebote sind wir als 
Verein immer auf der Suche 
nach neuen Übungsleitern“, 
betonte der Vorsitzende und 
blickte auf das vergangene Jahr 
zurück: Einführung des Yolawo-
Portals, ein Online-Buchungs-
system für verschiedene Abtei-
lungen, die Livesendung der 
Radio Euroherz Morningshow 
aus der TSV-Turnhalle, das 
Carlsgrüner Wahrzeichen 
„Cäsar“, das vor der Turnhalle 
aufgestellt wird, Verlängerung 
des Siegels „Pluspunkt Gesund-
heit“ durch diverse Angebote 
und Ausbildungen der Übungs-
leiterin Karin Muhammad, der 
Tagesausflug zum Glasbläser-
paradies nach Bodenmais, 
sowie der notariell besiegelte 
Grundstücksflächentausch mit 
Renate und Gerald Gebelein, 
der als Grundstock für künftige 
bauliche und nutzungsrechtli-
che Veränderungen in/um die 
Turnhalle dient. Zudem wurde 
der Verein mit der Sportplakette 
des Bundespräsidenten auf 
Schloss Nymphenburg in Mün-
chen durch den bayerischen 
Innenminister Joachim Herr-
mann ausgezeichnet. Schatz-

Jahreshauptversammlung des TSV Carlsgrün:

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr

schulkids, Mädchenturnen, 
Yoga und Jugendturnen. Die 
Abteilung Jugendturnen und 
Leistungsriege vertrat die 
schwarz-gelben Vereinsfarben 
erfolgreich beim Gauturnwett-
kampf in Naila sowie beim Bay-
ernpokal-Gauentscheid „Gerä-
teturnen weiblich“ in Hof. 
„Darauf sind wir als Verein 
besonders stolz.“ Im Anschluss 
berichtete der Leiter des TSV-
Baumanagements, Stefan Niet-
ner, über die in der Turnhalle 
angefallenen Verbräuche sowie 
Reparaturen und bauliche Neu-
anschaffungen. Besonders hob 
er hervor, dass die neue Infra-
rot-Heizung für jede Sportstun-
de abgestimmt programmierbar 
ist und im vergangenen Jahr 
ohne größere Störungen lief. Er 
dankte Regina und Tobias 
Metzner für die regelmäßige 
Reinigung der Turnhalle und 
Pflege der Außenbereiche. Drit-
ter Bürgermeister Maximilian 
Stöckl, selbst Mitglied im TSV 
Carlsgrün, hob das Engagement 
sowie die offene und gute 
Zusammenarbeit des Vereins 
mit dem Markt Bad Steben her-
vor. Kassenprüferin Antje Gades 
bestätigte eine einwandfreie 
und korrekte Buchführung der 
Schatzmeisterin Tanja Neid-
hardt. Nach der Entlastung der 
Vorstandschaft wurde Diana 
Müller als Nachfolgerin von 
Carmen Griesbach für die 
nächsten zwei Jahre als Kassen-
prüferin gewählt.

meisterin Tanja Neidhardt gab 
Einblick in die Vereinsfinanzen 
und bilanzierte, dass der Verein 
gut aufgestellt sei. Da auch vor 
dem Verein die Preissteigerun-
gen nicht Halt machen, wies die 
Schatzmeisterin darauf hin, in 
Zukunft verstärkt auf Kosten 
und Ausgaben zu achten. 
Anschließend folgte der Bericht 
des Ressortleiters Outdoor, 
Thomas Brendel. Dieser erin-
nerte an ein Jahr mit vielen 
Stunden im Bereich Nordic Wal-
king und der Teilnahme an 
diversen Lauf-Veranstaltungen, 
aber auch an zahlreiche Wande-
rungen, die der TSV Carlsgrün 
organisierte. Hervorzuheben 
seien die beiden „Outdoor-
Highlights des Jahres“: Der TSV 
Rollski-Run an zwei Tagen, den 
der zweite Vorsitzende und 
Abteilungsleiter Nordic Sports, 
Felix Baier, einmal mehr zu 
einem der Jahresevents mit 
Rekord-Teilnehmerzahl geführt 
hatte. 
Der erstmals in Eigenregie aus-
gerichtete Nordic Walking-Tag, 
mit Start und Ziel an der Turn-
halle in Carlsgrün, war ein gro-
ßer Erfolg und wird heuer seine 
Fortführung finden. Der Res-
sortleiter Indoor, Leon 
Ohmann, berichtete über die 
Abteilungen Gymnastik +70, 
Adelberg-Boum, Aktiv durch 
die Kindheit, Jumping, Zumba, 
Prellball, Showtanz, Bewegung 
trotz(t) Alter, Fit for Fun, Joyro-
bic, Sport für Sportler, Vor-

Es ist nun schon zur Tradition geworden: Zum Faschingstreiben am 

Freitag vor den Faschingsferien beehrte wieder der Zauberclown 

Wobby die verkleideten Kinder der Alexander-von-Humboldt-Grund-

schule Bad Steben. Faszinierende Zaubertricks gewürzt mit eine Pri-

se Magie aus einer Maggi-Flasche, der Weltrekord im Ballontiere 

gestalten (eine Schlange hinter dem Rücken in weniger als einer 

Sekunde!) und lustige Anekdoten begeisterten die Kinder. Einige 

Zauberlehrlinge wurden in die Lehre genommen und staunten am 

Ende selbst darüber, was sie Kunststücken auf die Bühne gebracht 

hatten.  Nach dem Zauberclown animierte die Klassenleitung der 3a, 

Jeanne von Locquenghien, mit pfiffigen Spielen, wie der Reise nach 

Jerusalem mit allen 94 Kindern in der ganzen Turnhalle und einem 

klebrigen Schokokusswettessen und lustigen Faschingstanzliedern.

Faschingstreiben mit 
Zauberclown Wobby 
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 24.03.2025
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 31.03.2025
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 28.03.2025
• Freitag, 09.05.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Spruch der Woche

Niemals in der Welt hört Hass durch Hass auf. 

Hass hört durch Liebe auf.

Buddha

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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22.03. 18.00 MSC Geroldsgrün Jahreshauptversammlung
Vereinshütte der Bergfreunde 
Hirschberglein

27.03. 19.30 Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863 e.V. Sauschießen Schützenhaus

29.03. 10-12;14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

29.03. 18.30 Frankenwaldverein Steinbach
Mitglieder- und Jahreshauptversamm-

lung mit Nachwahlen (Wanderwart u. 

Werbewart); Satzungsänderung

Jugend- und Wanderheim Steinbach

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am
Donnerstag, den 27. März 2025, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen 
2. Bauangelegenheiten
       (bisher liegen noch keine Bauanträge vor)
3. Vollzug der Gemeindeordnung (GO);
       Feststellungsbeschluss über den Parteiaustritt des Gemeinderates Tim Ströhlein 
       und Feststellungsbeschluss über die Änderung der Zusammensetzung der 
       Ausschüsse, sowie Bestellung eines neuen Ausschussmitgliedes
4. Bündelausschreibung für die kommunale Strombeschaffung in Bayern, Lieferjahre 
       2026 bis 2030 mit Verlängerungsoption;
       Beschlussfassung über die Vorbereitung und Durchführung
5. Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 18.03.2025

Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Geroldsgrün soll 
in der Zeit vom 01.08.2025 bis 15.09.2025 ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm aufgestellt werden. 

Wir möchten alle interessierten Vereine und Organisationen 
bitten, geplante Freizeitaktivitäten bei der Gemeinde Geroldsgrün 
mittels Anmeldebogen oder online bis spätestens 11. April 2025 anzuzeigen. 

Den Meldebogen finde Sie zum Ausdruck auf unserer Internetseite
 www.geroldsgruen.de (Rubrik Freizeit und Tourismus). 

Für einen möglichen Terminvergleich haben wir auf unserer Internetseite die bereits 
eingegangenen Anmeldungen zur Einsicht veröffentlicht. 

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün 2025
Meldung für das Ferienprogramm

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 
Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 25. März 2025  von 08.20 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.20 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.
Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 27.02.2025

Münch
1. Bürgermeister

 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der  Deutschen Rentenversicherung Bund

Den Blick über Geroldsgrün vom Knock aus an einem sonnigen, aber frostigen, Vorfrüh-
lings-Sonntagnachmittag hat Eva Maria Horn an die Redaktion gemailt. 

Leserfoto aus Geroldsgrün

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Der Kulturverein Geroldsgrün lädt zur Fahrt zur Theatervorstellung 

„Märchen im Grand Hotel“ am 30.03.2025 nach Hof ein. 

Preis: 48 Euro. Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung. 

Anmeldung bei Andreas Kübrich, Tel. 0 92 88 / 9 10 52 oder 0 170 / 82 

18 098. Abfahrtszeiten: 16.20 Uhr: Dürrenwaiderhammer, 16.25 

Uhr: Silberstein, Bushaltestelle, 16.30 Uhr: Geroldsgrün, Rathaus

Theaterfahrt nach Hof

Am Samstag, den 29. März 2025 um 18.30 Uhr findet 

die Mitglieder- und Jahreshauptversammlung im 

Jugend- und Wanderheim Steinbach statt. Neben den üblichen 

Tagesordnungspunkten finden auch Nachwahlen zum Wander-

wart und Werbewart statt. Zudem ist eine Beschlussfassung zur 

Satzungsänderung angedacht. Wünsche und Anträge können 

schriftlich oder mündlich bei der Obfrau bis Freitag, den 28. März 

2025 eingereicht werden.

Jahreshauptversammlung beim 
Frankenwaldverein Steinbach

Zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Steinbach ließ 1. Vorsitzender 
Matthias Rank das vergangene 
Vereinsjahr Revue passieren 
und erinnerte unter anderem 
an den Zweitages-Ausflug in 
den Spreewald. Das alljährli-
che Sommerfest konnte in 
gewohnter Weise abgehalten 
und nicht zuletzt Dank des 
guten Wetters als voller Erfolg 
verbucht werden.
Kommandant Hans-Jürgen 
Lang stellte die Stärke der 
Wehr mit 22 aktiven Feuer-
wehrdienstleistenden fest. Die 
Wehr wurde im vergangenen 
Jahr zu zwei  Brandeinsätzen, 6 
technischen Hilfeleistungen 
und zwei Sicherheitswachen 
gerufen. Zahlreiche Unterrich-
te und Übungen wurden abge-
halten und der Dienstplan der 
Wehr somit voll erfüllt.
Kassier Jonathan Herpich 
konnte in seinem Kassenbe-
richt der Versammlung ein 
positives Ergebnis mitteilen.
Einen Einblick in die Ausbil-
dung der Jugendfeuerwehrler 
gab Jugendwartin Nathalie 
Lang. Neben der Jugendübung 
zum Feuerwehrfest hatten die 
sechs jungen Kameraden im 
vergangenen Jahr wieder einen 
umfangreichen Dienstplan zu 
bewältigen. Ob Wissenstest 
oder Abnahme der Jugend-
flamme, der Nachwuchs der 
Wehr war eifrig dabei. In den 
Sommerferien wurde wieder 
ein Zeltlager mit Seifenkisten-
rennen als Ferienprogramm 
durchgeführt.
Im Laufe der Versammlung 
konnte 1. Vorsitzender Rank 
einige Ehrungen vornehmen. 
Sage und schreibe 60 Jahre hält 
Herbert Vogel der Wehr die 
Treue. Weiter wurde Erich 
Einsiedel für 50 Jahre und Ger-
hard Lang für 25 Jahre Vereins-
zugehörigkeit geehrt. Die 
Ehrungen für die Aktiven wur-
den von Kommandant Lang 
durchgeführt. Für 30 Jahre 
aktiven Dienst wurden Florian 
Engelhardt, Stefan Schiewer 
und Matthias Rank geehrt, 
außerdem Kevin Feldrapp für 
20 Jahre. Befördert wurden 
zum Feuerwehrmann/frau 
Andreas Rank und Katharina 
Schiewer und zur Löschmeis-

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach

Langjährige treue Mitglieder geehrt

gen Amtsinhabern erneut das 
Vertrauen und wählten Mat-
thias Rank zum 1. Vorsitzen-
den, Matthias Herpich zu sei-
nem Stellvertreter, Tobias 
Hornfeck zum Schriftführer 
und Jonathan Herpich zum 
Kassenwart. Als Vertrauens-
leute wurden Stefan Schiewer, 
Vanessa Hahn und Philipp Kre-
mer gewählt. Als Kassenprüfer 
fungieren weiterhin Frank 
Hornfeck und Peter Oelschle-
gel.
In seinem Grußwort stellte 
Bürgermeister Stefan Münch 
sichtlich erfreut fest, dass die 
Wehr erneut auf einem soliden 
Fundament steht und bedank-
te sich bei allen Mitgliedern für 
den im abgelaufenen Jahr 
geleisteten Dienst.

terin Nathalie Lang. Eine 
besondere Auszeichnung 
erhielt der scheidende Geräte-
wart Achim Wöckel für seinen 
33-jährigen Dienst.
Nach Ablauf der regulären 
Dienstzeit wurde dieses Jahr 
die Kommandantur neu 
gewählt. Die beiden scheiden-
den Dienstgrade 1. Komman-
dant Hans-Jürgen Lang und 
sein Stellvertreter Bastian 
Fickenscher stellten sich 
erneut zur Wahl und wurden 
von den aktiven für eine weite-
re Amtsperiode von sechs Jah-
ren gewählt.
Auch die Neuwahl der Vereins-
führung stand auf der Tages-
ordnung der Jahreshauptver-
sammlung. Die Vereinsmit-
glieder schenken den bisheri-

Vereinsführung von links: 1. Vorsitzender Matthias Rank, Schriftführer 

Tobias Hornfeck, Kassier Jonathan Herpich, 2. Kommandant Bastian 

Fickenscher, Jugendwartin Nathalie Lang, 1. Kommandant  Hans-Jürgen 

Lang, Beisitzer Stefan Schiewer und Philipp Kremer, 1. Bürgermeister  Ste-

fan Münch, 2. Vorsitzender  Matthias Herpich

Ehrungen von links: 1. Vorsitzender Matthias Rank, Andreas Rank, Kathari-

na Schiewer, Achim Wöckel, Nathalie Lang, 1. Kommandant Hans-Jürgen 

Lang, Stefan Schiewer, Florian Engelhardt, Herbert Vogel und 1. Bürger-

meister Stefan Münch. 

Traumhaftes Norwegen 
im Rausch der Farben
Freuen Sie sich auf ein spannendes Abenteuer im hohen Norden 

Europas, weit über dem Polarkreis. Lasse Sie sich mitnehmen ins 

urbane Feeling von Tromsö, genießen Sie die herrliche Natur auf 

Senja und erleben Sie das Land der Mitternachtssonne diesmal in 

der dunklen Jahreszeit.  Herbstliches Farbenspiel des „Indian Sum-

mer“ wird Sie genauso begeistern, wie weiße Winterlandschaften 

und als Highlight darf natürlich die Jagd nach dem Polarlicht nicht 

fehlen; 

Termin : Samstag, 12.04.2025, Uhrzeit: 19.30 Uhr,  Gasthof „Zum Gol-

denen Hirschen“, Geroldsgrün; Referent/in: Stefanie Horn Gebühr: 3 

Euro (wird vor Ort eingesammelt); Anmeldeschluss: 10.04.2025

Sternenbeobachtung
Das Team der Sternwarte Hof möchte alle interessierten Bürger mit 

auf die Reise zu einer Sternenbeobachtung mitnehmen.

Termin: Samstag, 30.08.2025

Uhrzeit von-bis: ab 21.00 Uhr (bei schönem Wetter)

Ort/Treffpunkt: Hirschhügel bei Hirschberglein, Geroldsgrün

Hinweis: Autos bitte unten an der Straße parken. Die Auffahrt mit 

dem Auto ist nur in Ausnahmefällen möglich, dies bitte bei der 

Anmeldung erfragen. Leitung: Team der Sternwarte Hof

Die Teilnahme ist kostenlos, es wird eine Spendenbox aufgestellt, 

deren Inhalt dem Team der Sternwarte zu Gute kommt.

Anmeldungen bei: 

Ulrike Horn, Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün

Tel. 0 92 88 / 961 – 12; Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet:  www.berg-ofr.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Das Kommunalunternehmen Berg hat auch dieses Jahr wieder die spezialisierte Fir-

ma IHM-Selbitz, August-Bauer-Str. 11, 95152 Selbitz für den Zeitraum Mitte März 2025 

bis Anfang November 2025 mit dem Wechsel der Wasserzähler (Eichjahr kleiner/

gleich 2025) beauftragt.

Wir bitten Sie daher, dem Monteur Zutritt für den Wasserzählerwechsel zu gewähren.

Ihr Kommunalunternehmen Berg

Wechsel der Wasserzähler 2025 
im gesamten Gemeindegebiet Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Am 01. April 2025 wird die Hundesteuer für das Jahr 2025 für jeden über vier Monate alten 

Hund zur Zahlung fällig, ohne dass ein neuer Bescheid erteilt wird. Die Hundesteuer 

beträgt für den ersten Hund 50,00 Euro und für jeden weiteren Hund 75,00 Euro, sofern 

kein Grund für eine Steuerermäßigung oder Steuerbefreiung vorliegt. 

Von den Hundehaltern, die am Lastschriftverfahren teilnehmen, wird die Hundesteuer 

termingerecht eingezogen. Alle anderen Hundehalter (Selbstzahler) werden aufgefor-

dert, den Betrag rechtzeitig an die Gemeindekasse zu zahlen oder bis zum 01. April 2025 

eine Einzugsermächtigung zu erteilen. 

Wer bisher vergessen hat, seinen Hund anzumelden, den bitten wir, dies umgehend 

nachzuholen. Bitte denken Sie auch bei Wegzug aus dem Gemeindegebiet, bei Tod des 

Hundes oder bei Verkauf/Weitergabe an einen anderen Hundehalter an die Abmeldung 

Ihres Hundes. 

Ein Formular für Hundemeldungen erhalten Sie im Rathaus sowie auf unserer Homepage 

www.berg-ofr.de unter „Digitales Rathaus/Formulare“. 

Gemeinde Berg

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

Hundesteuer 2025 wird fällig

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten Inge und Alfred Mohr im Berger Ortsteil Moos. 

Bürgermeisterin Patricia Rubner gratulierte dem Jubelpaar mit einem bunten Frühlings-

gruß und wünschte weiterhin Gesundheit für die kommenden gemeinsamen Jahre. Dem 

schlossen sich auch Vertreter vom OGV und dem Stammtisch Vorderlader an. „Auf dem 

Berger Wiesenfest sind wir zusammengekommen, haben uns aber schon vorher auf ver-

schiedenen Tänzen gesehen“, erzählt Inge Mohr und verrät, dass sie nie einen Köditzer 

heiraten wollte. „Und dann habe ich es doch getan“, lacht sie. Drei Söhne und drei Enkel-

söhne zählen zur Familie. Bürgermeister Heinrich Frank hat vor 50 Jahren das Paar in 

Rudolphstein getraut und Pfarrer Kemnitzer in der Berger Jakobuskirche den gemeinsa-

men Lebensweg unter den Schutz und Segen Gottes gestellt. Inge Mohr arbeitete als 

gelernte Industriekauffrau, der Mann in der Landwirtschaft. 1984 traf das Paar die Ent-

scheidung, die Landwirtschaft weiter zu betreiben. Das bedeutete Beruf und Landwirt-

schaft unter einen Hut zu bringen. „Am Anfang lebten wir als Großfamilie mit vier Genera-

tionen in einem Haus und alle haben zusammen am Tisch gesessen und gemeinsam 

gegessen“, erzählt Inge Mohr. Im Jahr 2010 zog das Paar vom Anwesen Moos 11 ins jetzige 

Eigenheim, Moos 14, wohnt im Zweifamilienwohnhaus bei Sohn Marco. Das Jubelpaar 

zählt zu den Mitgliedern des Obst- und Gartenbauvereines und des Stammtischs Vorder-

lader. Alfred Mohr gehört zudem dem Feuerwehrverein an. Beim Blick zurück meint Inge 

Mohr, dass die Anfangszeit hart war. „Wir haben jung geheiratet, hatten gleich Kinder und 

wenig Geld. Und doch hat es Spaß gemacht, wir haben zusammengehalten.“ Auch 

erzählt Inge Mohr,  dass sie sich immer einen großen, schlanken, blonden Mann 

gewünscht habe. „Und den habe ich mit meinem Alfred  auch bekommen.“ 

Inge und Alfred Mohr feierten Goldene Hochzeit: Seit 50 Jahren ein Paar

 Ihr 50. Ehejubiläum feierten Inge und Alfred Mohr, umgeben von (links) Bürgermeisterin Patri-

cia Rubner, Erika Jordan, Sohn Marco, Helga Spieß und Armin Kinze.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg kann einen 
soliden Haushaltsplan aufstel-
len und schaut optimistisch in 
die Zukunft. Bürgermeisterin 
Patricia Rubner (CSU) bilan-
ziert eine „relativ späte Verab-
schiedung“ des Haushalts-
plans und erklärt, dass der Bür-
gerentscheid eine erhebliche 
Auswirkung auf den Haushalt 
der Gemeinde und des Kom-
munalunternehmens habe. 
„Nachdem die Mehrheit der 
Bürger für die Weiterentwick-
lung des Gewerbegebiets 
gestimmt hat, befindet sich 
unsere Gemeinde auch in die-
sem Jahr in einer komfortablen 
Situation, und wir sind zurecht 
optimistisch“, bilanziert die 
Bürgermeisterin. Kämmerin 
Sabine Puchta erläuterte das 
umfangreiche Zahlenwerk und 
erhielt dafür reihum Dank. 
Wenig später folgte ein ein-
stimmiger Beschluss für den 
Haushaltsplan und die Finanz-
planung bis 2028. Der Haushalt 
weist in Einnahmen und Aus-

es nach jetzigem Stand keine 
Deckung des Verwaltungs-
haushalts geben, und es kön-
nen keine Investitionsmittel 
erwirtschaftet werden“, erläu-
terte Puchta. Seit nunmehr 
acht Jahren waren keine Kre-
ditaufnahmen erforderlich, 
und es besteht nur noch ein 
Darlehensvertrag im Kern-
haushalt der Gemeinde. „Aber 
aufgrund der derzeit ange-
nommenen rückläufigen Ein-
nahmeentwicklung stehen 
Kreditaufnahmen im Raum.“ 
In die Schuldenbetrachtung 
mit nur 134.532 Euro müsse 
jedoch die aktuelle Verschul-
dung des Kommunalunterneh-
mens Berg mit 4,683 Millionen 
Euro einbezogen werden. Die-
se Darlehensverbindlichkeiten 
von insgesamt 4,818 Millionen 
Euro, ergibt eine Pro-Kopf-
Verschuldung von 2.432 Euro 
bei 1.981 Einwohnern. Die 
Erhöhung der Kreisumlage um 
2,75 Prozentpunkte auf 51,25 
Prozent bedeutet für die 

Gemeinde einen Umlagebetrag 
von 1,737 Millionen Euro an 
den Landkreis Hof. Auch fließt 
eine Gewerbesteuerumlage an 
den Freistaat Bayern in Höhe 
von 131.000 Euro. Als große 
Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt listete die Kämmerin 
einen Personaletat von 1,118 
Millionen Euro, den laufenden 
Unterhalt für die Feuerwehren 
mit 105.300 Euro, Kinderbe-
treuung mit 535.000 Euro 
sowie Straßenunterhalt und 
Bauhof mit 699.000 Euro auf. 
Im Vermögenshaushalt sind 
die noch andauernden Investi-
tionen und Tiefbaumaßnah-
men in den Ortsteilen Bruck 
und Gottsmannsgrün abgebil-
det. Darüber hinaus stehen 
laufende Investitionen in die 
Sicherstellung der Einsatzfä-
higkeit der Feuerwehren und 
des Bauhofes, die Sanierung 
des Gebäudebestands der 
Grundschule und Verbesse-
rungen im Mehrzweckgebäude 
an.

Haushalt der Gemeinde Berg: Solides Zahlenwerk

sieht. „Die Gewerbesteuer ist 
nicht unser Allheilmittel, son-
dern wir sollten mehr auf die 
Einkommenssteuer setzen, die 
zu 100 Prozent in der Gemeinde 
verbleibt. Deshalb brauchen wir 
Zuzüge und Wohnraum in den 
nächsten Jahren.“
Florian Müller (SPD): „Der 
solide Haushalt kann nur durch 
die enorme Entnahme aus der 
Rücklage gebildet werden, und 
ich sehe dies maximal noch für 
zwei Jahre als gegeben an.“ „Der 
Rückgang der Gewerbesteuer 
um eine Million Euro tut tüchtig 
weh“, stellte Müller fest und 
merkte an, dass die laufende 
Sanierung des Mehrzweckge-
bäudes ein wichtiges Projekt 
sei, um Gesellschaft und 
Gemeinschaft bieten und leben 
zu können. Zudem wies er auf 
die Notwendigkeit hin, die Dorf-
erneuerung Bruck abzuschlie-
ßen. „Hierzu hat sich SPD-
Landtagsabgeordneter Holger 
Grießhammer eingeschaltet“, 
merkte Florian Müller dankend 
an. „Ende des Jahres sollten wir 
einen Blick auf die Grundsteuer 
werfen, um die Einkommens-
neutralität zu überprüfen“, bat 
Müller abschließend.

Erhöhung muss man schon hin-
terfragen, ob nicht auch der 
Kreis sparen könne, wie bei Pro-
jekten der weltgrößten Hänge-
brücke, Radwegen oder der Ent-
wicklung neuer Kornbergtürme. 
Da gibt es Möglichkeiten, wo 
nicht jeder Blütentraum reifen 
muss.“ Als Ärgernis sieht 
Grosch die gesperrte Brücke 
zwischen Sparnberg und Rudol-
phstein. „Es kann nicht sein, 
dass nach über 30 Jahren Deut-
scher Einheit die Brücke verlo-
ren geht. Deshalb sollte auf 
höherer Ebene und mit mehr 
Power dafür eingetreten wer-
den.“
Andreas Ernst (JBW): „Die 
Investitionen in die Feuerweh-
ren sind wichtig, da bei einer so 
großen Flächengemeinde eine 
Zusammenlegung der Wehren 
nicht möglich ist und der 
Brandschutz als Pflichtaufgabe 
gesichert werden muss.“ „Die 
fehlende Fertigstellung der 
Dorferneuerung Bruck durch 
das Amt für ländliche Entwick-
lung steigert den Unmut“, 
betonte Ernst, der die Differenz 
zwischen Gewerbesteuerein-
nahmen und Kreisumlagezah-
lung als „trauriges Modell“ 

oben Schulden gemacht wür-
den. „Das läuft auch vom Kreis 
zu den Gemeinden so, die dann 
von den Bürgern das Geld wie-
derholen sollen. Das gefällt mir 
gar nicht und kann auf Dauer 
auch nicht funktionieren.“ Als 
wichtig sieht Zeeh die Oberflä-
chensanierung der Schulstraße, 
da sich die Kommune mit dieser 
Straße, bedingt durch die 
Grundschule und die Montesso-
ri-Schule, auch nach außen prä-
sentiere. Zeeh betont, dass Ent-
wicklung und Wachstum des 
Gewerbes wichtig seien. „Nur 
durch Wachstumspotenziale 
werden wir unsere Gemeinde 
weiterentwickeln können.“
Michael Grosch (ÜWG): „Die 
stabile Haushaltssituation 
besteht nicht zuletzt durch den 
positiven Ausgang des Bürger-
entscheids. Dafür bin ich dank-
bar und auch, dass die Dinge der 
Daseinsvorsorge im Haushalt 
abgebildet sind.“ Mit Blick auf 
die Kreisumlage merkt Grosch 
an, dass diese vom Bund vor die 
Füße gekippt werde. „Auch der 
Sozialbereich bleibt bei den 
Kommunen hängen und es gibt 
wichtige Dinge, wie beispiels-
weise die Kliniken, aber bei der 

und die Rekordsumme der 
Kreisumlage zu bezahlen ist“, 
bilanzierte Rubner und merkt 
an, dass die Hebesätze der 
Grundsteuer gesenkt worden 
seien. „Wir setzen auf weitere 
Gewerbeentwicklung und 
investieren mit Optimismus in 
wichtige Projekte.“
Hans Zeeh (CSU): „Aufgrund 
der soliden Finanzführung 
konnten nach vielen Jahren 
erstmals wieder die Kassenkre-
dite auf das rechtmäßige Niveau 
mit einem Sechstel des Verwal-
tungshaushalts und somit auf 
800.000 Euro zurückgefahren 
werden, da die großen Baustel-
len abgewickelt sind“, bilanzier-
te Zeeh und fügte hinzu, dass 
bisher die Gewerbesteuer 
immer ausgereicht habe, um die 
Kreisumlage zu finanzieren. 
„Jetzt haben wir ein Loch von 
einer halben Million Euro, und 
die Tendenz geht wohl weiter 
auseinander.“ Zeeh kritisierte, 
dass „von oben her“ Sonderver-
mögen angehäuft werde, sich 
jedoch die Kommunen um Sta-
bilisierungshilfen kümmern 
und um Sanierungskonzepte 
Gedanken machen müssten, 
während zwei Ebenen weiter 

Bürgermeisterin Patricia 
Rubner: „Die mit Abstand 
größten Investitionen fließen 
wiederum in unsere Feuerweh-
ren, die für den Brandschutz 
und damit den Schutz unserer 
Bevölkerung einstehen. Zwei 
neue Fahrzeuge, der Austausch 
aller Atemschutzgeräte, Inves-
titionen in die persönliche 
Schutzausrüstung, die Sanie-
rung von Feuerwehrstellplätzen 
und der laufende Unterhalt sind 
wichtige Signale für die Sicher-
stellung unserer Pflichtaufgabe. 
Auch der Bauhof muss ertüch-
tigt werden, und dies geschieht 
mit der Ersatzbeschaffung für 
den Opel Movano, des 50 Jahre 
alten Salzsilos und der Errich-
tung eines dringend erforderli-
chen Waschplatzes. Ein weite-
res Großprojekt ist die Sanie-
rung der sehr maroden Schul-
straße, einschließlich Busbucht 
und Lehrerparkplatz.“ „All das 
ist möglich, obwohl die Gewer-
besteuer im Vergleich zum Vor-
jahr um eine Million Euro 
zurückgegangen ist, Personal-
kostensteigerungen aufgrund 
von Tarifsteigerungen zu ver-
kraften sind und mit weiteren 
Steigerungen zu rechnen ist 

Stimmen zum Haushaltsplan: 

gaben 7,886 Millionen Euro 
aus, davon entfallen auf den 
Verwaltungshaushalt 4,822 
Millionen Euro und auf den 
Vermögenshaushalt 3,064 Mil-
lionen Euro. Puchta erklärte, 
dass in diesem Jahr aufgrund 

zahlreicher Überbelastungen 
eine umgekehrte Zuführung 
vom Vermögens- in den Ver-
waltungshaushalt in Höhe von 
voraussichtlich 487.000 Euro 
erfolgen müsse. „Auch in den 
Planungsjahren bis 2028 wird 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün lädt alle Jagdgenossen 

zu Ihrer ordentlichen  Jahreshauptversammlung ein. Diese findet 

am  Donnerstag, den 27. März 2025 um 19.30 Uhr im FFW Haus 

Hadermannsgrün statt. Die Tagesordnungspunkte werden an der 

Anschlagtafel in Hadermannsgrün ausgehängt. Alle Jagdgenossen 

sind herzlich eingeladen und die  Vorstandschaft freut sich über 

zahlreiche Teilnehmer.

 Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün

Freitag, 21.03.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse A Jugend:

                      SV Berg – TTC Stammbach

20.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      SV Berg V – TSV Bad Steben V

20.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      TTC Köditz – SV Berg II

Samstag, 22.03.

16.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      TTV Moschendorf V – SV Berg VII

16.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      TTC Hof V – SV Berg IV

Dienstag, 25.03.

19.30 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      TUS Töpen III – SV Berg V 

SV Berg – Tischtennis

Die Jagdgenossenschaft Berg lädt am Sonntag, 23. März 2025, zu 

ihrer Jahreshauptversammlung in das Wanderheim nach Rothlei-

ten ein. Beginn der turnusgemäßen Versammlung ist um 10 Uhr. 

Neben dem Bericht des Vorsitzenden stehen der Kassenbericht und 

der Bericht der Kassenprüfer sowie die Verlängerung des Jagd-

pachtvertrages und weitere aktuelle Themen auf der Tagesord-

nung. Im Anschluss an die Versammlung findet das traditionelle 

Jagdessen ebenfalls im Wanderheim statt. Die Vorstandschaft lädt 

alle Jagdgenossen sehr herzlich zur Versammlung und dem Jagdes-

sen ein und bittet um zahlreiche Teilnahme! 

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Berg 

Die Sportjugend im TV Berg lädt herzlich ein zum nächsten Kinderki-

no mit dem Animationsfilm „Wer bist du Mama Muh?“ am Samstag, 

22. März. Filmstart ist um 15 Uhr im Luthersaal des Gemeindehauses 

Berg, Hofer Str. 8a (Zugang über Schlegelweg). „Wer bist du Mama 

Muh?“ wird für Kinder ab vier Jahren empfohlen (FSK 0) und hat eine 

Länge von 66 Minuten. Das letzte Kinderkino in dieser Saison findet 

am 12. April mit „Neue Geschichten vom Franz“ statt. 

Kinderkino beim TV Berg: 
Wer bist du Mama Muh?

CSU spendet Erlös aus Christbaumsammlung

Je 200 Euro für die Jugendfeuerwehr 
und den Spielplatz

Die traditionelle Christbaumsammlung mit dem anschließenden Christbaumglühen ist schon einige Zeit 

her und war eine erfolgreiche Aktion. Wie versprochen wurde der Erlös jeweils zur Hälfte an die Jugend-

feuerwehr und für den Spielplatz in Tiefengrün gespendet. Die Jugendfeuerwehr hat die Christbaum-

sammlung wieder sehr tatkräftig unterstützt. Anlässlich der Jahreshauptversammlung der Jugend haben 

CSU-Ortsvorsitzende Patricia Rubner mit Vorstandsmitglied Marion Walden und JU-Ortsvorsitzendem Jörg 

Richter 200 Euro an die Jugendsprecherin Leonie Rödel überreicht. Weitere 200 Euro wurden von der CSU 

Berger Winkel an die Gemeinde Berg zweckgebunden für den Tiefengrüner Spielplatz überwiesen. 

Das Bild zeigt von links Jörg Richter und Marion Walden, die Betreuer und Mitglieder der Jugendfeuerwehr 

und rechts Patricia Rubner, die die Spende an Leonie Rödel überreicht. 

Die Jahreshauptversammlung 

der Vdk Ortsgruppe Berg findet 

am Samstag, 22. März 2025, um 

14.00 Uhr im Kleintierzüchter-

Vereinsheim im Rothleitener 

Weg, in Berg statt. Alle Mitglieder 

sind dazu herzlich eingeladen. 

Jahreshauptversammlung 

des Vdk Berg 

21.03. 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Rudolphstein Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

22.03. 14.00 Uhr VDK Ortsgruppe Berg Jahreshauptversammlung Kleintierzüchterheim Berg

22.03. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Luthersaal Berg

22.03. 17.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Turnier Mensch ärgere Dich nicht Tiefengrün

23.03. 10.00 Uhr Jagdgenossenschaft Berg Jahreshauptversammlung Wanderheim Rothleiten

25.03. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung FFW Hadermannsgrün

01.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

02.04. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

04.04. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Schnauzturnier Tiefengrün

08.04.  Frauenunion Berger Winkel Osterbasteln  

08.04. 9.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg H 1 Naila

08.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Jahreshauptversammlung des OGV Rudolphstein findet  am Frei-
tag,  21.03.2025 um 19.30 Uhr im Gasthaus Gebhardt in Schnarchen-
reuth statt. Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen. Auf Euer 
Kommen freut sich die Vorstandschaft. 

Obst- und Gartenbauverein 
OGV Rudolphstein

Lust auf ein Mensch 
ärgere dich  nicht Turnier?

Wann? Samstag, 22. März 2025
Wo?      FC Sportheim in 95180 Tiefengrün, Ludwigshöhe 2
             Beginn: 17.00 Uhr; Startgeld 5 Euro
             Die Gewinner erhalten Geld- und Sachpreise
             Anmeldung: 092923/15 88, 0171/7139276; 
             E-Mail: schaubw@t-online.de

Training der Mannschaften
Herren
Dienstag und Donnerstag in Lichtenberg
AH-Mannschaft
Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in Tiefengrün
Frauen und Mädchen 
Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in Tiefengrün 

FC Saaletal Berg

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des OGV Hadermannsgrün 
und Umgebung im Unterrichts-
raum des Feuerwehrhauses 
erhielten acht verdiente Frauen 
und Männer für ihr Engagement 
eine Ehrung. Vorsitzende Sabi-
ne Dick dankte den treuen Mit-
gliedern, die sich seit vielen 
Jahrzehnten für den Verein und 
ihre Heimat Hadermannsgrün 
engagieren. Sie erhielten 
Urkunde, Nadel, ein Präsent und 
einen Frühlingsgruß sowie eine 
„humorvolle Laudatio“ von Rai-
ner Neubauer. Den Mitglieder-
stand bezifferte Kassiererin 
Ursula Heinzmann mit 54 Mit-
gliedern, davon zwei Ehrenmit-
glieder. Sie berichtete auch über 
die Einnahmen und Ausgaben, 
die Kassenprüferinnen Monika 
Haug und Monika Hillebrand 
bestätigten die Kassenführung 
und lobten diese als vorbildlich.
Vorsitzende Sabine Dick berich-
tete über ein aktives Vereinsle-
ben und erinnerte an das 
Heringsessen im Teichhäusla, 
den Blumenverkauf und das 
Straßenfest, das gemeinsam mit 
der Feuerwehr als eigene Veran-
staltungen organisiert wurde. 
Sie begrüßte zwei neue Mitglie-
der und stellte die Termine für 
2025 vor. „Wir nehmen an der 
Aktion ‚Zam geht’s‘ gemeinsam 
mit der Feuerwehr teil, helfen 
beim Festwochenende der 
Feuerwehr Berg und planen 
wieder ein Straßenfest am Alten 
Dorfplatz beim historischen 
Felsenkeller“, listete die Vorsit-
zende auf. Auch Arbeitseinsätze 
sind geplant, ebenso wie eine 
Ordnungsaktion im Dachboden 
des Teichhäuschens.
Gemeinderat Wieland Spörl 
griff das Thema Arbeitseinsätze 
auf. „Es braucht Mäharbeiten 
und eine Pflege der öffentlichen 
Bereiche“, betonte Spörl, der 
auch die Notwendigkeit von 
Pflegemaßnahmen der Grün-
streifen vor den Anwesen 
ansprach. „Das schön Geschaf-
fene soll auch schön bleiben“, 
unterstrich Spörl, der die Pflege 
als Pflichtaufgabe der Hader-

Jahreshauptversammlung des OGV Hadermannsgrün

Verdiente Mitglieder geehrt

offizielle Einweihung mit dem 
Amt für ländliche Entwicklung. 
„Die neue Gestaltung, vor allem 
rund um den Teich, fördert die 
Geselligkeit und Gemeinsam-
keit“, betonte Rubner und erin-
nerte an die Nutzung der Feuer-
schale am Dorfteich durch junge 
Familien. Für die Teilnahme an 
der Aktion „Zam geht’s“ sicher-
te die Bürgermeisterin die Über-
nahme der Materialkosten zu 
und freute sich über die Zusam-
menarbeit von OGV und Feuer-
wehr. Der Vorsitzende des FW-
Vereins, Stefan Nägele, merkte 
an, dass man sich bei anstehen-
den Arbeiten gerne melden kön-
ne. „Wir packen gemeinsam an.“

mannsgrüner gegenüber der 
Gemeinde sieht. „Bei den Rand-
bereichen an den Grundstücken 
werden wir mit den Anliegern 
Gespräche führen und sie bit-
ten, die Pflege zu übernehmen. 
Um den Kernbereich des Ortes 
wird sich der OGV kümmern.“
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner freut sich über den Mitglie-
derzuwachs und bilanziert, dass 
die Arbeit des OGV nicht altmo-
disch sei oder gar aus der Zeit 
gefallen. „Ihr fühlt euch alle mit 
eurem Heimatort verbunden 
und setzt euch ein.“ Sie erinner-
te an den Abschluss der Dorf-
erneuerung 2024 und bat um 
eine Terminfindung für eine 

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) Vorsitzende Sabine Dick, 
Michaela Trentzsch, Herbert Opitz, Helga Wilfert und Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner und davor (von links) Monika Kasulke, Ingrid Fraaß und Inge-
borg Kießling. 

50 Jahre treue Mitgliedschaft mit Ehrenurkunde, Ehrennadel in 
Gold mit Kranz vom bayerischen Landesverband: Christa Hofmann 
und Herbert Opitz; 40 Jahre treue Mitgliedschaft mit Urkunde und 
Nadel in Gold mit Kranz: Monika Kasulke, 30 Jahre treue Mitglied-
schaft, Urkunde vom Verein: Helga Wilfert; 25 Jahre treue Mitglied-
schaft mit Urkunde und Ehrennadel in Silber vom Bezirksverband 
Oberfranken:  Ingrid Fraaß, Rosemarie Hartwich, Ingeborg Kießling 
und Michaela Trentzsch. Eine besondere Ehrung für ihre jahrelange 
Unterstützung und Hilfe bei der Vorbereitung der eingemachten 
Heringe erhielt Ingrid Fraaß, der die Vorsitzende als „gute Seele“ 
dankte und einen Blumenarrangement überreichte. 

Ehrungen

Anlässlich der Jahreshauptversammlung des Frankenwaldvereins 
am 01.03.2025 überreichte die ÜWG Berger Winkel eine Spende aus 
dem Erlös des italienischen Abends im August 2024.

 ÜWG Berger Winkel überreicht eine 
Spende an den Frankenwaldverein

Die evangelische Kirchengemein-
de Berg lädt alle Männer im Berger 
Winkel und darüber hinaus zum 
Männerabend am Sonntag, 23. 
März um 19.30 Uhr ins Gemeinde-
haus ein.  Dekan i. R. Günter Saal-
frank hält einen Vortrag über das 
Thema „Ein bayerischer Pfarrer 
und seine Stasi-Unterlagen“.

Männerabend
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 26.03.2025, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 25.03.2025, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Homepage Bürgerserviceportal

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  25.03.2025    Leerung der   Restmüll- & Gelbe Tonne

Dienstag, 01.04.2025              Leerung der Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 21.03.2025   Leerung der  Biotonne

Freitag, 28.03.2025 Leerung der Restmüll- & Gelbe Tonne

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

75. Geburtstag am 27.03.2025
Franz Rasche, Eichenstein 15, 95188 Issigau

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Geburtstagsjubiläen 
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Aus Lichtenberg

Die FWV-Ortsgruppe Lichtenberg lädt am Freitag, den 28. März um 
19.30 Uhr zu einem Vortrag von Historiker und Publizist Dr. Adrian Roß-
ner vom Institut für Fränkische Landeskunde der Universität Bayreuth und Bamberg 
in die TSV-Turnhalle am Waldenfelsplatz ein. Dr. Adrian Roßner wird über das Thema 
„Alexander von Humboldt und sein Wirken in Franken“ referieren. Alexander von 
Humboldt war prägend für die Region in bergbaulicher Hinsicht und gilt als größter 
Naturforscher seines Zeitalters. Die Zuhörer können sich mit Dr. Adrian Roßner auf 
eine informative wie kurzweilige Zeitreise in die preußische Herrschaftszeit freuen. 
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, da Getränke und Imbiss vor dem Veranstaltungsbeginn 
zu erwerben sind. Der Eintritt ist frei, aber Spenden willkommen. 

Vortrag von Dr. Adrian Roßner
beim Frankenwaldverein

Bei der Ortsgruppe des Frankenwaldvereins (FWV) Lichtenberg standen im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung im evangelischen Gemeindehaus auch Neuwahlen auf 
der Tagesordnung. Nach 18 Jahren stellte sich Schriftführerin Angelika Neumann nicht 
mehr zur Wahl. Obmann Günter Wehrmann dankte ihr mit einem kleinen Orangen-
bäumchen und einem Gutschein für ihr langjähriges ehrenamtliches Engagement. Er 
erinnerte daran, dass in diesen Zeitraum auch das Jubiläum „100 Jahre FWV-Ortsgrup-
pe Lichtenberg“ fiel, was mit einem zusätzlichen Arbeitsaufwand, unter anderem auch 
bei der Erstellung der Chronik, verbunden war. Auch 3. Bürgermeisterin Bettina Albig 
dankte im Namen der Stadt für das ehrenamtliche Engagement im Verein. Im Bild (von 
links): 3. Bürgermeisterin Bettina Albig, Obmann Günter Wehrmann, Angelika Neu-
mann und stellvertretender Obmann Günther Rödel.

Angelika Neumann wird für
 ihre langjährige Arbeit geehrt

Am Sonntag, den 18. Mai wollen Mitglieder vom MSC Lichtenberg mit Pkw das 
August-Horch-Museum in Zwickau besuchen. 1975 gab es die ersten Überlegungen 
ein Automobilmuseum auf dem Werksgelände der Audi-Union einzurichten. Im Jahr 
2002 begannen die umfassenden Sanierungsarbeiten und 2004 eröffnete das Auto-
mobilmuseum die neu konzipierte Ausstellung auf rund 3.000 Quadratmetern. Nach 
vierjähriger Bauzeit konnte im November 2017 die Ausstellungsfläche auf 6.500 Quad-
ratmeter erweitert werden. Das Museum verfügt über 200 Großexponate. Der Eintritt 
beträgt 13,50 Euro. Die Kosten für die geplante Führung übernimmt der Verein. Auch 
Nichtmitglieder können teilnehmen. Wer Interesse hat, bitte beim Vorsitzenden, Tele-
fon 09288/924016 oder E-Mail: wehrmann.helmut@web.de anmelden.

Ausflug des MSC Lichtenberg zum August-Horch-
Museum nach Zwickau

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 133 

Hallo und Grüß Gott,  

das Frühjahr kommt - endlich! Während 

ich das schreibe, ist es zwar sehr kalt 

draußen. Aber der Himmel ist strahlend 

blau. Und an den Bäumen kann man 

überall die Knospen sehen. Jetzt dauert 

es nicht mehr lange, und es wird überall 

grün. So ist es auch wieder Zeit, an Folgendes zu erinnern: 

 

Alle Eigentümerinnen und Eigentümer haben die Pflicht, vor 

dem eigenen Grundstück: 

• Unkraut zu entfernen 

• zu kehren 

• Schlamm und Unrat zu beseitigen 

• Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizumachen 

Aber was heißt das genau: „vor dem eigenen Grundstück“? 

Man spricht hier von der sogenannten Reinigungsfläche. Da-

bei misst man von der Grundstücksgrenze aus einen Meter in 

den Straßenraum hinein. Grünstreifen zählt man mit. Ist die 

Straße zu schmal, dann gilt ihre Mitte als der Punkt, bis zu 

dem die Reinigungsfläche reicht. 

Besonders wichtig ist dabei auch, Bäume und Sträucher, die 

über die Grundstücksgrenze hinaus ragen, zurück zu schnei-

den. Immer wieder kommt es sonst zu einer Beeinträchtigung 

des Verkehrsraums. Und damit zu einer echten Gefahr für 

Verkehrsteilnehmer. 

Und nun noch etwas ganz anderes: Die Firma Luding wird in 

den kommenden Wochen die restlichen Straßenarbeiten erle-

digen.  

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich im Namen von uns 

allen bei den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die anlässlich 

der Bundestagswahl im Lichtenberger Rathaus ihren wertvol-

len Dienst verrichtet haben.  

Und ein großer Dank geht an unser Bürgeraktion. Ihre Groß-

zügigkeit macht es möglich, dass Fotografien aus der Vergan-

genheit unserer Stadt jetzt digitalisiert sind. Helmut Welte hat 

sie ins Internet gestellt. Auch ihm gebührt Dank. Schauen Sie 

gerne mal rein: www.stadt-lichtenberg.de/stadtarchiv 

Ihr und euer Bürgermeister,  

Kristan v. Waldenfels 

09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Aus Lichtenberg

„Der DLRG-Ortsverband Bad 
Steben-Lichtenberg ist im ver-
gangenen Jahr über sechs Pro-
zent auf 305 Mitglieder 
gewachsen“, teilte der Vorsit-
zende Felix Brandt bei der 
Hauptversammlung im Café 
Gemütlich in Bad Steben mit 
und auch, dass die Überschrei-
tung der 300er Marke beim 
Bezirksverband eine zusätzli-
che Stimme einbringt. Der Bad 
Stebener Bürgermeister Bert 
Horn erinnerte an seine aktive 
Zeit in der DLRG und bekundete 
großen Respekt für die Aktivi-
täten, dankte für die Jugend-
arbeit und vor allem für die 
geleisteten Einsätze. „Dies 
unterstreicht das große Enga-
gement und wie sehr alle mit 
den Zielen der Organisation 
verbunden sind.“ Dritte Bürger-
meisterin der Stadt Lichten-
berg, Bettina Albig unterstrich, 
dass die DLRG-Ortsgruppe Mut, 
Zuverlässigkeit und ein Herz für 
Menschen auszeichne und dies 
alles auf ehrenamtlicher Basis. 
„Ihr genießt großes Vertrauen 
und Wertschätzung in der Stadt, 
in der Bevölkerung und auch in 
der Region“, betonte Albig, 
„und dies war beim Wachdienst 
in den Sommermonaten am 
Frankenwaldsee und bei der 
legendären Seeparty zu spü-
ren.“. Vorsitzender Felix Brandt 

erläuterte, dass die monatli-
chen Vorstandssitzungen auf-
grund der besseren Diskus-
sionsmöglichkeiten in Präsenz 
stattfinden. „Wir diskutierten, 
teilweise auch sehr ausführlich, 
über die vielen Projekte, Ideen 
und Probleme des Vereinsall-
tags und ich bin froh, dass wir 
dabei bisher immer Lösungen 
und Kompromisse finden konn-
ten, mit denen die gesamte Vor-
standschaft zufrieden ist.“ Die 
technische Leiterin Anika 
Wünsch listete die Aktivitäten 
2024 auf: vier Schwimmkurse 
mit Überreichen von 45 See-
pferdchen sowie beim wöchent-
lichen Schwimm- und Ret-
tungsschwimmtraining die 

Abnahme von 24 Schwimm- 
und Rettungsschwimmabzei-
chen, Sanitätsdienste beim 
Lichtenberger Wiesenfest, dem 
Tag der Sicherheit vom Land-
kreis Hof und dem Burgfest, 
regelmäßige Treffen zur Aus- 
und Weiterbildung der Mitglie-
der der Schnelleinsatzgruppe 
(SEG) und des Jugendeinsatz-
teams (JET). Auch erinnerte 
Wünsch an die Dreikönigs-
übung mit Kameraden der Was-
serwacht Schwarzenbach am 
Wald, die Eisrettung in Theorie 
und Praxis, Teilnahme am 
Ehrenamtsempfang von Ilse 
Aigner, Katastrophenschutz-
Fortbildung in Bamberg, 1. 
Sicherheitstag vom Landkreis 

Im Bild (von links) Jana Kaiser, Horst Lösken, Helena Wages, stellvertreten-
der DLRG-Oberfranken, Christian Döres, Jonas Hagen, der Bad Stebener 
Bürgermeister Bert Horn, Vorsitzender Felix Brandt und die dritte Bürger-
meisterin Lichtenberg, Bettina Albig.

Hof am Frankenwaldsee als 
Highlight, Besuch der Mini-
Gruppe des THW Naila und der 
Kinderfeuerwehr Marxgrün, 
Veranstaltungsabsicherung des 
Gealan Triathlons in Tauperlitz, 
Seeparty, Aktion „Sonnen mit 
Verstand“ vom Landratsamt 
Hof am Frankenwaldsee und 
gemeinsame Übung Bundes-
landübergreifend mit der 
Feuerwehr Bad Lobenstein an 
der Saale. „Zum bereits 
bestehenden Fachpersonal 
können wir 6 Sanitäter, einen 
Bootsausbilder, einen Luftret-
ter Wasser und drei Mitarbeiter 
Zugtrupp neu verzeichnen“, 
teilte Wünsch mit. Sie erinnerte 
auch an den regelmäßigen 
Wachdienst am Frankenwald-
see. „Es sind insgesamt 1.394,5 
Wachstunden von insgesamt 36 

Wachgängern inklusive JET-ler 
geleistet worden.“ Einen Dank 
richtete die technische Leiterin 
an die „Wachdienst-Könige 
2024 mit Klaus, Colin und Scho-
ko“, welche die meisten Wachs-
tunden von durchschnittlich 
120 Stunden geleistet haben. 
Kassier Simon Jahn erläuterte 
ein umfangreiches Zahlenwerk 
und erinnerte, dass es keine 
Barkasse mehr gebe und alle 
Belege digital vorliegen. Die 
Kassenprüfer Manuela Tobias 
und Andreas Albig bescheinig-
ten eine ordentliche und quali-
fizierte Kassenführung. Vorsit-
zender Felix Brandt dankte 
allen Aktiven. „Wenn auch nur 
einer von euch wegbrechen 
würde, wäre das nicht nur ein 
Verlust für den Verein, sondern 
auch für die Gesellschaft.“

Jahreshauptversammlung bei der DLRG Bad Steben-Lichtenberg

Ehrenamtliche Arbeit und wichtige Einsätze im Fokus
Ehrungen: 10 Jahre treue Mitgliedschaft: Helena Wages, Aneta Jan-

ková, Jonas Hagen, Ursula Horn, Käthe Horn, Lenka Jonas, Dominik 

Jonas, Familie Hüttner mit Mie, Tim, Nicole und Bernd, Lukas und 

Fabian Meister, 25 Jahre: Jana Kaiser, Jan Kaiser und Julia Wellner, 

40 Jahre: Horst Lösken und Herbert Heinel, 50 Jahre: Stephan Spörl 

und Hans-Albrecht Hasseberg und 65 Jahre: Andreas Helldörfer. 

Termine 2025: Montag, den 14. April, ab 15 Uhr Osterbasteln im 

DLRG-Stützpunkt am Frankenwaldsee, Einweihung der Lagerhalle 

am Stützpunkt am 4. Mai um 14 Uhr, Jugendzeltlager von Freitag bis 

Sonntag, 11. bis 13. Juli am Frankenwaldsee Montag, legendäre See-

party am 2. August. Monatstraining außerhalb der Ferien von 19 bis 

21 Uhr in der Therme Bad Steben, Vorstandssitzungen am ersten 

Mittwoch im Monat um 19 Uhr am See. 

21.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

21.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Horn

(Prof. Johannes Hinterholzer)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte 

24.03. 15.30 Uhr JugendKunstMobil Gemeindehaus Lichtenberg

27.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Kammermusik 

 (Goldmund Quartett)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte 

28.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

28.03. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Vortrag von Dr. Adrian Roßner TSV-Turnhalle

29.03. 17.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Preisverleihung Vergleichsschießen Schützenhaus

31.03. 15.30 Uhr JugendKunstMobil Gemeindehaus Lichtenberg

31.03. 15.30 Uhr JugendKunstMobil Gemeindehaus Lichtenberg

01.04. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

02.04. 09.00 Uhr OGV Lichtenberg Osterbrunnen Binden und Schmücken Städtischer Bauhof

Jeden Mi.
19 – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Generationenübergreifendes Treffen bei der AWO-Tagespflege

Fröhliche Spiele und herzhafes Frühstück

Groß war die Freude bei den 
älteren Herrschaften der AWO-
Tagespflege in Lichtenberg, als 
die Vorschulkinder der 
Geroldsgrüner Kita wieder zu 
Besuch kamen. Bereits im ver-
gangenen Jahr, kurz nach dem 
Laternenfest, waren die Mäd-
chen und Jungen zu Gast und 
hatten die Gäste der Tagespfle-
ge mit Liedern rund um Sankt 
Martin erfreut sowie ihre 
selbst gebastelten Laternen 
gezeigt. Nun kamen sie nicht 

nur zu einem gemeinsamen 
Frühstück in geselliger Runde 
mit viel Zeit zum Plaudern, 
sondern auch zu einer gemein-
samen Morgenrunde mit 
Gesprächen, Bewegungsspie-
len und Wettkämpfen unter 
dem Motto „Klein gegen 
Groß“. Es ging lustig zu, und 
beide Seiten genossen das 
Zusammensein. „Wir wollen 
die Zusammenarbeit mit ande-
ren Einrichtungen sowie die 
Gemeinschaft zwischen Jung 

und Alt fördern“, erklärt Erzie-
herin Andrea Lang. Sie fügte 
hinzu, dass man mit dem 
Kleinbus der Gemeinde 
Geroldsgrün sowie dem Bus der 
AWO-Tagespflege angereist 
sei. An zwei langen Tafeln 
saßen Jung und Alt beieinan-
der und genossen das Früh-
stück mit vielen Leckereien wie 
Waffeln, gefüllten Toasts, 
Mini-Pizzen sowie Semmeln, 
die nach Wunsch süß oder def-
tig belegt waren. Die gemein-

samen Treffen fördern nicht 
nur die Kommunikation, son-
dern auch das gegenseitige 
Verständnis und lassen die 
unterschiedlichen Generatio-
nen näher zusammenrücken. 
Diese Beisammensein bringen 
Freude und Herzlichkeit mit 
sich und prägen die gegenseiti-
ge Wertschätzung. Die Erzie-
herinnen Andrea Lang und 
Angela Höllering beobachte-
ten den Austausch und 
schmunzelten das ein oder 

andere Mal bei den Fragen und 
Antworten. Bei den Spielen 
wurde jede Seite kräftig ange-
feuert – der Spaß stand im Mit-
telpunkt, und schnell war die 
gemeinsame Zeit schon wieder 
vorbei. Zum Abschluss über-
reichten die Kinder ein selbst 
gebasteltes Mobile, und von 
der Tagespflege gab es einen 
Kicker.  Die Freude war auf bei-
den Seiten groß, und man war 
sich schnell einig, ein weiteres 
Treffen zu planen.

Der Motor-Sport-Club (MSC) 
Lichtenberg hatte zur Jahres-
hauptversammlung ins „Café 
am Marktbrunnen“ eingeladen. 
Im Namen der Stadt überbrach-
te Rudolf von Waldenfels als 
Fraktionsvorsitzender und 
Referent für Kultur und Touris-
mus ein Grußwort und betonte, 
dass die Stadt sich über die Viel-
zahl der aktiven Vereine glück-
lich schätze und versicherte, 
dass die Überdachung der See-
bühne von den Vereinen 
genutzt werden dürfe. In sei-
nem Rückblick listete der Vor-
sitzende Helmut Wehrmann die 
verschiedenen Vereinsaktivitä-
ten auf, darunter die Monats-
abende, die Ausfahrt in die 
Fränkische Schweiz mit drei 
Pkw zur „Osterbrunnentour“ 
sowie den Busausflug ins Ober-
pfälzer Seenland. „Es nahmen 
50 Mitglieder und Gäste teil.“ 

keiten festgestellt, sodass die 
Entlastung einstimmig erteilt 
wurde. Beim Blick ins laufende 
Jahr listete Vorsitzender Wehr-
mann die Teilnahme am Ver-
einsvergleichsschießen der 
Sportschützen Lichtenberg, die 
geplante Pkw-Ausfahrt ins 
August-Horch-Museum nach 
Zwickau und den Busausflug am 
28. September mit noch nicht 
festgelegtem Reiseziel auf. „Die 
Monatsabende werden im 
Schaukasten, per E-Mail und im 
‚Wir im Frankenwald‘ bekannt-
gegeben“, informierte Wehr-
mann und dankte abschließend 
allen Mitstreitern für die Unter-
stützung, insbesondere der Vor-
standschaft. Auch Christine 
Rossel vom Café am Marktbrun-
nen dankte er für die stets gute 
Bewirtung bei den Monatsaben-
den und der Hauptversamm-
lung.

Jahreshauptversammlung des MSC Lichtenberg

Ausflüge und Vereinsvergleichsschießen für 2025 geplant

Auch erinnerte der Vorsitzende 
an die Teilnahme von 20 Mit-
gliedern beim Wiesenfestum-
zug in Vereinshemden und die 

Hilfe beim Aufbau des Wiesen-
festzeltes. Ellen Heidenreich-
Martius gab Einblick in die Ein-
nahmen und Ausgaben des Ver-

eins, der 78 Mitglieder zählt. 
Werner Damm und Gerald Got-
tesmann hatten die Kasse 
geprüft und keine Unstimmig-

23 Mitglieder waren bei der Hauptversammlung des MSC im Café am Marktbrunnen anwesend. 
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Aus Issigau

Im Festgottesdienst zur Verab-
schiedung von Pfarrer Herbert 
Klug in den Ruhestand gab es 
auch Ehrungen für langjährige 
Dienste. Auf 50 Jahre kirchen-
musikalischen Dienst kann 
Heinrich Ney blicken, der seit 
50 Jahren als nebenamtlicher 
Organist in der Kirchenge-
meinde Issigau die Orgel in der 
Simon-Judas-Kirche zum 
Schallen bringt und auch dem 
Posaunenchor vorsteht. Ver-
trauensmann des Kirchenvor-
standes Constantin Freiherr 
von Reitzenstein dankte Ney, 
beschrieb diesen als „unglaub-
lich hilfsbereit und zuverlässig 
funktionierend wie ein Uhr-
werk“. Kirchenmusikdirektor 
(KMD) Stefan Romankiewicz 
überreichte Heinrich Ney für 50 
Jahre kirchenmusikalischen 
Dienst als Dank und Anerken-
nung eine Urkunde. „50 Jahre 
ununterbrochener Orgeldienst 
sind grob gerechnet 2.600 
Sonntage und dies ohne Feier-
tage, Beerdigungen, Hochzei-
ten“, bilanzierte Romankie-
wicz.   Seit zehn Jahren agiert 
Heinrich Ney mit Ehefrau 
Angela als Mesner-Ehepaar. 
„Alle Issigauer wissen, dass es 
in unserem Kirchenkosmos kei-

ne Schraube gibt, die die Neys 
nicht kennen und eine Kirchen-
gemeinde ohne das Ehepaar 
Ney ist nicht vorstellbar“, so 
von Reitzenstein, der betonte, 
dass Angela Ney Sonntag für 
Sonntag und noch einmal mehr 
zu den Festgottesdiensten eine 
wunderschön geschmückte 

Kirche wie auch Gemeindehaus 
beschere. „Sie lassen ihrer 
Kreativität freien Lauf, bereiten 
alles mit großer Liebe vor und 
denken auch mit wie keine 
Zweite.“ Auch zum Mesner-
dienst gab es vom KMD Roman-
kiewicz ein Resümee. Er erin-
nerte an die Feier der „grünen“ 

Issigauer Konfirmanden 2020 
in der Bad Stebener Lutherkir-
che. Renate Feldrapp unter-
stützte 35 Jahre zuverlässig als 
Pfarramtssekretärin Pfarrer 
Dieter Gerhäuser, die Vakanz-
vertretung und 13 Jahre Pfarrer 
Herbert Klug. „Wenn es Aus-
kunft brauchte, konnten sie 

diese sicher geben“, betonte 
von Reitzenstein, der für die 
unermüdliche Arbeit dankte. 
Als Nachfolge agiert im Deka-
natsbüro in Naila nun Doris 
Hildner. „Sie haben ihre Nach-
folgerin in alle Issigauer Belan-
ge eingearbeitet und sollten wir 
trotzdem Fragen haben, wissen 
wir sie zu finden.“ Seit 45 Jah-
ren übt Reinhard Strößner still, 
leise und mit sicherer Hand das 
Amt des Kirchenpflegers aus. 
„Herr Strößner hütet über die-
sen langen Zeitraum unsere 
Kirchenfinanzen, prüfte 
unzählige Rechnungen und 
Jahresrechnungen und hat 
dafür gesorgt, dass unsere Kir-
chengemeinde 45 Jahre liquide 
blieb.“ In den kommenden Jah-
ren wird Reinhard Strößner sei-
nen designierten Nachfolger 
Rainer Horn ins Amt einarbei-
ten. Pfarrer Herbert Klug erläu-
terte, dass in der Sakristei ein 
Bild mit den 28 Namen der 
Pfarrer von 400 Jahren selbst-
ständige Pfarrei Issigau hängt. 
„Aber nirgends sind die neben-
amtlich und ehrenamtlichen 
Mitstreiter aufgeführt“, sagte 
er und betonte die Wichtigkeit 
der Ehrungen im Festgottes-
dienst. 

Issigau würdigt langjährige treue Diener
 der Kirchengemeinde im Festgottesdienst

Dank und Anerkennung erhielten Neben- und Ehrenamtlichen für ihre langjährigen Dienste. Im Bild (von links) 

Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz, Dekan Andreas Maar, Marylin Klug, Angela Ney, Pfarrer Herbert Klug, 

Heinrich Ney, Renate Feldrapp, Vertrauensmann des Kirchenvorstandes Constantin Freiherr von Reitzenstein und 

Reinhard Strößner.

Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung 2025 findet am 

Mittwoch, den 26. März, um 19.30 Uhr, im Feuerwehrhaus der 

Feuerwehr Reitzenstein statt. Zu dieser Versammlung ergeht hier-

mit herzliche Einladung an alle Jagdgenossen.  Im Anschluss an die 

Versammlung findet die Jagdpachtgeld Auszahlung statt. 

Thomas Wilfert Jagdvorsteher 

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Reitzenstein 

„Welches ist eure linke Hand? 
Hebt mal den Arm nach oben“, 
bat der Verkehrserzieher der 
Polizeiinspektion Naila die 
Issigauer Vorschulkinder und 
erläuterte, dass man vor dem 
Überqueren der Straße immer 
Links-Rechts-Links schauen 
soll. „Egal, auf welcher Stra-
ßenseite ihr steht, von links 
kommen immer die Fahrzeuge 
zuerst und somit ganz nah an 
euch vorbei.“ Beim Thema 
Zebrastreifen wussten die Issi-
gauer Vorschulkinder natür-
lich, dass die bekannten Strei-
fen nebeneinander und nicht 
hintereinander auf die Straße 
gemalt sind. Bei anderen The-
men aber mussten sie deutlich 
mehr nachdenken. „Was 
mache ich, wenn die Fußgän-

Nachfolger Christian Munzert 
mit den Vorschulkindern die 
richtigen Antworten und übte 
mit ihnen ausgiebig das richti-
ge Verhalten im Straßenver-
kehr. Beim Mitzählen der 
Schritte stellten sie auch 
gemeinsam fest, dass gerades 
Überqueren der Straße kürzer 

ist als schräg. Und ein Über-
queren immer an übersichtli-
chen Stellen erfolgen soll und 
nicht in Kurven oder gar zwi-
schen Autos hindurch. Am 
Ende erhielten alle Kinder ein 
Diplom, mit dem sie sich künf-
tig als Schulweg-Experten 
ausweisen können.

Vorschulkinder aus Issigau als Schulweg-Experten

Verkehrserziehung für die Jüngsten

gerampel von grün auf rot 
umschaltet, während ich noch 
auf der Straße stehe?“ und 
„Warum nehme ich Blickkon-
takt zu den Autofahrern auf?“ 

waren nur einige davon. Mit 
großer Geduld erarbeitete Ver-
kehrserzieher Udo Mertens 
von der Polizeiinspektion Nai-
la gemeinsam mit seinem 
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land und das Ausland.
Als er bei seinem Sohn die glei-
chen Eigenheiten wie bei sich 
entdeckt, kamen Mediziner der 
Ursache auf die Spur und stell-
ten bei beiden die Diagnose 
ADHS. Vermutlich litt auch 
schon die Mutter von Arno 
Backhaus unter dieser Erkran-
kung. Die Diagnose erleichterte 
ihn in gewisser Weise, weil sie 
sein Verhalten von damals in ein 
anderes Licht rückte. Zu einer 
Versöhnung mit seiner Mutter 
kam es jedoch nicht. „Ich konn-
te ihr aber vergeben, denn Liebe 
ist eine Entscheidung. Ich 
möchte alle ermutigen, die 
eigene Geschichte mit Gott im 
Leben wiederzuentdecken“, hob 
Backhaus hervor.
Am Samstag war er beim Män-
nerfrühschoppen in Selbitz zu 
Gast. Der Titel seines Vortrages 
dort lautete: Man(n) hat‘s nicht 
leicht. Beide Veranstaltungen 
wurden von „Bayern liest e. V.“ 
und der Evangelischen Erwach-
senenbildung Hochfranken 
unterstützt.

einem Artikel in der Zeitung.
Selbst nach seiner ersten Hin-
wendung zum Glauben an Jesus, 
hörte er nicht mit den Diebstäh-
len auf. Die Verkaufserlöse gab 
er an christliche Organisatio-
nen weiter. Ein Lied des Protest-
sängers Barry McGuire trug er 
seinen Freunden im Jugend-
kreis als sein eigenes Werk vor. 
Als sie es kurz darauf im Radio 
hörten, flog der Schwindel auf. 
„Sie haben mir aber keinen Vor-
wurf gemacht. In diesem 
Moment konnte ich auf einmal 
unter Tränen all das Schlechte 
in meinem Leben loslassen“, 
erzählte Backhaus.
Im Laufe der Zeit machte er den 
von ihm angerichteten finan-
ziellen Schaden wieder gut. Er 
heiratete seine Frau Hanna, stu-
dierte Sozialarbeit und leitete 
einen Abenteuerspielplatz. Im 
CVJM entdeckte er seine Liebe 
und sein Talent für die Musik. 
Mit Andreas Malessa gründete 
er das Duo Arno & Andreas. 
Zwischen 1972 und 1991 tour-
ten die beiden durch Deutsch-

Zu Beginn präsentierte Back-
haus eine weitere Facette seiner 
Persönlichkeit – die des Humo-
risten. Der Hessische Rundfunk 
kürte ihn einst zum besten 
Witzeerzähler dieses Bundes-
landes. Dass er sein Publikum 
nach wie vor zum Lachen brin-
gen kann, stellte er bei der Män-
nerrunde eindrucksvoll unter 
Beweis.
Doch ausschließlich humorvoll 
ging es an diesem Abend nicht 
zu. Backhaus wies anfangs sei-
ner Lesung darauf hin. „Das 
wird nicht lustig in weiten Tei-
len“, kündigte der 74-Jährige an. 
Er berichtete von einer Kind-
heit, die geprägt war von Prü-
geln und menschlicher Kälte. 
Immer, wenn er etwas angestellt 
hatte, musste er mit Schlägen 
durch seine Mutter rechnen, 
während der Vater seltsam teil-
nahmslos blieb und dem Sohn 
eher durch Blicke sein Missfal-
len kundtat. „Ich habe nie ein 
liebes Wort gehört und konnte 
deshalb nie ein gesundes 
Selbstvertrauen entwickeln“, 

Naila – Um den heißen Brei 
herumzureden, ist nicht die 
Sache von Arno Backhaus. Der 
christliche Liedermacher und 
Autor mehrerer Bücher stellte 
sich am Freitagabend bei der 
Männerrunde im Gasthaus 
Froschgrün als Tatmensch vor 
und untermauerte dies mit Pas-
sagen aus seiner Biografie „Kei-
ne Panik: Ehrliche Spiegel 
altern immer mit“. Einen Groß-
teil der Zeit widmete er Passa-
gen aus seiner Zeit als Jugendli-
cher und junger Erwachsener.
So berichtete Backhaus unter 
anderem, wie er in der Schulzeit 
seinen Ranzen öffentlich ver-
brannte („Niemand glaubte, 
dass ich das wirklich durchzie-
he“), wie er die Verwandtschaft 
um viel Geld erleichterte und 
den Diebstahl nachträglich 
„legalisierte“ und wie er geklau-
te Waren verscherbelte und das 
Geld für die Mission spendete. 
Und er berichtete, wie die 
Begegnung mit aufrichtigen 
Christen bei ihm zu einer radi-
kalen Lebenswende führte.

sagte Backhaus.
Als Junge flog er mehrfach von 
der Schule, weil die Lehrkräfte 
mit ihm nicht zurechtkamen. 
Darüber hinaus musste Back-
haus einige Male ein Schuljahr 
wiederholen. Von der argentini-
schen Verwandtschaft, die nach 
Deutschland zu Besuch gekom-
men war, stahl er 2000 Mark. Er 
brachte das Geld zum Fundbüro 
im Wissen, dass es nach einem 
Jahr dem „ehrlichen Finder“ 
übergeben wird, wenn sich nie-
mand meldet. So geschah es, mit 
viel öffentlichem Tamtam und 

Der christliche Liedermacher und Autor Arno Backhaus berichtet in Naila aus seinem bewegten Leben

Auf einmal ging der Schulranzen in Flammen auf

amtler engagieren. Die Helfer-
vereinigung dagegen ist ein 
Förderverein, der das THW auf 
lokaler Ebene unterstützt. Sie 
kümmert sich um die Förde-
rung der Kameradschaft, 
Beschaffung von zusätzlicher 
Ausstattung und unterstützt 
bei der Nachwuchsgewinnung. 
Die Helfervereinigung ermög-
licht auch Aktivitäten, die über 
die reguläre Ausstattung 
hinausgehen. 

Jetzt mitmachen und helfen!

Jeder, der Interesse an Technik, 
Teamarbeit und einem sinnvol-
len Ehrenamt hat, ist herzlich 
eingeladen, sich dem THW Nai-
la anzuschließen. Egal ob jung 
oder alt, Mann oder Frau – das 
THW braucht jeden, der helfen 
möchte. Interessierte können 
sich direkt beim Ortsverband 
melden. Der Einstieg in die 
neue Grundausbildung ist jetzt 
der perfekte Zeitpunkt, um ein 
Teil dieser blauen Familie zu 
werden. 
 Weitere Infos: https://ov-
naila.thw.de/

Was ist das THW?

Das Technische Hilfswerk 
(THW) ist die ehrenamtlich 
getragene Einsatzorganisation 
des Bundes und gehört zum 
Geschäftsbereich des Bundes-
ministeriums des Innern und 
für Heimat. Mit Sitz in Bonn 
leistet das THW in Not- und 
Unglücksfällen technische Hil-
fe – sowohl in Deutschland als 
auch weltweit. Besonders ist die 
Struktur: 98 Prozent der THW-
Angehörigen engagieren sich 
ehrenamtlich, während nur 
rund zwei Prozent hauptamt-
lich beschäftigt sind. Die 
Ehrenamtlichen retten, organi-
sieren und leisten humanitäre 
Soforthilfe nach Naturkatast-
rophen, während die Haupt-
amtlichen koordinieren und 
Konzepte entwickeln. Die Ein-
satzgebiete reichen von Ret-
tungs- und Bergungsarbeiten 
bis hin zur Infrastrukturhilfe, 
etwa durch Notstromversor-
gung oder den Bau von Behelfs-
brücken. Deutschlandweit exis-
tieren derzeit 668 Ortsverbän-
de, wo sich über 88.000 Ehren-

Naila – Das Technische Hilfs-
werk (THW) in Naila bereitet 
sich mit Vorfreude auf den Start 
der neuen Grundausbildung im 
April vor. Der Ortsverband ist 
ein wichtiger Bestandteil des 
Zivil- und Katastrophenschut-
zes in der Region und über-
nimmt regelmäßig anspruchs-
volle Aufgaben, von der techni-
schen Hilfeleistung bei Natur-
katastrophen bis hin zur Unter-
stützung bei großen Veranstal-
tungen.
„Wir sind immer wieder 
erstaunt, wie vielfältig unsere 
Arbeit ist“, erzählt Ortsbeauf-
tragter Klaus Knörnschild. „Ob 
bei Unwettern, Hochwasser 
oder der Versorgung mit Not-
strom – wir sind da, wenn wir 
gebraucht werden. Doch all das 
wäre ohne unsere ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer 
nicht möglich.“
Das THW Naila bietet ein brei-
tes Spektrum an Einsatzmög-
lichkeiten, die nicht nur Tech-
nikbegeisterte ansprechen. Von 
der Bergung und Rettung von 
Menschen bis hin zum Aufbau 

THW Naila freut sich auf neue Grundausbildung:

Einblick in die vielseitige Arbeit des Ortsverbandes

Katastrophenschutz. „Wir freu-
en uns darauf, neue Gesichter 
kennenzulernen und ihnen 
unser Wissen weiterzugeben“, 
so Knörnschild.
Die Ausbildung wird regelmä-
ßig unter der Woche abends 
stattfinden, um auch Berufstä-
tigen eine Teilnahme zu ermög-
lichen. „Wir wissen, dass Zeit 
heutzutage ein kostbares Gut 
ist. Deswegen bemühen wir uns, 
die Ausbildung so flexibel wie 
möglich zu gestalten“, erklärt 
Knörnschild.

einer Löschwasserversorgung 
oder der Beleuchtung von Ein-
satzstellen – die Tätigkeiten 
sind ebenso spannend wie sinn-
voll. 
Mit der neuen Grundausbil-
dung möchte der Ortsverband 
gezielt neue Helferinnen und 
Helfer ansprechen. Die Ausbil-
dung vermittelt die grundle-
genden Fähigkeiten der techni-
schen Hilfeleistung, darunter 
der sichere Umgang mit Gerä-
ten, Teamarbeit und grundle-
gende Kenntnisse im Zivil- und 
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 23.3.10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche, anschl. 
Kirchenkaffee
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Di, 25.3.19.30 Uhr: Gemeindebibelabend im oberen Gemein-
desaal
Mi, 26.3.16.30 Uhr:  Bibelstunde der LKG im oberen Gemeinde-
saal, 19.30 Uhr: Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do, 27.3. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 23.3. 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Mi, 26.3. 15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Fam. Ströhlein

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 23.03.9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
Do., 27.03.19.30 Uhr: Passionsandacht, St. Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach  
Samstag, 22.03.2025
9.30 Uhr:Bibelgespräch, 10.30 Uhr:Predigt: Wolfgang Lohse

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 21.03 15 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
Rückblick zum Weltgebetstag mit Nele Mauer
  
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
    So., 23.03. Okuli, 9 Uhr : Hauptgottesdienst, Simon-Judas-Kir-
che Issigau mit: Pfr. Reinhard Schübel
Di., 25.03., 19 Uhr : Besprechung für Jubelkonfirmation
Ev. Gemeindehaus Issigau mit: Pfr. Andreas Hesse

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
   Sa., 22.03., 9 Uhr: Frauenfrühstück, Martin Luther Haus
„Show your Love“, Unkostenbeitr. 8 Euro
So., 23.03., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin Luther Haus
9.15 Uhr: Kindergottesdienst, Martin Luther Haus
Di., 25.03., 14 Uhr: Frauenkreis, Hotel Promenade
Fr., 28.03., 19 Uhr: Passionsandacht, Martin Luther Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
 Fr. 21.03., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
19 Uhr: Weltgebetstag im Martin-Luther-Haus: wunderbar 
geschaffen
So.23.03. 9 Uhr:  Frauenfrühstück im Martin-Luther-Haus. Für 
eine Welt ohne Ausbeutung und Sklaverei
16 Uhr:  Hl. Messe mit Segen zum Ehejubiläum 
Do.27.03., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr. 28.03., 14Uhr: Sonstige Seniorennachmittag „Mir geht’s gut 
im Alter“ Ref.: Anne Browa, VHS Hof Land e.V., 16.15 Uhr: 
Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
    So., 23.03., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst; Do.,27.03., 18.30 Uhr: Passionsandacht, Pauluskirche

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,21.3.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,23.3.,9 Uhr: Gottesdienst
Mo.,24.3.,16 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Di,25.3.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“ im Gemeindehaus 
Bernstein a.Wald „Gesunder Darm-gesunder Mensch“ mit 
Heilpraktiker Hannes Laubmann
Mi.,26.3.,19 Uhr: Passionsandacht
Do.,27.3.,19 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,23.03.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Okuli in der Bartho-
lomäuskirche, 10 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus, 
19 Uhr: Hauskreis (Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Mo.,24.03.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,25.03.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
    So.,23.3.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,24.3.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,18.3.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,26.3.,20 Uhr: Passionsandacht
Do.,28.3.,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.,23.03., 9 Uhr: Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
             Fr. 21.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 23.03., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 24.03., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 28.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 22.03. um 18 Uhr: „Worship Night“
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring &
Share. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 23.03., 9.30 Uhr Gottesdienst; „Wonach sehnst du dich?“, im 
Anschluss die Möglichkeit zum Essen zusammenzubleiben.

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 23. 03., 10 Uhr Gottesdienst und Kaffee in Selbitz, Feldstr. 
2, mit Pastor Benedikt Hanak

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Fr., 21.03., 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
Sa., 22.03., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 23.03. Okuli, 10 Uhr : Gottesdienst : mit dem Posaunenchor
Stadtkirche Naila, 10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 24.03., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 25.03., 14 Uhr : Gemeindebücherei, 
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 26.03., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 27.03., 15 Uhr : Gemeindebücherei
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 So., 23.03. Okuli, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Pfarrer Schübel
Christuskirche
Mi, 26.03., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So, 23.03. Okuli, 9 Uhr: Gottesdienst in Culmitz, Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,23.03.,10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Okuli in der Kirche, 
gleichzeitig Kindergottesdienst in den Gemeinderäumen, 19 Uhr: 
Hauskreis (Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,25.03.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Melanchthon-Raum 
zum Thema „Wunderbar geschaffen - Nachlese zum Weltgebetstag 
von den Cookinseln“, 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie 
Friedrich

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
       Sa.22.03., 14 Uhr:  KEB-Vortrag „Synodalität als perpetuum mobile?“ 
Ref. Prof Bruns, Bamberg. Im Anschluss Anbetung, Beichtgelegen-
heit und hl. Messe 
So.23.03., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
 Fr., 21.03., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So.23. 03. 18 Uhr:  Gottesdienst
Mo., 24.03., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe; 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 25.03., 8.30 Uhr: Gebetskreis 
Do., 27.03. 15 Uhr: Bibelgespräch       
Fr., 28.03., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis          
So. 30. 03. 11.00 Uhr: Vormittagsgottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 So., 23. 03., 10 Uhr Gottesdienst und Kaffee in Selbitz, Feldstr. 2, mit 
Pastor Benedikt Hanak

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 23.03. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „Ziehen wir vollen Nutzen aus 
allem, wofür Jehova sorgt? „

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/7294 

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
       So., 23.03. 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Abendmahl
19.30 Uhr Männerabend Gemeindehaus / Luthersaal
Mo., 24.03. 14 Uhr Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Mi. 26.03., 19.30 Uhr Andacht, 19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. 
Berg Gemeindehaus / Luthersaal
Do., 27.03., 15 Uhr: Konfirmandenunterricht
Fr., 28.03. 16 Uhr Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Sonntagskreis - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training im CVJM-Haus: 
18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Jungen und Mädchen 8 bis 12 
Jahre, 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.15 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

... fotografiert von WIR-Leserin Sabine Pavlista. 

Erste Frühlingsboten  ... 
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Naila – Die katholische Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ in Naila 

lädt am Samstag, 05. April,  im Rahmen der katholischen Erwachse-

nenbildung um 14.00 Uhr zu einem Vortrag in ihren Pfarrsaal Ring-

straße 14 ein. Referent ist Pfarrer Christian Stadtmüller aus Großheu-

bach im Bistum Würzburg. Sein Thema: „Einführung in die Oster-

nacht“. Anschließend ist Eucharistische Anbetung, Rosenkranz, 

Beichtgelegenheit und heilige Messe.

Vortrag: Einführung in die Osternacht

Das Wahlfach Schulhausgestal-
tung ermöglicht den Realschü-
lern, sich aktiv und kreativ in die 
Gestaltung besonderer Räume 
und Ecken im Schulhaus einzu-
bringen. Aktuell wird an einer 
Leseecke für die fünfte Jahr-
gangsstufe gearbeitet. Das 
Wahlfach ist aus seinem „Dorn-
röschenschlaf“ erwacht und fei-
ert in diesem Jahr mit neuen 
Ideen Premiere. Es begeistert 
Schüler der fünften bis achten 
Jahrgangsstufe.
Auf den Tischen stehen selbst 
gebaute Raumecken aus Karton. 
Diese stellen „Zimmer“ dar und 
zeigen die Ideen für die zukünf-
tige Leseecke. Sitzsäcke, Regale, 
Bilder, Lampen, Teppiche, 
Matratzen und Kissen – die 
Gestaltung ist so vielfältig wie 
das farbliche Ambiente. Die 
betreuende Kunstlehrerin Regi-
na Kempf erläutert, dass in 
jedem Schuljahr ein anderes 
Projekt entworfen, geplant und 
im Idealfall auch umgesetzt 
werden soll. „Den Anfang macht 
nun die Leseecke für die fünfte 
Jahrgangsstufe“, erklärt Kempf 
und fügt hinzu, dass jeder Raum 
oder jede Ecke von den Schülern 
selbst entworfen und gestaltet 
werden soll. „Die Schüler kön-
nen ihre Vorstellungen und 
Wünsche in einem Modell dar-
stellen, nur so werden ihre 
Bedürfnisse für alle sichtbar“, 
sagt sie.
Bevor die Leseecke überhaupt 
auf die Tablets kam, wurden 
Ideen für Raumgestaltungen 
gesammelt. Die Schulleitung 
warf einen Blick darauf und ent-
schied, was möglich war – und 
so wurde die Leseecke ausge-
wählt. „Wie bei richtigen Archi-
tekten standen am Anfang Farb-
studien. Dann folgte das Aus-
schneiden von farblich passen-
den Einrichtungsgegenständen 
und Deko-Artikeln aus Zeitun-
gen und Katalogen“, erinnert 

Wahlfach Schulhausgestaltung an der Realschule Naila

Schüler planen ihre eigene Leseecke

sich die Lehrerin und ergänzt, 
dass man gemeinsam das har-
monische Zusammenspiel der 
Farben prüfte und gegebenen-
falls Änderungen vornahm.
Die gestalteten Kartons sind im 
„echten“ Seitenverhältnis dar-
gestellt – jedoch im kleineren 
Maßstab. „Das ist wichtig, um 
die Anordnung der Möbel rich-
tig einschätzen zu können“, 
erklärt Kempf. 
Die Leseecke soll in einem der 
Flure in einem derzeit unge-
nutzten Bereich entstehen. „Ob 
der Wunsch tatsächlich umge-
setzt werden kann, muss noch 
abgeklärt werden“, erklärt 
Direktorin Evelyn Beißel und 
verweist auf die Beachtung von 
Brandschutzvorschriften und 
das Einhalten von Fluchtwegen. 
„Und das sind nur zwei der mög-
lichen Auflagen“, merkt sie an. 
Erst wenn alles geklärt ist, wolle 
man sich Gedanken über die 
Finanzierung machen. Auch soll 
gemeinsam entschieden wer-
den, welches der Modelle umge-
setzt werden soll. „Schulleitung, 
Elternbeirat und Schülerspre-
cher werden sich beraten und 
entscheiden“, sagt Regina 
Kempf und betont, dass den 
Schülern nichts vorgesetzt wer-
den soll. Stattdessen soll ihnen 

die Möglichkeit zur Mitbestim-
mung und aktiven Beteiligung 
gegeben werden. Die Leseecke 
soll ein Rückzugsort sein – zum 
Schmökern in eigenen, mitge-
brachten oder aus der Schulbü-
cherei ausgeliehenen Büchern, 
zum gemeinsamen Lernen oder 
einfach nur zum Plaudern. 
Annika hat in ihrem Modell bei-
spielsweise Matratzen zum 
Chillen eingebaut, in einem 
anderen Modell sind Sitzsäcke 
zu sehen, die variabel mal hier 
und mal dort stehen können. Es 
gibt Regale für Bücher und einen 
Teppich auf dem Boden, um 
auch als Gruppe Platz zu finden.
Anna war von den Farbstudien 
begeistert, und Lotta erzählt, 
wie sie die Maße für die spätere 
Leseecke mit einem Metermaß 
und einem Lasermessgerät aus-
gemessen hat. Zudem gibt es 
auch praktische Erfahrungen 
mit einem Blick hinter die Kulis-
sen.
 „Wir werden die Weltfirma 
Brühl & Sippold im Bad Stebe-
ner Ortsteil Carlsgrün besu-
chen, um bei einem Rundgang 
den Beruf und das Handwerk des 
Polsterers kennenzulernen und 
auch selbst aktiv zu werden – 
beim Nähen eines Kissens“, 
berichtet Regina Kempf.

Die Schulhausgestaltung liegt in den Händen der Schüler vom Wahlfach, 

die in ihrem ersten Projekt eine Leseecke kreieren. Im Bild (von links) Anni-

ka, Max, Lehrerin Regina Kempf, Nora und Lotta.

Alle Veranstaltungen finden auf der Streuobstwiese in Wachholder-

busch statt.

Samstag, 22.03., 10.00 Uhr: Schnittkurs

Samstag, 05.04., 10.00 Uhr: Schnittkurs

Freitag, 25.04., 16.00 Uhr: Veredlungskurs

Sonntag, 04.05., 14.00 Uhr: Frühlingsblütenfest

Freitag, 18.07., 16.00 Uhr: 

Sommerschnitt und gemütliches Beisammensein

Montag, 22.09., 16.00 Uhr: Arbeitseinsatz

Sonntag, 28.09., 14.00 Uhr: Erntedankfest“

Termine der Vereinigung der Baum- und 
Gartenpfleger im Kreisverband Hof 

Marxgrün – Die evangelische Kirchengemeinde Marxgrün lädt  zum 

Musikgottesdienst am Sonntag, 30. März  in der Christuskirche in 

Marxgrün mit der Happy Metal Brass Band. Seit 1983 spielen nun-

mehr in zweiter und dritter Generation Bläserinnen und Bläser aus 

verschiedenen Posaunenchören ihr Instrument mit Engagement 

zum Lobe Gottes. Mit Freude spielen sie, wie es der Name schon sagt, 

Happy Metal. Beginn ist um 10.15 Uhr. Also – dabei sein, das Blech-

bläserensemble kennenlernen und den Gottesdienst gemeinsam 

genießen. 

Happy Metal Gottesdienst in Marxgrün

Leupoldsgrün –  In Leupolds-
grün ist Ende März wieder was 
los: Am Sonntag, dem 23.03. öff-
nen Daniela Burger, Carolin 
Emerich und  Daniela Knappe 
wieder ehrenamtlich die Türen 
des Bürgerhauses “Alte Schule“ 
(Schulstr.1) zum inzwischen 5. 
Kinder-Kleider-Basar Leupolds-
grün. Beginn ist um 10.00 Uhr. 
Bereits ab 9.30 Uhr dürfen 
Schwangere (mit einer Begleit-
person) entspannt vorab stö-

bern. Bis 12.30 Uhr sind die 
Türen des Bürgerhauses geöff-
net! Der Zutritt mit Kinderwa-
gen ist aus Platzgründen leider 
nicht gestattet! Auf zwei Etagen 
gibt es Kleidung vom Säugling 
bis zum Teenager (bis Gr. 176), 
Kostüme, Schuhe, Umstands-
mode, Babybedarf, Bücher, 
Spielsachen, Fahrzeuge, und 
alles rund um Frühling und 
Sommer. Für das leibliche Wohl 
ist mit herzhaften Köstlichkei-

ten, Torten, Kuchen, Muffins,  
sowie Kaffee und kalten Geträn-
ken gesorgt.  Der Erlös kommt 
wieder der örtlichen Kinder- und 
Jugendarbeit zugute. 
Bei Fragen rund um den Basar: 
Kleiderbasar-Leupoldsgruen@ 
t-online.de 

5. Leupoldsgrüner Kleider- & Spielzeugbasar am 23.  März

Helmbrechts jeden Donnerstag

Hüp� urgvermietung

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 22.03. und 03.05.2025

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 25.03.2025, 08.04. und 06.05.2025

Helmbrechts: jeden Donnerstag

Hüpfburgvermietung
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21.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Horn

(Prof. Johannes Hinterholzer)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

22.03. 10.00 Uhr Baum- und Gartenpfleger, KVB Hof Schnittkurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

22.03. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

23.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Löhmar
Genossenschaftsversammlung mit Neuwahlen und  

Auszahlung des Jagdpachtgeldes 
Schulungshütte der Feuerwehr

25.03. 14.30 Uhr PröD Naila
Jahreshauptversammlung  mit anschließendem 

Heringsessen

Gaststätte Froschgrün; Anmeldungen 
unter  09281/7531477 bis spätestens 16.03. 
beim Vorsitzenden. 

27.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Kammermusik

 (Goldmund Quartett)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

27.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Klaus Beer: Shooting Wild West Großer Kurhaussaal Bad Steben

28.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

28.03. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel Fränkisches Wertshaussinga mit dem Regnitz-Trio Sportheim Lerchenhügel

28.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte Synderhauf, Döbra

29.03. 18.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Preismucken Gasthaus Rank, Schlegel 

29.03. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

01.04. 17.00 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe zum Pizza-Essen Restaurant Da Ciccio, Frankenhalle 

02.04. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Kostenlose einstündige Führung durch die Künst-

lervilla und den Konzertsaal

 Anmeldung: www. bezirk-oberfranken.de/
fuehrungen-haus-marteau  

03.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert mit Robert Rias mit Liedern von Udo 

Jürgens Elton John und Billy Joel
Großer Kurhaussaal Bad Steben

05.04. 10.00 Uhr Baum- und Gartenpfleger, KVB Hof Schnittkurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

05.04. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

07.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

10.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert mit der Zollkapelle Nürnberg „Swing trifft 

Blasmusik“ 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

11.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.04. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

15.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Das Geheimnis der Gelassenheit mit Elke Sachs Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

16.04. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

22.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Augentraining: So bleiben Ihre Augen jung; Monika 

Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

25.04. 16.00 Uhr Baum- und Gartenpfleger, KVB Hof Veredelungskurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

25.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Frühlingskonzert mit den Ziegelhütten-Musikanten 

Rehau
Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald
Nailaer Night Run für alle (auch für 

Nichtmitglieder)
Bahnhof Naila/Gleis (Stirnlampe!)

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün (Stirnlampe!)

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald Laufgymnastik Schule am Martinsberg, Gartenstr. 25

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Am Anger

Veranstaltungen in der Region
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PRAXISÜBERGABE

Dr. Helmut Voit, Facharzt für Allgemeinmedizin

Weststrasse 9, 95119 Naila
Zum 1.4.25 übergebe ich nach 37 Jahren Hausarztäigkeit meine Pra-

xisanteile an Frau Dr. Susanne Engelhardt und Frau Dr. Kathrin Nitsche. 
Zusammen mit meiner langjähriger Praxispartnerin Frau Birgit Lucas 

werden sie gemeinsam die Praxis weiterführen.
Ich danke von ganzem Herzen all meinen Paieninnen und Paienten 
für die langjährige Treue zu unserer Praxis und wünsche mir, dass sie 

auch meinen jungen Kolleginnen ihr Vertrauen schenken mögen.

Gemeinschatspraxis Dr. Helmut Voit / Birgit Lucas
95119 Naila, Weststrasse 9  

Keine Sprechstunde vom 27.03.25-01.04.25 
Wegen Umstellungsmaßnahmen an der EDV-Anlage und in der  

Praxisstruktur  bleibt die Praxis geschlossen. 
Vertretung:

Praxis Drs. Eger/Gunsenheimer-L., Naila
Praxis Drs. Richter/Kothmann , Selbitz  

  www.gemeinschatspraxis-voit-lucas.de

-----------------------------------------------------------------------------------

PRAXISÜBERNAHME

ÄRZTETEAM NAILA
Zum 1.4.25 übernehmen wir die bisherige Gemeinschatspraxis Dr. 

Helmut Voit/Birgit Lucas in den Räumen der Weststrasse 9 in Naila.
Ab dem 2.4.25 sind wir als „ÄrzteTeam Naila“ gerne für sie da.

Ihre Hausärzinnen: Birgit Lucas
Dr. Susanne Engelhardt

Dr. Kathrin Nitsche
Praxisadresse und Telefonnummer bleiben wie bisher:

Tel. 09282/98240, Fax 09282/982444,
E-Mail: info@AerzteTeam-Naila.de

Homepage: www.AerzteTeam-Naila.de




